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Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!

Spezielle Formatierungen

1 Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!

Liebe Native-Instruments-Kundin, lieber Native-Instruments-Kunde,

Wir bedanken uns bei lhnen fir den Erwerb von TRAKTOR KONTROL F1 und fir lhr Vertrauen
in die Qualitat von Native Instruments Produkten.

Der TRAKTOR KONTROL F1 ist ein speziell fir die Steuerung der TRAKTOR Remix Decks ent-
wickelter Add-on-Software-Controller. Der TRAKTOR KONTROL F1 ist der am besten geeignete
Controller fiir die Steuerung der Remix Decks. Mit ihm kénnen Sie Remix Sets schnell und ein-
fach laden, bauen und bearbeiten. Noch wichtiger ist, der F1 bietet Ihnen die komplette Wie-
dergabe-Steuerung der Remix Decks, sodass Sie Remixes direkt erstellen und bearbeiten kon-
nen, wahrend Sie |hr Set vor einem Publikum spielen.

Steuerung von Stem-Decks mit dem TRAKTOR KONTROL F1

Wahrend der TRAKTOR KONTROL S8 und der TRAKTOR KONTROL D2 speziell fur die Steue-
rung von Stem-Decks ausgestattet sind, bringt auch der TRAKTOR KONTROL F1 die grundle-
genden Bedienelemente zur Steuerung von Stem-Decks mit. So erhalten auch Nutzer TRAK-
TOR KONTROL F1 die Moglichkeit zur Steuerung von Stem-Decks.

Mehr Informationen zur Steuerung von Stem-Decks mit dem F1-Controller finden Sie im Kapi-
tel 13.8, Den F1 zur Steuerung von Stem-Decks nutzen.

1.1 Spezielle Formatierungen

In diesem Handbuch werden spezielle Formatierungen verwendet, um auf Besonderheiten oder
mogliche Probleme hinzuweisen. Die Symbole neben den Randbemerkungen zeigen, um wel-
che Art von Informationen es sich handelt:

Lesen Sie die mit einem Ausrufezeichen gekennzeichneten Hinweise immer aufmerksam
durch und folgen Sie den dort angefiihrten Anweisungen.
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Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!

Namen und Kurzbezeichnungen fir Software und Hardware

@ Das Gluhbirnensymbol weist auf nitzliche Zusatzinformationen hin. Solche Informatio-

nen kdnnen lhnen beispielsweise helfen, eine Aufgabe schneller zu lésen, sie sind aber
nicht in jedem Fall auf das von Ihnen aktuell verwendete Betriebssystem oder Setup an-
wendbar; nichtsdestotrotz sollten Sie diese anschauen.

Dariiber hinaus werden folgende Formatierungen verwendet:

>

—

Texte, die in (Kontext-) Menis erscheinen (wie beispielsweise: Open..., Save as... etc.),
und Laufwerkspfade lhrer Festplatten oder anderer Speichermedien werden kursiv darge-
stellt.

Texte, die in der Software auftauchen (Bezeichnungen von Schaltern, Reglern, Texten ne-
ben Auswahlkésten etc.) werden hellblau dargestellt. Wann immer Sie eine solche Forma-
tierung antreffen, erscheint der entsprechende Text auf dem Bildschirm.

Wichtige Bezeichnungen und Begriffe werden fett gedruckt.

Verweise auf die Tasten lhrer Computertastatur werden in eckigen Klammern dargestellt
(zum Beispiel "Driicken Sie [Shift] + [Enter]").

Einfache Befehle werden durch diese pfeilférmige Play-Taste reprasentiert.

Ergebnisse von Aktionen werden durch kleinere Pfeile dargestellt.

1.2 Namen und Kurzbezeichnungen fiir Software und Hardware

In diesem Handbuch werden wir den TRAKTOR KONTROL F1 des Ofteren "KONTROL F1",
"F1-Controller" oder einfach nur "F1" nennen. Genauso verfahren wir mit der TRAKTOR-PRO-2-
Software, die meist nur "TRAKTOR" genannt wird.

AuBerdem werden wir die Buttons des F1 mit ihrer primaren Funktion groB8 schreiben, und mit
ihrer sekundaren Funktion groB3 schreiben und zuséatzlich noch in Klammern setzen. Beispiels-
weise ist der Button oben links direkt unter dem linksauBersten Fader der SYNC-(MASTER)-
Button.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 11



Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!
Die TRAKTOR-KONTROL-F1-Dokumentation im Uberblick

1.3 Die TRAKTOR-KONTROL-F1-Dokumentation im Uberblick

Das Installationshandbuch

Ein Installationshandbuch ist auf der Registrierungsseite des TRAKTOR KONTROL F1 erhalt-
lich. Dieses Handbuch leitet Sie durch die Installation der Software und Hardware Ihres TRAK-
TOR KONTROL F1. Hiermit sollten Sie zuallererst beginnen, bevor Sie weitere Schritte unter-
nehmen. Auf dem Registrierungsflyer, der in lhrer TRAKTOR-KONTROL-F1-Box enthalten ist,
finden Sie einen Link zur Registrierungsseite.

Das TRAKTOR-KONTROL-F1-Handbuch

Es ist das Handbuch, das Sie gerade lesen! Nach dem Sie das Installationshandbuch gelesen
und die Anweisungen befolgt haben, sollten Sie startbereit sein. Als nachstes sollten Sie das
TRAKTOR-KONTROL-F1-Handbuch lesen. Das Handbuch bietet einen Uberblick der Remix
Decks und deren perfekte Steuerung mit dem F1. Zusammen mit der allgemeinen Hardware-
Referenz (14, TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz), enthédlt es eine Anzahl von Schritt-fir-
Schritt-Tutorials und Arbeitsablaufen, die Ihnen helfen werden, den F1 in lhren persénlichen
DJing-Stil zu integrieren (13, Tutorials und Arbeitsablaufe). Der Abschnitt 11.3.2, In diesem
Handbuch liefert Ihnen einen Uberblick tiber den Inhalt dieses Handbuchs.

Das TRAKTOR-2-Handbuch

Um tiefergehende Informationen samtlicher Funktionen der TRAKTOR-PRO-2-Software (insbe-
sondere der Remix Decks) zu erhalten, lesen Sie bitte das TRAKTOR-2-Handbuch. Aufrufen
kénnen Sie das TRAKTOR-2-Handbuch tiber den Eintrag Open Manual... im Help-Meni in der
TRAKTOR-Software.

Das Controller-Editor-Benutzerhandbuch

Sie kénnen lhren vielseitig verwendbaren TRAKTOR KONTROL F1 Hardware-Controller, neben
der Steuerung der TRAKTOR-PRO-S2-Software, auch zur Steuerung jeder anderen MIDI-steu-
erbaren Software oder eines entsprechend steuerbaren Gerates einsetzen. Dieses wird durch
die Controller-Editor-Software ermdglicht, ein kleines Programm, das Ihnen die genauen Ein-
stellungen der MIDI-Zuweisungen |hres TRAKTOR KONTROL F1 erlaubt, wenn dieser im MIDI-
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Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!
Die TRAKTOR-KONTROL-F1-Dokumentation im Uberblick

Modus betrieben wird (siehe auch 14.12, MIDI-Modus). Der Controller Editor sollte im Zuge
der TRAKTOR-KONTROL-F1-Installation ebenfalls installiert worden sein. Weitere Informatio-
nen zum Controller Editor und den MIDI-Zuweisungen entnehmen Sie bitte dem Controller-
Editor-Handbuch; aufrufen kénnen Sie das Handbuch Uber den Eintrag Open Manual... im
Help-Men( in der Controller-Editor-Software.

1.3.1  Empfohlene Lesereihenfolge

Da der F1 ein Add-on-Controller ist, gehen wir davon aus, dass Sie bereits ein TRAKTOR-Be-
nutzer sind und ein Stlick weit mit der Funktionsweise von TRAKTOR vertraut sind. Falls nicht,
erklart |hnen das TRAKTOR-2-Handbuch detailliert die gesamte Funktionalitdt der TRAK-
TOR-2-Software.

Wenn Sie direkt loslegen méchten, springen Sie zu Kapitel 13, Tutorials und Arbeitsablaufe.
Wenn Sie die Tutorials durcharbeiten, wird Ihre Arbeitsweise dadurch sicherer und schneller.
Fir eine detaillierte Beschreibung jedes einzelnen Elements des Controllers, lesen Sie bitte
Kapitel 14, TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz. Dieses Kapitel wird auBerdem noch lhre wich-
tigste Referenz fiir den F1 sein.

Die meisten Menschen lernen den Umgang mit dem F1 am besten, wenn Sie die Tutorials
durcharbeiten und gleichzeitig in den entsprechenden Abschnitten in Kapitel 14, TRAKTOR-
KONTROL-F1-Referenz nachlesen. Vor allem sollten Sie aber nicht vergessen, fir Sie selbst
Dinge auszuprobieren und SpaB zu haben!

1.3.2  Indiesem Handbuch
Hier ist ein Uberblick tber die Inhalte des TRAKTOR-KONTROL-F1-Handbuchs:

= 12, TRAKTOR-KONTROL-F1-Uberblick: Dieses Kapitel bietet Ihnen einen Uberblick des
F1, einhergehend mit einer kurzen Beschreibung der Konzeption der Remix Decks, sowie
einen Uberblick lber die Buttons, Drehregler und Fader auf dem F1. Fir eine detaillierte
Beschreibung der Elemente auf der Bedienoberflache der Remix Decks, lesen Sie bitte die
entsprechenden Kapitel im TRAKTOR-2-Handbuch. Aufrufen kénnen Sie das TRAKTOR-2-
Handbuch (ber den Eintrag Open Manual... im Help-Men( in der TRAKTOR-Software.

= 13, Tutorials und Arbeitsablaufe: In diesem Kapitel flihren wir Sie durch eine Anzahl typi-
scher Aufgaben und Arbeitsschritte, um Sie mit der Benutzung des F1 vertraut zu machen.
Verpassen Sie dieses Kapitel nicht!
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= 14, TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz: Dieses Kapitel werden Sie brauchen, wenn Sie eine
spezielle Frage zu einer bestimmten Funktion haben. Zusammen mit Kapitel 13, Tutorials
und Arbeitsablaufe verwendet, wird Ihnen hier das Wissen vermittelt werden, das Sie bend-
tigen, um ein Experte im Umgang mit dem F1 zu werden. Wir werden alle Modi des F1
durcharbeiten, beginnend mit dem Performance-Modus und endend mit dem MIDI-Modus.

= 15, F1 Preferences (Konfiguration): Hier werden die verschiedenen Optionen zur Bearbei-
tung unterschiedlicher Einstellungen an |hrem F1 beschrieben, die lhnen in TRAKTOR's
Preferences-Fenster zur Verfligung stehen.
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TRAKTOR-KONTROL-F1-Uberblick

Uber Remix Decks

2 TRAKTOR-KONTROL-F1-Uberhlick

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Zusammenfassung der wichtigsten Aspekte von
TRAKTOR's Remix Decks und des TRAKTOR KONTROL F1.

Zuallererst sollten Sie als stolzer F1-Besitzer wissen, dass Sie den ultimativen Controller ha-
ben, um die volle Funktionalitdt der Remix Decks auszuschépfen. Auch wenn Sie den F1 als
einen MIDI-Controller verwenden kdnnen, wurde er in erster Linie nur fiir einen Zweck entwor-
fen: fur die Steuerung der Remix Decks. Darum nennen wir ihn einen Add-on-Controller und
gehen davon aus, dass Sie zusatzlich noch einen weiteren Controller (z. B. den X1, den S2
oder den S4) flr andere Software-Funktionen von TRAKTOR verwenden, wie die Transportfunk-
tion, das Scratching, die FX-Einstellungen, die Wiedergabe, usw. Beachten Sie bitte, dass Sie
das Steuern und Scratchen der Remix Decks auch unter Verwendung von Timecode-Control
mit TRAKTOR SCRATCH PRO 2 vornehmen kdnnen.

2.1 Uber Remix Decks

Sollten Sie zum ersten Mal mit TRAKTOR's Remix Decks arbeiten, lesen Sie bitte die Kapitel
zu den TRAKTOR-Decks, insbesondere zu den Remix Decks im TRAKTOR-2-Handbuch. Aber
natiirlich wissen wir, dass Sie ungeduldig sind, also gibt es nun einen kurzen Uberblick.

TRAKTOR's Remix Decks mogen zuerst wie eine verbesserte Version der Sample Decks friihe-
rer TRAKTOR-Versionen erscheinen, allerdings sind sie weit mehr als das. Es folgt nun ein
Uberblick tiber die wichtigsten Aspekte:

Ein Remix Deck besteht aus 4 Sample Slots, von denen jedes lber 16 Sample-Zellen verfiigt,
in die Samples aus dem Browser geladen werden kdnnen, oder die Samples live aus den Track
Decks und dem Loop Recorder einfangen kénnen.
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Remix Deck Tutorial 120
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Ein Remix Deck in der TRAKTOR-Software.

Das Remix Deck ist ein eigenstandiges Deck: Es ist komplett unabhéangig, hat sein eige-
nes Tempo, Timeline, eigene Transport-Steuerungen, Synchronisierung und kann mit
Timecode gescratcht werden.

Ein paar weitere Besonderheiten:

= Ein Remix Deck kann bis zu 64 Samples beinhalten: Ermdglicht wird dies durch das neue
4x16 Sample-Gitter, welches der "Spielplatz" des Remix Decks ist.

= Samples sind farblich gekennzeichnet: Die Farben fiir jede Sample-Zelle sind wahlbar und
spiegeln sich auf den Pads des F1 wider. Die Farbe auf dem F1 wird auch immer die glei-
che Farbe der Remix Decks in der TRAKTOR-Software sein. Selbstverstandlich kénnen Sie
auch Farben vom Controller aus zuweisen.

= Jedes Sample hat eigene Wiedergahe-Parameter: Passen Sie das Trigger-, Play- und Loop-
Verhalten fir jedes Sample individuell an, verdndern Sie Tempos und Startpunkte von
Samples und entscheiden Sie, ob Samples mit ihrem Remix Deck synchronisiert werden
sollen oder nicht.

= Der Inhalt des Remix Decks kann als ein Remix Set gespeichert werden: Laden Sie komplette
Remix Decks als einfache Eintrage aus der Track Collection oder fligen Sie Remix Sets ih-
ren Playlisten hinzu.
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@ Fir eine detaillierte Beschreibung der Elemente auf der Bedienoberflache der Remix
Decks, lesen Sie bitte die entsprechenden Kapitel im TRAKTOR-2-Handbuch. Aufrufen
konnen Sie das TRAKTOR-2-Handbuch tber den Eintrag Open Manual... im Help-Meni

in der TRAKTOR-Software.

2.1.1  Das Remix Deck: Eine komplett ausgestattetes Deck Flavor

Ein Remix Deck verhalt sich wie ein Track Deck: Sie kdnnen es stoppen, abspielen, den Ab-
spielposition bestimmen, ein Loop setzen und mit Timecode-Control scratchen. Sie kénnen
Remix Decks auch manuell angleichen (beatmatchen) oder, mit die neuen SYNC- und MAS-
TER-Buttons, TRAKTOR die Arbeit fiir Sie machen lassen.

2.1.2  Remix-Deck-Terminologie

Durch die neuen Remix Decks bendétigen wir neue Terminologie, um Dinge und Vorgange zu
beschreiben. Es folgt eine Liste mit den wichtigsten Begriffen, die sich im speziellen auf
TRAKTOR's Remix Decks und den F1 beziehen:

= Remix Deck: TRAKTORs Decks konnen in verschiedenen Modi betrieben werden; in der
TRAKTOR-Terminologie nennen wir diese Deck-Arten "Deck Flavors". Bei dem F1 geht es
nur um das Remix Deck Flavor. Ein Remix Deck verhalt sich wie ein Track Deck, bietet Ih-
nen allerdings zusatzliche Méglichkeiten zum direkten Laden, Erfassen und Einfangen
(Capturing) sowie Remixen von Samples.

= Remix Set: Hierflr ist der F1 nur so gemacht! Mit TRAKTOR kdénnen Sie ein Remix Set in
ein beliebiges Remix Deck laden. Da Sie in TRAKTOR bis zu vier Decks bedienen kdénnen,
ermoglicht Thnen das auch, vier Remix Decks zu verwenden, wenn Sie sich nur fiir das Re-
mix Deck Flavor entschieden haben. Remix Sets werden wie normale Tracks in TRAKTOR's
Track Collection gespeichert. Uberpriifen Sie regelmaBig die Webseite, um kostenlose Re-
mix Sets von NI zu erhalten. AuBerdem gibt es eine wachsende Anzahl fremder Produzen-
ten, die Remix Sets fir TRAKTOR zusammenstellen; aber Sie méchten vermutlich lieber
Ihre eigenen Sets erstellen. Genaueres hierzu erklaren wir in Kapitel 13, Tutorials und Ar-
beitsablaufe.

= Sample Slot: Jedes Remix Deck verfligt tiber vier Sample Slots. Jeder Sample Slot enthalt
einen Slot Player sowie 16 Sample-Zellen, allerdings kann nur ein Sample zur Zeit in ei-
nem der Sample Slots abgespielt werden. Die physikalische Anordnung der Sample Slots,
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ist durch die vier vertikalen Kanale oben auf Ihrem F1-Controller zu erkennen. Jeder Filter-
Drehregler und Lautstarke-Fader steuert die entsprechenden Parameter eines einzelnen
Sample Slots. Zusatzlich bietet die Pad-Matrix auf dem F1 noch eine sekundare Funktion
(durch Dricken von SHIFT), wodurch die Sample-Slot-Parameter aktiviert werden (siehe
14.1.2, Zu den Sample-Slot-Parametern fiir weitere Informationen).

= Sample Gitter: Die Gesamtheit aller in den Sample Slots enthaltenen Sample-Zellen ergibt
das Sample-Gitter des Remix Decks. Ein Remix Set verfiigt (iber vier Sample-Gitter-Seiten.
Jede Seite enthalt 16 Sample-Zellen (vier pro Slot). Eine Sample-Gitter-Seite wird durch
die 16 Pads auf lhrem F1 reprasentiert. Das bedeutet, dass es pro Remix Set insgesamt
64 Sample-Zellen gibt. Sie haben den Dreh schnell raus...

= Sample-Zelle: Jede Sample-Zelle kann ein Sample beinhalten und hat seine eigenen Wie-
dergabe-Einstellungen. Sie kénnen das gleiche Sample in verschiedene Sample-Zellen la-
den und einzigartig machen, beispielsweise durch Veranderung des Tempos, der Wiederga-
berichtung, oder der Tonhéhe in jeder Sample-Zelle.

= Steuerungsmodi (oder einfach nur "Modi"): Der F1-Controller bietet verschiedene Modi zum
Bearbeiten der Optionen der Sample-Zellen, zum Laden und Bearbeiten von Remix Sets
und Samples, etc. Alle diese Modi erreichen Sie lber die Modus-Buttons, die sich in der
Mitte des Controllers befinden. Der Haupt-Modus ist der Performance-Modus, welcher auch
der voreingestellte Modus des Controllers ist (lesen Sie mehr iber die verschiedenen Con-
troller-Modi in 14.1.1, Eine Bemerkung zu Modi).

2.2  Hardwareiiberblick

Als ein Add-on-Controller wurde der KONTROL F1 entwickelt, um Funktionen zu bieten, Gber
die andere NI-DJ-Controller nicht verfiigen. Der F1 steuert das "Innenleben" des Remix Decks,
wie beispielsweise das Triggern individueller Samples, das Scrollen durch das Sample-Gitter,
sowie das Anpassen der Slot-Lautstarken und -Filter. Ein traditioneller Deck-Controller hinge-
gen (wie ein X1 oder eine Timecode-Schallplatte) steuert das "AuBenleben" des Remix Decks,
wie beispielsweise die allgemeine Wiedergabe, das Tempo, Scratching, etc.

2.2.1  Oberseite

Die Oberseite des TRAKTOR KONTROL F1 besteht aus drei Hauptbereichen, die im Nachfol-
genden aufgefiihrt sind:

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 18



© TRAKTOR

© e e O

FILTER FLTER FILTER FILTER

L
MasTiR oIt BELETE o

3 €3 E3 £33 .S

cace sFtER LU

—-----—

KONTROL F1

Die Oberseite des F1 mit seinen drei Hauptbereichen.
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(1) Filter-Drehregler und Lautstarke-Fader der Sample Slots: Die vier Filter-Drehregler und die vier

Lautstarke-Fader machen den oberen Teil auf der Oberseite des F1 aus. Die Funktionen dieser

Bedienelemente sind nicht von den unterschiedlichen Controller-Modi betroffen! Zum Beispiel
kénnen Sie, selbst wenn das Tempo eines Samples im Speed-Modus verandert wird, trotzdem
nach wie vor die Filter-Drehregler und Lautstarke-Fader in jedem der Slots tweaken (erfahren
Sie mehr Uber die verschiedenen Controller-Modi in 14.1.1, Eine Bemerkung zu Modi).
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(2) Browsen und Modi: Der mittlere Teil des KONTROL F1 besteht aus dem Browse-Button und
Modus-Buttons, sowie dem SHIFT-Button und dem doppelfunktionalen Encoder (Dreh- und
Druck-Funktion). Die Modus-Buttons sind allesamt doppelfunktional. Die auf der Oberflache
der Buttons geschriebene Funktion ist der "Haupt"-Modus, der aktiviert wird, wenn Sie den
Button driicken; der Name des "Sekundar"-Modus hingegen (wird aktiviert, wenn Sie gleichzei-
tig SHIFT dricken) steht direkt unter den Buttons geschrieben. Zum Beispiel aktiviert der
SIZE-(SPEED)-Button den Size-Modus. Wenn Sie aber gleichzeitig den SHIFT-Button drlicken,
aktivieren Sie so die sekundare Funktion, den Speed-Modus. In diesem Handbuch werden die
Buttons mit beiden Funktionen benannt. Zum Beispiel wird der mittlere Button in der zweiten
Reihe des F1 als TYPE-(PITCH)-Button bezeichnet.

(3) Pads und Mute-(STOP)-Buttons: Die groBte Flache der Bereiche auf der Oberseite des F1
nehmen die sechzehn Pads sowie die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pads in An-
spruch. Die primare Funktion der Pads ist das Triggern verschiedener Samples aus dem Sam-
ple-Gitter, wahrend die Mute-(STOP)-Buttons den Sound des zugeh&rigen Samples entweder
stummschalten (das Sample wird weiter abgespielt, der Sound ist aber stummgeschaltet) oder
die Wiedergabe komplett stoppen (wenn gleichzeitig SHIFT gedriickt wird).

Zusatzlich haben die Pads eine Reihe sekundarer Funktionen, welche die Sample-Slot-Parame-
ter bestimmen und in Abschnitt 14.2.11, Die Pads beschrieben werden.

2.2.2  Die Riickseite

Die Riickseite besteht aus:
= Ein rubuster USB-Anschluss, der Ihrem USB-Kabel festen, stabilen Halt bietet.

» Eine Offnung fir ein Kensington-Schloss, zum Sichern Ihrer TRAKTOR-KONTROL-F1-
Hardware.

2.2.3  Arten von Bedienelementen

Es gibt sechs verschiedene Bedienelemente auf der Oberseite des F1.
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Modus-Buttons

BROWSE

MiDI

Ein Modus-Button auf dem F1 mit seiner priméaren und sekundéren Funktion (in diesem Fall der BROWSE-(MIDI)-Button).

Mit Ausnahme des SHIFT-Buttons, haben alle Buttons des F1 zwei Status, was bedeutet, dass
Sie eine primare und eine sekundére Funktion haben. Die sekundare Funktion I6sen Sie aus,
indem Sie zusatzlich zu dem von lhnen gewiinschten Button, gleichzeitig den SHIFT-Button
dricken. In diesem Handbuch wird jeder Button mit beiden seiner Funktionen benannt, die
sekundare Funktion steht dabei in Klammern. Zum Beispiel heil3t der Button oben links im
mittleren Bereich des F1 SYNC-(MASTER)-Button. Die Modus-Buttons des F1 sind:

SYNC (MASTER)
QUANT (EDIT)
CAPTURE (DELETE)
REVERSE (COLOR)
TYPE (PITCH)

SIZE (SPEED)
BROWSE (MIDI)

Alle Modus-Buttons legen bestimmte Modi des Controllers fest. Fiir weitere Informationen zu
den Controller-Modi, siehe Abschnitt 14.1.1, Eine Bemerkung zu Modi.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 21



TRAKTOR-KONTROL-F1-Uberblick

Hardwarelberblick

Einer der vier Lautstérke-Fader auf dem F1.

Die vier Lautstarke-Fader oben auf dem F1 steuern die Lautstérke der vier Sample Slots. Nor-
malerweise befinden sich alle vier Lautstarke-Fader ganz oben, doch falls ein Slot (oder nur
ein Sample, das sich in dem Slot befindet) zu laut ist, sollten Sie den Lautstarke-Fader ver-
mutlich ein wenig herunter schieben. Fiir weitere Informationen zu den Lautstarke-Fadern, sie-
he Abschnitt 14.2.2, Lautstarke-Fader.

SHIFT-Button

SHIFT

Der SHIFT-Button.

Der SHIFT-Button verandert die Funktion anderer Buttons auf lhrem TRAKTOR KONTROL F1;
durch ihn erhalten Sie Zugang zu den sekundaren Funktionen dieser Buttons.

Weitere Informationen (iber den SHIFT-Button finden Sie in Abschnitt 14.2.8, SHIFT-Button.
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Knobs (Drehregler)

FILTER

Einer der vier Filter-Drehregler auf dem F1.

Die vier Filter-Drehregler oben auf dem F1 steuern die Filter-Einstellungen der vier verschiede-
nen Sample Slots. Flr weitere Informationen zu den Filter-Drehreglern siehe Abschnitt 14.2.1,
Filter-Drehregler.

Encoder

Der Encoder des F1 in der Mitte des Controllers.

Der Encoder hat verschiedene Funktionen, z. B. durch die Sample-Gitter-Seiten eines Remix
Decks blattern, oder den Fokus des Controllers von einem auf das andere Remix Deck wech-
seln. Der Encoder ist ein endlos drehbares Potentiometer. Indem Sie ihn drehen, fihren Sie
eine relative Werteveranderung flr den aktuellen Parameter aus. Der Encoder bewirkt eine stu-
fenweise (inkrementelle) Verédnderung.

Zusatzlich verfliigt der Encoder ber eine "Druck"-Funktion: durch Driicken den Encoders wer-
den andere Funktionen ausgefiihrt, wie beispielsweise das Laden eines Sample in eine Sam-
ple-Zelle. In bestimmten Situationen aktiviert das gleichzeitige Driicken von SHIFT und Dre-
hen des Encoders eine sekundéare Funktion. Flr weitere Informationen zum Encoder siehe Ab-
schnitt 14.2.7, Encoder.
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Pads

Die Pad-Matrix auf dem F1.

Die Pads befinden sich dort, wo Sie lhre Samples abspielen und lhre Remixe erstellen. Sie ha-
ben aber noch eine sekundare Funktion, die durch Driicken von SHIFT aktiviert wird. Die Na-
men der sekundaren Funktionen stehen entlang beider Seiten der Pad-Matrix geschrieben. Fur
weitere Informationen zu den Pads siehe Abschnitt 14.2.11, Die Pads.

2.24  \Visuelles Feedhack

Der TRAKTOR KONTROL F1 wurde nicht nur entworfen, um Ihnen die komplette Kontrolle
tber die Remix Decks zu geben — ebenso erhalten Sie permanent visuelles Feedback, sodass
Sie stets im Blick haben, was passiert. Die Positionen der Lautstérke-Fader und Filter-Drehreg-
ler auf Threm F1 befinden sich an den gleichen Positionen in der TRAKTOR-Software. Aller-
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dings gehen die Buttons und Pads auf dem F1 noch viel weiter und bieten ein intuitives Be-
leuchtungsschema, das Sie permanent dariiber informiert, was auf den Remix Decks vor sich
geht.

SHIFT-Button-Beleuchtung

Der SHIFT-Button kann entweder permanent an, blinkend an und aus, oder gedimmt sein.

BROWSE-(MIDI)-Button-Beleuchtung

Der BROWSE-(MIDI)-Button ist entweder gedimmt (inaktiv) oder blinkend an und aus (aktiv). Be-
achten Sie auBerdem, dass dies der einzige blau leuchtende Modus-Button ist. Diese Farbe er-
innert Sie daran, dass Sie sich im Browse-Modus befinden und soll Sie davor bewahren, mitten
in einer Session unabsichtlich ein Sample oder ein Remix Set zu laden!

Beleuchtung der Modus-Buttons mit zwei Funktionen

Wenn der sekundéare Status eines Buttons aktiviert ist (z. B. im Farb-Modus, Pitch-Modus,
Lésch-Modus, etc.), leuchten beide, der SHIFT-Button und der aktivierte Modus-Button. Ist
der primédre Status aktiviert, leuchten nur die jeweiligen Modus-Buttons (ohne den SHIFT-But-
ton).

Beleuchtung der Pad-Matrix
Die einzelnen Pads haben unterschiedliche Beleuchtungs-Status:
= Hell leuchtend in Farbe: das dem Pad zugehérige Sample wird abgespielt.

= Gedimmt leuchtend in Farbe: es befindet sich ein Sample in der Sample-Zelle, welches aber
nicht aktiv ist.

= Pulsierend in Farbe: das dem Pad zugehdrige Sample ist aktiv — typischerweise wenn die
Quantisierungs-Funktion aktiviert ist und Sie das Sample abgefeuert haben (durch Driicken
des Pads), der Quantisierungs-Wert jedoch noch nicht erreicht ist und das Sample noch
nicht abgespielt wird.

= HellweiB: dies kommt nur in besonderen Fallen vor, beispielsweise mit der Uberblick-Funk-
tion (siehe auch 14.2.7, Encoder).

= Gedimmt weiB und pulsierend in weiB: diese Status kommen ebenfalls nur in besonderen Fal-
len vor und sind in 14.2.11, Die Pads beschrieben.
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= Aus: kein Sample ist geladen.

Mute-(STOP)-Button-Beleuchtung

Die Mute-(STOP)-Buttons haben nur zwei Beleuchtungs-Status: leuchtend (orange) und nicht
leuchtend. Wenn der Button leuchtet, kénnen Sie den entsprechenden Sample Slot héren.
Wenn der Button nicht leuchtet, ist der entsprechende Sample Slot stummgeschaltet.

Sie kénnen die Beleuchtungsstarke fiir den An- und den Aus-Status der Buttons und

Pads des F1 im Bereich Traktor Kontrol F1 in den TRAKTOR-Preferences einstellen.
Siehe Kapitel 15, F1 Preferences (Konfiguration) flr weitere Informationen.
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3 Tutorials und Arbeitsablaufe

3.1 Uberblick

In diesem Kapitel ist es das Ziel, Sie durch eine Anzahl typischer Aufgaben und Arbeitsschritte
zu fihren, die Sie benétigen, um zu einem kompetenten und erfahrenen F1-Nutzer zu werden.
Wir haben es so aufgebaut, dass wir zuerst mit den grundlegenden Aspekten beginnen, um Sie
nach und nach mit schwereren Arbeitsschritten zu betrauen und Sie somit in die Lage zu ver-
setzen, mit dem F1 professionell live aufzulegen. AuBerdem werden wir lhnen zeigen, wie Sie
Ihre eigenen Remix Sets bauen, anlegen und speichern kdnnen und lhnen ein allgemeines Ge-
fahl fir den Umgang mit dem F1 geben.

Denken Sie daran, dass der F1 extra dafiir da ist, in die Tiefen von TRAKTOR's Remix Decks
vorzustoBen und jede ihrer Funktionen zu bedienen. Auf der anderen Seite wurde der F1 als
ein Add-on-Controller entwickelt. Anders formuliert gehen wir davon aus, dass Sie bereits mit
den eher allgemeinen Funktionen von TRAKTOR vertraut sind, insbesondere mit der Transport-
Steuerung, dem Cueing und der Verwendung von Effekten. Auch wenn es moglich ist, den F1
aus seinem normalen Remix-Deck-Kontrollmodus in den MIDI-Modus zu schalten, mdchten
Sie ihn wahrscheinlich als einen reinen Remix-Deck-Controller benutzen.

Moglicherweise mochten Sie zeitweise Kapitel 14, TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz nach-
schlagen, um tiefergehendes Verstandnis der Funktionen zu erlangen, die wir lhnen hier be-
schreiben. Unser oberstes Ziel ist es jedoch, Ihnen ein angenehmes Gefiihl bei der Arbeit mit
dem F1 zu bereiten und Sie bestens mit lhrem neuen Controller vertraut zu machen!

3.2  Fiir die Ungeduldigen

Selbstverstandlich ist das Erste, was Sie mit lhrem F1 machen wollen, loszulegen und zu
SPIELEN! Wahrscheinlich méchten Sie nicht dieses Handbuch durcharbeiten, bevor Sie end-
lich Ihre Finger auf Ihre neue Hardware legen. Das verstehen wir. Wenn Sie nun ein Sample in
ein Remix Deck laden und loslegen méchten, gehen Sie wie folgt vor:

1. Setzen Sie das Deck Flavor auf Remix Deck (siehe 13.3.1, Deck Flavors einstellen).

Uberblick
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2. Vergewissern Sie sich, dass der F1 das Remix Deck steuert (siehe 13.3.2, Den aktuellen
Remix-Deck-Fokus mit dem F1 festlegen).

3. Laden Sie ein Sample oder ein komplettes Remix Set (siehe 13.4.1, Browsen des Ver-
zeichnisbaums und Laden eines Tutorial-Remix-Sets).

4. Triggern Sie das Sample, um sicherzustellen, dass die Lautstarke im Sample Slot des
Samples richtig eingestellt ist.

5. Sobald Sie das getan haben, kommen Sie zuriick zu diesem Tutorial, um mehr zu lernen.

3.3 Vorbereitung

Zuerst missen wir ein paar Dinge vorbereiten, um:
= ein Remix Deck in TRAKTOR zu aktivieren

= und den Fokus des F1 auf dieses Remix Deck zu legen, um es anschlieBend steuern zu
kénnen.

3.3.1  Deck Flavors einstellen
Um ein TRAKTOR-Deck als Remix Deck festzulegen, gehen Sie wie folgt vor:

» Klicken Sie auf den Deck-Buchstaben des Decks, das Sie zu einem Remix Deck machen
mochten. Lassen Sie uns hier zum Zwecke dieses Tutorials Deck B nehmen und es auf
Remix Deck stellen.

+ Track Dack

Remix Deck
Live Input k‘

Internal Playback
+ Scratch Contral

R = E R
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Sie kénnen das Deck Flavor auch Uber File > Preferences > Decks > Deck Flavor andern.
Falls Sie einen S2 oder einen X1 besitzen, moéchten Sie moglicherweise entweder
Deck A oder Deck B als Ihr Remix Deck auswahlen, da Sie in der Lage sein werden, die
Transport-Funktion eines der beiden Decks mit Ihrem Controller zu steuern. Sollten Sie
einen S4 besitzen, macht dies im Grunde keinen Unterschied, da Sie die Steuerung der
Transport-Funktion fiir alle vier Decks haben.

3.3.2  Den aktuellen Remix-Deck-Fokus mit dem F1 festlegen

Sollten Sie mehr als ein Deck als Remix Decks festgelegt haben, kénnen Sie mit dem F1
durch Andern des Deck-Fokus schnell und einfach zwischen Remix Decks umschalten:

1. Dricken und halten Sie den SHIFT-Button.

2. Wahrend Sie SHIFT gedriickt halten, drehen Sie den Encoder eine Stufe nach links oder
rechts — die Pad-Matrix ist unterteilt in 2x2-Abschnitte und der das aktuelle Remix Deck
reprasentierende Abschnitt beginnt zu leuchten. Gleichzeitig zeigt das 7-Segment-Display
das aktuelle Deck an: "dA" ist Deck A, "dB" ist Deck B, etc.

3. Wahrend Sie weiterhin SHIFT gedriickt halten, drehen Sie den Encoder weiter, um von ei-
nem Remix Deck zum Nachsten zu wechseln; tun Sie dies bis Sie bei Deck B ankommen,
welches wir steuern moéchten. Sollten weitere Remix Decks vorhanden sein, bewirkt jede
Stufe an dem Encoder einen Wechsel auf ein anderes Deck. Sollten Sie an keinem Deck
das Remix-Deck-Flavor ausgewahlt haben, werden die 2x2 Quadranten des F1 nicht auf-
leuchten.

4. Lassen Sie den SHIFT-Button los.
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Das Display zeigt "dB" an und der obere rechte Quadrant der Pad-Matrix leuchtet auf, um den Fokus auf TRAKTOR-Deck-B
anzuzeigen.

Wenn Sie kontrollieren méchten, welches Deck der F1 gerade steuert, driicken und hal-
ten Sie den SHIFT-Button. Das Display wird das Deck wie oben beschrieben anzeigen.
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3.4  Erste Schritte mit dem F1

Nun sind Sie bereit loszulegen! Natiirlich missen Sie nicht die von uns bereitgestellten Remix
Sets verwenden — das Ziel ist auch, dass Sie in der Lage sind, |hre eigenen Sets zu bauen.
Doch fiir den Anfang ist es erst einmal wichtig, etwas Erfahrung mit einem fiir dieses Tutorial
vorgefertigten Remix Set zu sammeln, damit Sie ein Gefiihl fiir den Umgang mit dem F1 be-
kommen, die Navigation einfach und schnell beherrschen und in der Lage sind, Remix Sets
wie auch einzelne Samples zu laden.

3.4.1  Browsen des Verzeichnishaums und Laden eines Tutorial-Remix-Sets

Als TRAKTOR-Nutzer wissen Sie bereits, dass sich die Track Collection (auch "Collection") im
Verzeichnisbaum (auch "Tree") des Browsers befindet. Mit dem F1 kdnnen Sie auch, zusatzlich
zu den Dateien in lhrer Collection, durch |hre gesamten Computerdateien navigieren. Doch las-
sen sie uns mit der Collection beginnen:

1. Dricken Sie auf den BROWSE-(MIDI)-Button auf dem F1 — er sollte zu blinken beginnen.

2. Drehen Sie den Encoder und sehen Sie, wie sich die Auswahl in der Browser-Liste (auf
lhrem Bildschirm) hoch oder runter bewegt.

3. Dricken und halten Sie nun SHIFT wahrend Sie den Encoder weiter drehen. Denken Sie
daran, dass Sie den Verzeichnisbaum links vom Browser hoch und runter bewegen koén-
nen. Halten Sie den SHIFT-Button weiterhin gedriickt und navigieren Sie zum Ordner
"Track Collection". Driicken Sie den Encoder einmal und lassen ihn los, um den Knoten in
dem Baum zu erweitern.

4. Halten Sie den SHIFT-Button weiterhin gedriickt und scrollen Sie in der Auswahl nach
unten, bis zu dem Eintrag "All Remix Sets".

5. Lassen Sie den SHIFT-Button los. Sie sind nun zurlick in der Browser-Liste auf der rech-
ten Seite des Browsers.

6. Drehen Sie den Encoder bis die Datei "Remix Tutorial" angewahlt ist.
Driicken Sie den Encoder einmal. Das Remix Set ist nun in das Remix Deck geladen.

8. Driicken Sie den BROWSE-(MIDI)-Button einmal, um den Browse-Modus zu verlassen.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 31



Tutorials und Arbeitsablédufe
Erste Schritte mit dem F1

— Herzlichen Glickwunsch! Sie haben soeben ein Remix Set in ein Remix Deck geladen!

Remix Deck Tutorial + 4e $130.00
Native Instruments 1.1.1
Deck A

SYNC  MASTER | | -l
Intro Beat HiHat & Clap Bubble Gate Deep Verb Splash

SHADHHHA DR R oot Al e e e | leb e e L L b |
3 3 3

113216181412 1 2 4 8B 16 32 » IN | OUT

ACTIVE
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Stellen Sie sicher, dass das Deck-Tempo des Remix Decks auf 130 gestellt ist, da dieses
Tutorial-Remix-Set fiir dieses Tempo erstellt wurde.

3.4.2  Triggern der Samples in einem Remix Deck: Wiedergabe starten und stoppen

Fir dieses Tutorial bezeichnen wir die 16 Pads des F1 als ein Gitter mit vier Spalten (entspre-
chend der Sample Slots der Remix Decks) A, B, C und D. . Die Reihen nennen wir 1, 2, 3 und
4. Also ist das Pad oben links A1 und das darunter ist A2; das Pad in der selben Reihe wie A2,
nur ganz rechts, ist das Pad D2:
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Die F1-Pads, wie wir sie in diesem Tutorial bezeichnen.

Zum Starten der Wiedergabe gehen Sie wie folgt vor:
1. Dricken Sie das erste Pad in der obersten Reihe (Pad Al). Es sollte abgespielt werden.

2. Dricken Sie ein paar weitere Pads, dieses Mal in den anderen Sample Slots. Beachten
Sie, dass in jedem Sample Slot nur ein Sample zur Zeit abgespielt werden kann (z. B. in
einer der vier Spalten A, B, C, D). Wenn beispielsweise B2 abgespielt wird und Sie wah-
renddessen B3 drlicken, wird die Wiedergabe von B2 stoppen, sobald B3 abgespielt wird.

3. Driicken und halten Sie nun den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinan-
der die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix. Sie werden sehen, dass die
vier Sample Slots aufhéren zu spielen; abhangig davon, ob der Quantisierungs-Button (der
QUANT-(EDIT)-Button) aktiviert ist oder nicht, werden die Slot Player stoppen sobald das
Quantisierungs-Intervall erreicht ist, oder sofort. Die Positionsmarker des Slot Players wer-
den ebenfalls zur Startposition zurlickgesetzt.

Um die Wiedergabe des gesamten Remix Decks zu stoppen, miissen Sie den Play-Button
des Decks in der TRAKTOR-Software anklicken (oder den entsprechenden Button auf Ih-
rem S4, S2 oder X1, oder die Timecode-Schallplatte stoppen). Dadurch werden alle vier
Sample Slots in dem Remix Deck gestoppt (alle Samples, die Sie durch Driicken des je-
weils entsprechenden Pads getriggert haben); allerdings werden die Positionsmarker in
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diesem Fall nicht an die Startpositionen der Samples zurlickgesetzt. Die Wiedergabe aller
Samples wird bei der nachsten Aktivierung des Remix Decks von dort an erfolgen, wo das
Deck angehalten wurde!

Lassen Sie uns das Deck durch Driicken von Pad A2 erneut starten.

5. Driicken Sie nun das Pad im selben Slot direkt darunter, Pad A3. Beachten Sie, dass eine
kurze Verzogerung auftritt, bevor das Pad abgespielt wird. Der Grund dafir ist die aktivier-
te Quantisierungs-Funktion, die dafir sorgt, dass Ihre Loops, entsprechend der festgeleg-
ten Quantisierungs-Lange, synchron miteinander starten.

In einem Sample Slot kann nur ein Pad (eine Sample-Zelle) zur Zeit abgespielt werden!

3.4.3  Quantisierung einstellen
Um den Quantisierungswert des Remix Decks zu verdndern, gehen Sie wie folgt vor:

1. Dricken und halten Sie den QUANT-(EDIT)-Button, wahrend das Remix Deck noch abge-
spielt wird. Drehen Sie nun den Encoder bis der Wert "1" erscheint und lassen Sie danach
den QUANT-(EDIT)-Button los. Sie haben soeben den Quantisierungswert auf einen Beat
gesetzt.

2. Driicken Sie nun einige andere Pads. Sie werden merken, dass der Wechsel von einem
Pad auf ein anderes fast unmittelbar stattfindet.

3. Dricken und halten Sie erneut den QUANT-(EDIT)-Button. Schauen Sie dieses Mal auf
die Pad-Matrix auf dem F1. Die ersten beiden Reihen der Pads haben sich in acht unter-
schiedlich farbige Pads gewandelt und reprasentieren die selben acht Quantisierungswer-
te, die auch Uber den Encoder verfiighar sind. Da Sie zuvor mit dem Encoder einen Quan-
tisierungswert von einem Beat festgelegt haben, sollte das entsprechende Pad (Pad A3)
heller leuchten als die anderen. Halten Sie weiterhin den QUANT-(EDIT)-Button gedriickt
und dricken Sie das dritte Pad im zweiten Slot (B3). Der zugrundeliegende Quantisie-
rungswert betragt 16 Schlage (Beats). Lassen Sie den QUANT-(EDIT)-Button los.

4. Driicken Sie nun ein Pad, dass aktuell nicht abgespielt wird. Beachten Sie, dass — abhan-
gig von |hrer Position innerhalb der Quantisierungsphase — es nun bis zu 16 Schlage dau-
ern kann, bis das von |hnen gedriickte Pad abgespielt wird. Wahrend dieser Zeit blinkt es
und signalisiert damit, dass es "als Nachstes an der Reihe" ist, abgespielt zu werden.
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Und nun die Erklarung, was Quantisierung im Remix-Deck-Kontext wirklich bedeutet: der
Quantisierungswert reprasentiert nicht die Anzahl an Schlagen, die es dauert, bevor das Sam-
ple abgespielt wird und ist somit auch kein "Verzogerungs"-Wert; der Quantisierungswert repra-
sentiert einen Wert im internen Taktzahler des Remix Decks (wie ein Taktstrich auf einem No-
tenblatt). Hier ein Beispiel: ist der Quantisierungswert auf 4 gesetzt, wird ein von |hnen ge-
driicktes Sample ab dem nachsten 4/4tel-Takt des internen Taktzéhlers des Remix Decks ab-

gespielt!
@ Es ist eine gute Idee, mit Quantisierungswerten etwas zu experimentieren. Abhangig von
der Situation méchten Sie die Werte meistens vermutlich eher lang halten (vier Schlage,
acht Schléage, oder sogar noch langer), um lhre musikalischen Phrasen synchron zu hal-

ten. Aber fir schnelle Wechsel zwischen Sounds und ein "aktiveres" Remixen, empfeh-
len wir Ihnen, Werte von einem Schlag oder weniger zu nehmen.

Q Driicken Sie den QUANT-(EDIT)-Button einmal, um die Quantisierung an-/auszuschal-
ten.

» Dricken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander
die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Samples zu stoppen und
alle Positionsmarker an die Startpositionen der Samples zurlickzusetzen.

3.44  Stummschalten und Tweaken von Lautstarke und Filter

Zum Stummschalten von Sample Slots und zum Tweaken der Lautstérke und der Filtereinstel-
lungen gehen Sie wie folgt vor:

1. Dricken Sie alle vier Pads in der dritten Reihe (Pads A3-D3). Beachten Sie, dass die
Pads auf dieser Seite des Tutorial-Remix-Sets alle blau sind. Alle vier Sounds sollten
gleichzeitig wiedergegeben werden.

2. Unterhalb der Pads sind die orangen Mute-(STOP)-Buttons. Sie sollten jetzt alle leuchten,
da alle Slots lautgeschaltet sind. Wenn Sie die auf die Mute-(STOP)-Buttons driicken,
schalten Sie sie an oder aus, wodurch der Sound in den entsprechenden Sample Slots
stummgeschaltet bzw. lautgeschaltet wird. Schalten Sie die Sample Slots 1, 3 und 4
stumm, sodass Sie nur das Sample héren, das in Sample Slot 2 wiedergegeben wird.

3. Drehen Sie oben auf dem F1 den zweiten Filter-Drehregler langsam hoch und runter, um
Filter-Sweeps zu hoéren.
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4. Schalten Sie nun Sample Slot 3 wieder horbar, indem Sie dessen Mute-(STOP)-Button
driicken, und schieben Sie anschlieBend den Lautstarke-Fader herunter.

5. Fahren Sie mit dem Stummschalten und dem Verandern der Filter- und Lautstarke-Ein-
stellungen fir die anderen Sample Slots fort.

— Herzlichen Glickwunsch! Sie kbnnen nun Remix Sets laden, diese abspielen, und die
Sounds wahrend der Wiedergabe bereits ein wenig tweaken. Nehmen Sie sich etwas Zeit
und spielen Sie mit dem Stummschalten und den Lautstérke- und Filter-Einstellungen
herum. Sie kdnnen bis zu vier Remix Sets gleichzeitig laden (eines in jedes Deck) und
das "fliegende" Umschalten ben.

@ Wenn Sie die Remix Decks synchron spielen lassen méchten, denken Sie daran, dass

Sie einen Master festlegen und anschlieBend sicherstellen missen, dass der SYNC-
(MASTER)-Button aktiviert ist, damit jedes Deck im selben Tempo und phasengleich
spielt.

Im nachsten Kapitel werden wir sehen, dass es einige Probleme mit unserem Tutorial-Remix-
Set gibt, die wir [6sen mussen.

» Driicken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander
die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Samples zu stoppen und
alle Positionsmarker an die Startpositionen der Samples zuriickzusetzen.

3.9  Fehler auf der zweiten Seite des Sample-Gitters beheben

Im folgenden Abschnitt werden wir uns auf die zweite Seite des Tutorial-Remix-Sets konzent-
rieren ("Remix Deck Tutorial"). Zuerst missen wir den Fokus des F1 auf Seite zwei des Remix
Sets legen.

3.5.1  Durch die Seiten hlattern

Jetzt sollte auf dem F1-Display "P1" angezeigt werden, um lhnen zu signalisieren, dass Sie ak-
tuell die erste Seite dieses Remix Sets betrachten. Denken Sie daran, dass ein Remix Set bis
zu vier Seiten mit insgesamt 64 geladenen Samples haben kann.
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» Drehen Sie nun den Encoder eine Stufe im Uhrzeigersinn. Sie werden eine kurze Pad-
Animation sehen, die |hnen signalisiert, dass Sie eine Seite weiter geblattert haben. Auf
dem Display erscheint nun "P2"; Sie sind jetzt also auf der zweiten Seite des Remix Sets.
Wenn Sie den Encoder weiterdrehen, werden Sie merken, dass die Seiten drei und vier
leer sind. Blattern Sie zuriick zu Seite zwei.

Das F1-Display zeigt Seite zwei des Sample-Gitters im Remix Deck an.

Remix Deck Tutorial
Mative Instruments

SYNC MASTER | |

Intro Beat HiHat & Clap Bubble Gate Deep Verb Splash
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4 4 3

o
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Der Seiten-Navigator auf der linken Seite des Remix Decks zeigt auBerdem, dass Sie auf Seite 2 von 4 des Sample-Gitters
sind.

3.59.2  Pad-Farben andern

Beachten Sie, dass die zweite Seite unseres Sample-Gitters eine andere Farbe hat als die ers-
te. Es ist ein klares Muster aus abwechselnd roten und andersfarbigen Pads. Jede dieser nicht-
roten Farben beschrankt sich auf eine Pad-Reihe. Alles sieht gut aus, bis uns das Pad unten
links in der Pad-Matrix auffallt (Pad D4). Eigentlich sollte es rot sein, es ist aber gelb. Um das
Zu "reparieren”:

1. Offnen Sie den Farb-Modus, indem Sie SHIFT + REVERSE (COLOR) driicken. Beide But-
tons beginnen zu blinken.
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2. Der F1 wartet nun darauf, dass Sie ihm mitteilen, welches Pad Sie andern mdchten. Dri-
cken Sie auf das fehlerhafte Pad unten rechts und eine Animation wandelt die Pads in
eine Farbpalette der sechzehn moglichen Farben um, die Sie jedem der Pads auf lhrem
F1 zuweisen kdnnen.

3. Die von uns gewlinschte Farbe — rot — ist oben links in der Ecke der Pad-Matrix (Pad Al).
Dricken Sie dieses Pad und eine weitere Animation bringt Sie zurlick zu die normalen
Farb-Status der einzelnen Pads.

— Die Farbe des Pads wurde in rot geandert.

Hatten wir noch andere Pads dndern wollen, kdnnten wir die oberen Schritte einfach wiederho-
len, aber wir sind fertig, deshalb:

» Driicken Sie den REVERSE-(COLOR)-Button, um in den Performance-Modus zurlickzu-
kehren.

Mit dem Encoder Farben dndern

In vielen Féllen ist es einfacher den Encoder zum Andern der Farben zu benutzen. Besonders
wenn Sie die Farbe des Ziel-Pads an die Farbe eines anderen Pads anpassen und dabei die
zugewiesenen Farben im Auge behalten méchten. Um die Farbe eines Pads / einer Sample-Zel-
le mit dem Encoder zu andern, gehen Sie wir folgt vor:

1. Gelangen Sie, wie schon zuvor, in den Farb-Modus, indem Sie SHIFT + REVERSE (CO-
LOR) driicken.

Driicken und halten Sie das Ziel-Pad.

3. Wahrend Sie das Pad gedriickt halten, drehen Sie den Encoder und sehen die Farbande-
rung an dem Pad.

Wenn Sie die richtige Farbe gefunden haben, lassen Sie das Pad los.
5. Verlassen Sie den Farb-Modus, indem Sie den REVERSE-(COLOR)-Button driicken.
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Verwenden Sie Farben kreativ und sinnvoll, um sich selbst zu erinnern, was in lhrem
Remix Set enthalten ist. Dabei gibt es keine Musterl6sung — einige Remix-Kiinstler be-
vorzugen die Farben entsprechend der Instrumente zu wahlen, beispielsweise eine Farbe
far alle Kicks. Andere bevorzugen eine Farbwahl entsprechend der Intensitat und An-
sammlung der Samples. Wiederum andere erstellen zur besseren Orientierung einfach
ein unterschiedliches Farbmuster fiir jede Seite in einem Remix Set. Es liegt ganz bei
lhnen!

3.5.3  Umgekehrte Wiedergabe aufheben

Falls Sie bereits mit dieser zweiten Sample-Gitter-Seite des Remix Sets herumgespielt haben,
konnte lhnen aufgefallen sein, dass das Pad Al auf Seite zwei des Sample-Gitters in umge-
kehrter Richtung spielt. Auch wenn dies in manchen Situationen ein netter Effekt sein mag,
mochten Sie wahrscheinlich nicht, dass das Sample standardméaBig umgekehrt abgespielt
wird. Lassen Sie uns das Problem beheben:

1.
2.

Vergewissern Sie sich, dass Sie sich auf Seite zwei (P2) des Sample-Gitters befinden.

Driicken Sie die Pads Al bis D1, um das Remix Deck und die entsprechenden Sample
Slots zu starten.

Um den Fokus auf das Pad Al zu legen, schalten Sie die drei anderen Sample Slots
stumm, indem Sie die entsprechenden Mute-(STOP)-Buttons driicken. Jetzt sollte nur
noch der erste Mute-(STOP)-Button leuchten.

Sie kdnnen Ubrigens auch in der TRAKTOR-Software erkennen, wenn die Wiedergabe um-
gekehrt ist; der Positionsmarker des entsprechenden Slot Players bewegt sich riickwarts.

Driicken und halten Sie den REVERSE-(COLOR)-Button.

Wahrend Sie den REVERSE-(COLOR)-Button gedriickt halten, driicken Sie Pad Al und
lassen es wieder los.

Das Sample wird nun vorwarts abgespielt.

Jetzt kdnnen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button loslassen und das Sample wird weiter
"richtig herum" abgespielt.
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Zu umgekehrter Sample-Wiedergabe zuriickwechseln

Falls Ihnen aber die umgekehrte Wiedergabe dieses Samples doch besser gefallen hat, ist es
ebenso einfach, wieder zurtick zu wechseln.

1. Drlcken und halten Sie den REVERSE-(COLOR)-Button.
2 Driicken und halten Sie das Ziel-Pad.

3. Lassen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button los.

4

Lassen Sie das Ziel-Pad los.

— Jetzt wird das Sample wieder riickwarts abgespielt!

Temporar umgekehrte Sample-Wiedergahe

Die beiden oberen Vorgehensweisen "befestigen" die Richtung der Sample-Wiedergabe "perma-
nent". Oft méchten Sie jedoch die Richtung einfach nur temporar dndern:

1. Dricken und halten Sie bei vorwarts abgespieltem Sample (Pad Al) den REVERSE-(CO-
LOR)-Button.

2. Wahrend Sie den REVERSE-(COLOR)-Button halten, driicken und halten Sie das Ziel-Pad
so lange, wie Sie es rlickwarts abspielen méchten.

3. Lassen Sie das Pad los, wahrend Sie den REVERSE-(COLOR)-Button noch gedriickt hal-
ten, und Sie kehren zuriick zur normalen Wiedergaberichtung.

4.  Nun kdonnen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button loslassen.

Uben Sie das Andern der Wiedergaberichtung mit Ihrem F1 anhand verschiedener
Samples. Schon bald wird Ihnen auffallen, dass eine Logik in dem von lhnen vollfiihrten
"Fingertanz" erkennbar ist. "Normale" Wiedergabe haben Sie immer dann, wenn Sie das
Pad zuerst loslassen, bevor Sie den REVERSE-(COLOR)-Button loslassen. Umgekehrte
Wiedergabe wird beibehalten, wenn das Pad zuletzt losgelassen wird. Probieren Sie es
aus!

» Driicken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander
die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Samples zu stoppen und
alle Positionsmarker an die Startpositionen der Samples zuriickzusetzen.
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3.5.4  Tonhdhe korrigieren

Nun, da wir auf Seite zwei des Sample-Gitters den Farbfehler an Pad D4 und die umgekehrte
Wiedergabe an Pad Al behoben haben, sieht (und klingt) es allmahlich besser. Aber es gibt
immer noch einige Dinge, die gedndert werden missen. Fangen wir mit dem Pitch (der Tonho-
he) an. Vergewissern Sie sich zuerst, dass die Keylock-Funktion fir alle vier Sample Slots lhres
Remix Sets aktiviert ist:

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie sich auf Seite zwei (P2) des Sample-Gitters befinden.
2. Driicken Sie alle vier Pads in der ersten Reihe, um sie abzuspielen (Pads Al - D1).

3. Driicken und halten Sie SHIFT.
4

Auf der Bedienoberflache von TRAKTOR sehen Sie das Sample-Gitter, das die Sample-
Slot-Parameter anzeigt, wenn Sie SHIFT driicken.

Remix Deck Tutorial
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Alle Pads Al - D1 in der obersten Reihe auf dem Controller sollten aufleuchten und somit
signalisieren, dass die Keylock-Funktion fir alle vier aktiviert ist; aber das ist nicht der Fall,
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also driicken Sie einfach die Pads (bei immer noch gedriicktem SHIFT-Button), um Sie
anzuschalten (hellorange).
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lhnen fallt wahrscheinlich auf, dass das dritte Pad in der obersten Reihe (C1), welches
das "Bubble Gate"-Riff enthalt, nicht in derselben Tonart wie der Rest des Remix Sets ist.

Dricken Sie SHIFT + TYPE (PITCH), um in den Pitch-Modus zu gelangen — SHIFT und
TYPE (PITCH) beginnen beide zu blinken.

Dricken und halten Sie nun das dritte Pad (C1) und schauen Sie auf das Display. Dort
steht "O3" mit einem kleinen Punkt in der Ecke oben links. Die "03" bedeutet, dass das
Sample drei Halbtonschritte in der Tonhdhe versetzt ist; der Punkt auf dem Display be-
deutet, dass das Sample vier Halbschritte in der Tonhdhe nach unten versetzt ist. Ware
dort kein Punkt, wirde das bedeuten, dass das Sample um vier Halbtonschritte nach
oben versetzt ist. Natirlich sind "on" und "off" hier relative Begriffe, da unsere Samples
aus dem Tutorial-Set so erstellt wurden, dass sie untransponiert zueinander passen.

Halten Sie das Pad weiterhin gedriickt und drehen Sie langsam den Encoder im Uhrzei-
gersinn. Jede Raste transponiert das Sample um einen Halbtonschritt nach oben, was Sie
an der Veranderung der Tonhéhe héren kénnen. Stoppen Sie bei "00".

Nun entspricht unser Sample der Tonart des restlichen Sets!
Driicken Sie den TYPE-(PITCH)-Button, um den Pitch-Modus zu verlassen.

Driicken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander
die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Samples zu stoppen und
alle Positionsmarker an die Startpositionen der Samples zuriickzusetzen.
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3.5.9  Die richtige Lange finden

Ein weiteres Problem kdénnen Sie sehen und héren, wenn Sie das zweite Pad in der zweiten
Reihe (B2) dricken. Sie werden bemerken, dass nur tber die Halfte der Looplénge spielt. Au-
Berdem konnen Sie im Wellenform-Display des Remix Decks in der TRAKTOR-Software sehen,
dass das tatsachliche Audiosignal nur den halben Displaybereich einnimmt.

Mellow HatClap

[Pt ere e b

= | Mellow HatClap

Das Sample fillt nur die Halfte des Displaybereichs. Es ist zu kurz...

Schieben wir es also zusammen:
1. Stellen Sie sicher, dass Pad B2 wiedergegeben wird.
2. Dricken Sie den SIZE-(SPEED)-Button; er beginnt augenblicklich zu leuchten.

3. Driicken und halten Sie nun das Pad B2. Beobachten Sie, dass auf dem Display jetzt "2"
angezeigt wird. Das bedeutet, dass die Wiedergabe-"Lange" doppelt so lang ist wie die tat-
sachliche Sample-Lange.

4. Halten Sie das Pad gedriickt und drehen Sie den Encoder eine Stufe entgegen dem Uhr-
zeigersinn.

— Jetzt wird auf dem Display "1" angezeigt, was bedeutet, dass das Sample jetzt in norma-
ler Lange abgespielt wird. Wir kénnen weiterdrehen (und in diesem Fall loopen), wenn wir
nur die halbe, viertel, etc. Sample-Lange abspielen mdchten. AnschlieBend kdnnen Sie
den Encoder auch einfach driicken, um das Sample in seine normale Lange zuriickzu-
bringen.

Driicken Sie den SIZE-(SPEED)-Button, um den Size-Modus (Lange-Modus) zu verlassen.

Driicken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend den zweiten
Mute-(STOP)-Button von links, um den Sample Slot zu stoppen und den Positionsmarker
zur Startposition des Samples zuriickzusetzen.
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3.5.6  Artder Wiedergabe festlegen

Allmahlich nehmen die Dinge Form an. Aber wir sind noch nicht fertig. Es gibt immer noch
einige Pads, die nicht richtig spielen, oder scheinbar nicht so abgespielt werden, wie sie ei-
gentlich sollten. An dieser Stelle wechseln wir in den Type-Modus, um festzulegen, ob ein
Sample im One-Shot- oder Loop-Modus, gated oder latched, oder synchron (mit dem Rest des
Remix Decks) ist oder nicht. Mit dem Type-Modus kénnen Sie bestimmen, wie sich |hre Samp-
les bei der Wiedergabe verhalten. Einer der Unter-Modi im Type-Modus ist Sync-Type. Und so
vergewissern wir uns:

Sync-Einstellung priifen
1. Driicken Sie den TYPE-(PITCH)-Button.
2. Drehen Sie den Encoder, bis auf dem Display "SY" angezeigt wird.

Der Button beginnt zu blinken und die Pads werden alle orange, auBer einem (Pad A3).
Jetzt sehen Sie, dass an Pad A3 keine Sync-Funktion aktiviert ist, da es weiB ist und
nicht orange wie alle anderen Pads.

3. Driicken Sie nun das Pad zum Aktivieren der Sync-Funktion, damit das Pad synchron mit
dem Deck-Tempo und dem internen Taktzahler ist.

4. Dricken Sie den TYPE-(PITCH)-Button erneut, um den Type-Modus zu verlassen.

@ Ob Sie die Sync-Funktion eines Pads aktivieren oder nicht, hangt von der Art des Samp-

les und vom Tempo des Decks ab. Normalerweise méchten Sie die Sync-Funktion wahr-

scheinlich aktiviert lassen. In manchen Situationen jedoch — etwa bei Samples im One-
Shot-Modus ohne Rhythmus — kann es sinnvoll sein, Sync zu deaktivieren.

Playback Trigger Type
Lassen Sie uns nun héren, wie die dritte Reihe klingt:

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie sich auf Seite zwei (P2) des Sample-Gitters befinden.
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Driicken Sie auf der zweiten Seite alle vier Pads in der dritten Reihe. Sie werden merken,
dass das Sample von Pad C3 aufhort zu spielen, sobald Sie das Pad loslassen.

Driicken Sie den TYPE-(PITCH)-Button und lassen Sie ihn wieder los; er beginnt zu leuch-
ten.

Drehen Sie den Encoder, bis auf dem Display "tr" fiir Sample Trigger Type angezeigt wird.

Die Pads sind nun alle lila, bis auf eines, das gelb ist. Die lila Pads werden "permanent"
("latched") abgespielt; das bedeutet, dass, sobald sie einmal gedriickt wurden, die Wie-
dergabe so lange weiterlauft, bis ein anderes Pad im gleichen Sample Slot gedriickt wird.
Das eine gelbe Pad — in diesem Fall unser Sorgenkind — wird "temporar" ("gated") abge-
spielt; das bedeutet, dass es nur so lange abgespielt wird, wie Sie das Pad gedriickt hal-
ten.

Driicken Sie das gelbe Pad, sodass es seine Farbe in lila (latched) wechselt.
Driicken Sie den TYPE-(PITCH)-Button erneut, um den Type-Modus zu verlassen.

Driicken Sie erneut Pad D3 und es wird weiter abgespielt, auch nachdem Sie es losgelas-
sen haben.

Beim Trigger Type sind die permanenten (latched) Pads lila und die temporaren (gated)
Pads gelb.

Es kann auBerst nltzlich sein, bestimmte Pads "temporar" (gelb) abspielen zu lassen,
wenn Sie beispielsweise kurze One-Shot-Sounds, wie Schreie oder Schlage, abfeuern
mochten. Im Gated-Modus (temporar) kénnen Sie die Pads quasi wie mit einer Hard-
ware-Groovebox spielen.

Es kann auBerst nltzlich sein, bestimmte Pads "temporar" (gelb) abspielen zu lassen,
wenn Sie beispielsweise kurze One-Shot-Sounds, wie Schreie oder Schlage, abfeuern
mochten. Im Gated-Modus (temporar) kénnen Sie die Pads quasi wie mit einer Hard-
ware-Groovebox spielen.
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» Dricken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander
die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Sample Slots zu stoppen
und alle Samples auf ihre Ausgangspositionen zuriickzusetzen.

Sample Play Type

Es gibt noch ein weiteres Abspiel-Problem auf unserer Seite. In der letzten Reihe spielt das
zweite Pad (B4) nur einmal ab, wenn man es driickt; es wird nicht als Loop abgespielt! Fir
dieses Remix Set passt das aber nicht wirklich; wir mochten, dass dieser Sound, sobald wir
das Pad einmal driicken, in einer Endlosschleife (als Loop) abgespielt wird.

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie sich auf Seite zwei (P2) des Sample-Gitters befinden.

2. Driicken Sie die Pads A4 bis D4, um das Remix Deck und die entsprechenden Sample
Slots zu starten.

3. Schalten Sie, durch Driicken der Mute-(STOP)-Buttons im ersten, dritten und vierten
Sample Slot, alle anderen Slots stumm, um sich genau auf dieses Sample konzentrieren
zu kénnen; wir horen jetzt nur die Wiedergabe des zweiten Sample Slots.

4. Dricken Sie das zweite Pad in der letzten Reihe (Pad B4). Es spielt das Sample einmal
ab und halt dann an. Das Pad wechselt in ein gedimmtes WeiB, was bedeutet, dass das
Sample immer noch aktiv ist, die Wiedergabe aber gestoppt hat, nachdem es abgespielt
wurde.

Dricken Sie TYPE (PITCH), um in den Type-Modus zu gelangen. Der Button blinkt.
Drehen Sie den Encoder bis auf dem Display "PL" fiir Sample Play Type angezeigt wird.

Bis auf eines wechseln alle Pads auf der Pad Matrix nach griin. Die griinen Pads werden
im Loop-Modus wiedergegeben, wahrend Ihnen das blaue Pad anzeigt, dass das Sample
nur einmal abgespielt wird (One-Shot-Modus).

7. Dricken Sie das "einsame" Pad, damit es griin wird (Loop-Modus).

— Sie haben jetzt den Sample Play Type vom One-Shot-Modus in den Loop-Modus gewech-
selt.
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» Holen Sie die anderen Sample Slots durch Driicken der Mute-(STOP)-Buttons 1, 3 und 4

zuriick, und hoéren Sie den Effekt.

Sobald Sie bereit fiir den nachsten Schritt sind:

» Dricken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend nacheinander

3.9.1

die vier Mute-(STOP)-Buttons unterhalb der Pad-Matrix, um alle Sample Slots zu stoppen
und alle Samples auf ihre Ausgangspositionen zuriickzusetzen.

Falsches Tempo

Wir sind beinahe durch mit der Fehlerbehebung an unserem Remix Set. Ein offensichtliches
Problem besteht allerdings noch mit dem zweiten Pad in der letzten Spalte.

1.
2.

3.6

Vergewissern Sie sich, dass Sie sich auf Seite zwei (P2) des Sample-Gitters befinden.

Driicken Sie die Pads A2 bis D2, um das Remix Deck und die entsprechenden Sample
Slots zu starten.

Driicken Sie SHIFT + SIZE (SPEED). Beide Buttons beginnen zu blinken.

Driicken und halten Sie das "flinke" Pad; auf dem Display wird "4" angezeigt, was bedeu-
tet, dass das Sample mit vierfacher Geschwindigkeit wiedergegeben wird.

Wahrend Sie das Pad weiterhin gedriickt halten, drehen Sie den Encoder zwei Stufen ent-
gegen dem Uhrzeigersinn, bis auf dem Display "1" angezeigt wird. Das bedeutet, dass das
Sample mit einfacher Geschwindigkeit wiedergegeben wird (normale Wiedergabege-
schwindigkeit).

Herzlichen Glickwunsch! Sie haben soeben einige fehlerhafte Parameter in diesem Re-
mix-Set-Tutorial behoben. Vielleicht méchten Sie sich etwas Zeit zum Uben nehmen und
noch weitere Anderungen an dem Set vornehmen, bevor Sie mit diesen Tutorials fortfah-
ren.

Ein eigenes Remix Set erstellen

Das Laden und Tweaken von Remix Sets ist im jedem Fall duBerst hilfreich, allerdings méch-
ten wir lhnen auch zeigen, wie Sie lhre eigenen Remix Sets kreieren kénnen. In diesem Ab-
schnitt des Tutorials bringen wir Ihnen bei, ein eigenes, einfaches Remix Set zu erstellen.
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3.6.1  Vorbereitung

Stellen Sie sicher, dass mindestens eines Ihrer Decks ein Remix Deck ist. In diesem Tutorial
werden wir Deck B verwenden, gundséatzlich kénnen Sie aber beliebig eines der vier Decks
wahlen. Falls Sie einen S2- oder X1-Controller besitzen, mochten Sie vermutlich eines der bei-
den oberen Decks A oder B benutzen, da Sie mit diesen beiden Controllern Gber die direkte
Steuerung der Transport- und Effekt-Funktionen dieser Decks verfiigen.

» Setzen Sie den Fokus des F1 auf Deck B (siehe 13.3.2, Den aktuellen Remix-Deck-Fokus
mit dem F1 festlegen), welches ein leeres Remix Deck sein sollte.

Das Remix Deck leeren
Sollten Sie bereits ein Remix Set geladen haben, I6schen Sie dieses Set folgendermaBen:
1. Drucken und halten Sie SHIFT + CAPTURE (DELETE).

2. Wahrend Sie die beiden Buttons gedriickt halten, drehen Sie den Encoder, bis auf dem
Display "UL" (fiir UnLoad) angezeigt wird.

(
L

3. Driicken Sie den Encoder, um den Inhalt des Remix Decks zu léschen.

— Jetzt haben wir ein frisches Remix Deck. In der TRAKTOR-Software sehen Sie, dass der
Name "New Remix Set" ist.

3.6.2  Samples laden

Zum Zwecke dieses Tutorials werden wir die Auswahl an Samples auf diejenigen beschrénken,
die durch das Laden, Abspielen und die Fehlerbehebung aus dem "Remix Deck Tutorial" (im
vorangegangenen Kapitel beschrieben) bereits in lhrer Collection enthalten sind.
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An dieser Stelle ist es wichtig Sie daran zu erinnern, dass samtliche Modifizierungen,
die Sie an den Samples in einem Remix Deck vornehmen (z. B. Wiedergaberichtung um-
kehren, Loop- und One-Shot-Modus, Verdnderung von Tonhoéhe, Tempo oder Lange,
etc.), nur fur das jeweilige Remix Set gespeichert werden. Die Samples an sich sind da-
von nicht betroffen. Das bedeutet, dass Sie viele verschiedene Remix Sets mit den glei-
chen Samples haben kénnen, die aber in unterschiedlicher Geschwindigkeit, Tonhdhe,
etc. wiedergegeben werden. Das Remix Set selbst nimmt nur wenig Speicherplatz auf
Ihrer Festplatte in Anspruch. Im Grunde ruft es nur die jeweiligen Status der Samples
wieder auf, die in dem Remix Set geladen sind.

Automatisches Laden

Mit dem F1 kénnen Sie Samples auf zweierlei Arten laden. Wahlen wir zuerst die automatische
Variante:

1. Dricken Sie den Encoder und das Sample wird automatisch in die Sample-Zelle oben
links geladen; das Pad auf dem F1 leuchtet jetzt gedimmt und zeigt damit an, dass sich
ein Sound in der Sample-Zelle befindet. Sollte diese Sample-Zelle bereits belegt sein,
wird das Sample in die nachste freie Sample-Zelle geladen.

Verlassen Sie den Browse-Modus, indem Sie den BROWSE-(MIDI)-Button erneut driicken.

Driicken Sie das Pad, in dessen Sample-Zelle Sie gerade ein Sample geladen haben; Sie
sollten nun die Kick horen.

» Dricken und halten Sie den SHIFT-Button und driicken Sie anschlieBend den ersten Mu-
te-(STOP)-Button von links, um den Sample Slot zu stoppen und die Startposition des
Samples an seine urspriingliche Position zurlickzusetzen.

Manuelles Laden
Oft werden Sie ein Sample in eine bestimmte Sample-Zelle laden wollen:
1. Gehen Sie zuriick in den Browse-Modus, indem Sie den BROWSE-(MIDI)-Button driicken.

2. Benutzen Sie den Encoder zum Auffinden und Anwahlen des Samples "D1 Deep Verb
Splash" im Ordner "All Samples".

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 49



Tutorials und Arbeitsablaufe

Ein eigenes Remix Set erstellen

3. Anstelle des Encoders driicken wir das Pad, in das Sie das Sample laden mdchten. Las-
sen Sie uns das letzte Pad ganz rechts in der ersten Reihe nehmen (Pad D1). Nach einer
kurzen Pad-Matrix-Animation sehen Sie das ausgewahlte Pad nun gedimmt aufleuchten;
das bedeutet, es enthalt ein Sample, das aber noch nicht wiedergegeben wird.

4. Verlassen Sie schnell den Browse-Modus, indem Sie den BROWSE-(MIDI)-Button dri-
cken, driicken Sie dann das Pad, in das Sie gerade das Sample geladen haben und gehen
Sie anschlieBend wieder zuriick in den Browse-Modus, indem Sie erneut den BROWSE-
(MIDI)-Button driicken.

Lassen Sie uns die Drums etwas erweitern und ein paar Toms hinzufigen.
Bleiben Sie im Browse-Modus und scrollen Sie zu "B1 HiHat and Clap".
Driicken Sie das zweite Pad in der obersten Reihe (Pad B1).

Verlassen Sie den Browse-Modus und driicken Sie das Pad B1.

© N o o

Driicken Sie das Pad Al, um das Sample "Intro Beat" in den Mix zu laden.

Samples austauschen

Moglicherweise gefallt Ihnen der Sound der Verbs auf D1 nicht. Lassen Sie uns ein paar ande-
re Samples anhoren, dieses mal "parallel", damit wir alles zusammen héren kénnen.

1. Gehen Sie in den Browse-Modus, der BROWSE-(MIDI)-Button sollte daraufhin blinken.

2. Bewegen Sie den Encoder in der Liste hoch oder runter und wahlen Sie ein anderes Sam-
ple an. Sagen wir das Sample "C1 Bubble Gate".

3. Driicken Sie das Pad D1, das aktuell das Verb-Sample wiedergibt, und es wird ersetzt.

Wéhrend Sie sich noch im Browse-Modus befinden, kénnen Sie weitere Samples auswah-
len und anhdren, um herauszufinden, welches Sample am besten zu Ihrem neugeschaffe-
nen Remix Set passt.

Fugen Sie lhrem Remix Set ein paar weitere Samples hinzu. Sie missen nicht alle 64 Sample-
Zellen mit Samples fillen! Sie missen nicht einmal eine komplette Seite fiillen. Aber um ein
Geflhl dafiir zu entwickeln, sollten Sie zumindest einige der Sample Slots mit zwei oder mehr
Samples fiillen, damit Sie beim Spielen lhres Sets einzelne Elemente austauschen kénnen.
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In diesem Beispiel haben wir links die Kick geladen und rechts weniger rhythmische
Elemente. Eine gute Daumenregel ist es, Sounds mit ahnlichen Funktionen (z. B. alle
Kicks zusammen, oder alle Snares) im gleichen Sample Slot (Spalte) anzulegen. Aber
selbstverstandlich kénnen Sie |hr Remix Set genau so organisieren, wie Sie es gerne
mdochten.

3.6.3  Geben Sie Ihrem Set einen Namen!

So weit so gut. Aber wir brauchen einen Namen. Diese eine Sache kann der F1 nicht flr uns
erledigen, also missen wir die Maus und die Tastatur benutzen:

1. Doppelklicken Sie in der Kopfzeile des Remix Decks auf den Namen "New Remix Set".

2. Geben Sie beispielsweise wie "Mein erstes Remix Set" ein und driicken Sie auf lhrer Tas-
tatur anschlieBend [Enterl/[Return].

My First Remix Set h

Native Instruments

SYNC W

3.6.4  Speichern!

Auch wenn Sie lhrem Set jetzt einen Namen gegeben haben, ist es trotzdem noch nicht in |h-
rer Collection gespeichert. Um dies zu tun, gehen Sie wie folgt vor:

1. Navigieren Sie zu dem Ordner "All Remix Sets" in Ihrem Browser-Verzeichnisbaum (Sie
kénnen den F1 im Browse-Modus dafiir verwenden; erinnern Sie sich? Mit SHIFT + Enco-
der navigieren Sie in dem Collection-Baum).

2. In der TRAKTOR-Software: Klicken und halten Sie den Namen lhres Remix Sets oben im
Remix Deck und ziehen Sie es nach unten in die Liste.

— |hr neues Remix Set ist nun in lhrer Collection gespeichert.

» Driicken Sie den BROWSE-(MIDI)-Button, um den Browse-Modus zu verlassen.
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3.6.5  Samples und Seiten l6schen

Wie wir in 13.6.1, Vorbereitung gelernt haben, missen Sie SHIFT gedrickt halten und CAPTU-
RE (DELETE) driicken, wenn Sie Audiomaterial aus dem Deck |6schen mdchten. In diesem
Modus bleiben Sie nur solange, wie Sie mindestens einen der beiden Buttons gedriickt halten.
Das soll Sie davor schiitzen, unabsichtlich Samples oder Seiten zu Iéschen.

Sample l6schen

Ein Sample aus einem Pad zu Iéschen ist sehr einfach:

1. Driicken und halten Sie die SHIFT- + CAPTURE-(DELETE)-Buttons.

2. Wahrend Sie einen der Buttons gedriickt halten, driicken Sie das Pad, das Sie "entladen"
mochten. Das war’s schon!

Seite loschen

Um eine komplette Seite aus Ihrem Remix Set zu |6schen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Driicken und halten Sie die SHIFT- + CAPTURE-(DELETE)-Buttons.

2. Wahrend Sie einen der Buttons gedriickt halten, drehen Sie den Encoder, bis auf dem
Display ein "d" gefolgt von der Seitennummer, die Sie 16schen mdchten, angezeigt wird.
Anders ausgedriickt, "d1" wird die Seite 1, und "d2" wird die Seite 2 aus dem Sample-
Gitter l6schen, etc.

3. Durch Dricken des Encoders werden alle Samples aus der gerade angezeigten Seite des
Sample-Gitters geldscht.

3.6.6  Samples kopieren und hearbeiten

Ein méachtiges Werkzeug von TRAKTOR's Remix Decks ist das Kopieren von Samples von ei-
nem auf ein anderes Pad, da Sie dadurch im Grunde dasselbe Audiomaterial an verschiedenen
Orten verwenden. Das schitzt lhre Festplatte davor, mit etlichen Duplikaten gefiillt zu werden
und erdffnet lhnen sogar noch neue Méglichkeiten fiir kreatives Remixen.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 52



Tutorials und Arbeitsablaufe

Ein eigenes Remix Set erstellen

» Wahlen Sie das Sample "OctaveUp Perc" an und laden Sie es in eine leere Sample-Zelle.
Falls Sie bereits eine Seite geflillt haben, sollten Sie eine neue Seite beginnen, da Sie fir
die nachsten Schritte einige freie Pads benétigen werden.

Kopieren

1. Drlcken Sie SHIFT + QUANT (EDIT). Beide Buttons beginnen zu blinken. Auf dem Dis-
play sollte "CP" fuir "Copy and Paste" (Kopieren und Einfligen) angezeigt werden.

2. Drehen Sie den Encoder im Uhrzeigersinn, jeweils eine Stufe. Beachten Sie, dass es nach
"CP" noch die Moglichkeiten "Ct" fir "Cut and Paste" (Ausschneiden und Einfligen), "OF"
fir "Offset" (Verschieben) und "nU" fur "Nudge" (Schubsen) gibt. Gelangen Sie durch Dre-
hen des Encoders zuriick in den Copy-and-Paste-Modus.

3. Wahrend Sie sich noch im Bearbeitungs-Modus befinden (und im Copy-and-Paste-Submo-
dus), driicken Sie das Pad, in welches das Sample "OctaveUp Perc" geladen ist. Das Pad
blinkt jetzt und auf dem Display wird "PA" fiir "Paste" (Einfligen) angezeigt.

4. Driicken Sie ein leeres Pad (zum Beispiel das unter dem Pad, das unser Sample enthalt).
Es wird eine Kopie des Samples eingefligt.

5. Um weitere Kopien zu machen, wiederholen Sie den Vorgang einfach (driicken Sie das
Quell-Pad, und dann das Ziel-Pad). Erstellen Sie fiir unser Beispiel eine komplette Spalte
vier identischer Samples im gleichen Sample Slot auf einer Seite (z. B. die Pads C1 -
C4).

Verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie den QUANT-(EDIT)-Button driicken.

Nun kénnen Sie die verschiedenen Pads, die Sie gerade in den gleichen Slot kopiert ha-
ben, abspielen; die Sounds sollten alle gleich klingen.
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@ Das Kopieren von Samples kann ein wichtiges Werkzeug bei der Variation Ihres Remix

sein. Beispielsweise kdnnen Sie ein Gesang-Sample auf mehrere Pads kopieren und an-
schlieBend die Tonhéhe der Samples mit dem Pitch-Modus erh6hen oder verringern, um
klangliche Variationen einzubringen.

Startposition der Sample-Wiedergahe verschieben (0ffset)

Offset verschiebt die Startposition eines Samples in 16tel-Notenschritten. So verschieben Sie
ein Sample:

1. Begeben Sie sich durch Driicken von SHIFT + QUANT (EDIT) wieder in den Bearbeitungs-
Modus (wie oben beschrieben).

2. Um in den Offset-Submodus zu gelangen, drehen Sie den Encoder, bis auf dem Display
"OF" angezeigt wird.

3. Dricken und halten Sie eines der Pads, das Sie gerade kopiert haben und das abgespielt
wird. Achten Sie darauf, dass auf dem Display "00" angezeigt wird, was bedeutet, dass
das Sample aktuell nicht verschoben ist; die Wiedergabe startet genau am Anfang des
Samples.

4. Halten Sie das Pad gedriickt und drehen Sie langsam den Encoder. In der TRAKTOR-
Software sehen Sie, dass sich die Startmarkierung in den Slot Player hinein bewegt, wenn
Sie den Encoder drehen. Der weiBe Balken gibt den Punkt an, ab dem die Wiedergabe
startet, wenn Sie das Pad zur Sample-Wiedergabe driicken.

5. Fahren Sie mit dem "Offsetting" (dem Verschieben) der anderen Pads, auf die Sie das
Sample kopiert haben, fort.

6. Verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie den QUANT-(EDIT)-Button driicken.

Spielen Sie mit den Samples herum, um ein Gefihl fir die von lhnen vorgenommenen
Verschiebungen zu bekommen.
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Schubsen (Nudge)

Nudge ahnelt dem Offset, nur dass Sie die Startposition des Samples um Bruchteile einer
16tel-Note bewegen. Das ist hervorragend, wenn Sie kleine Timing-Probleme zwischen Samp-
les in Ihrem Set haben.

1. Begeben Sie sich wieder in den Bearbeitungs-Modus, wie oben beschrieben.

2. Drehen Sie den Encoder, bis "nU" fiir "Nudge" angezeigt wird.

3. Halten Sie das Pad, das Sie "schubsen" wollen, gedriickt und drehen Sie den Encoder.
Dadurch bewegt sich die Startposition des Samples.

3.6.7  Samples aus anderen Decks rausgreifen (Capturing)

Das Remixen mit dem F1 er6ffnet mit der Live-Capture-Funktion neue Dimensionen: Sie kén-
nen schnell und einfach Samples von anderen Track Decks oder dem Loop Recorder "rausgrei-
fen" und in einem Remix Deck ablegen und somit im Handumdrehen einen neuen Remix er-
stellen.

Vorbereitung

Zuerst missen Sie einen Track in ein Track Deck laden. Fir dieses Tutorial nehmen wir den
Track "TechHouse 1".

» Laden Sie den Track "TechHouse 1" aus dem Ordner "All Tracks" des "Track Collection"-
Knoten in Deck A (wir benutzen Deck B als unser Remix Deck) und starten Sie die Wie-
dergabe auf dem Deck.

Das Capture Source Deck (das Deck, das als Quelle zum Rausgreifen von Samples
dient) muss nicht abgespielt werden — Sie kénnen aus einem angehaltenen Deck ebenso
gut Samples rausgreifen, wie von einem abspielenden Deck. Allerdings héren Sie bei ei-
nem abspielenden Deck das Audiomaterial, das rausgegriffen wird (siehe unten).
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Capture-Quelle bestimmen
1. Driicken und halten Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button auf Ihrem F1.

2. Wahrend Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button gedriickt halten, drehen Sie den Encoder.
Es erscheint eine Pad-Matrix-Animation, die anschaulich darstellt, welches der vier Decks
(oder der Loop Recorder) im Fokus sein wird. Gleichzeitig zeigt das Display auch die Sour-
ce-Namen (Namen der Capture-Quelle) an ("cA" fir capture Deck A, "cB" fiir Deck B, und
"cL" fur capture Loop Recorder). Vergewissern Sie sich, dass das Display "cA" anzeigt.

3. Wenn Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button loslassen, bleibt der Controller im Capture-Mo-
dus. Sie kdnnen nun die Capture-Lange, wie im nachsten Kapitel beschrieben, festlegen.

Capture-Lange festlegen
Achten Sie auf die Zahl, die auf dem Display angezeigt wird.

» Drehen Sie den Encoder, bis die Zahl "4" angezeigt wird. Das bedeutet, dass spater vier
Schlage aus dem Capture Source Deck erfasst werden.

Wenn Sie an dieser Stelle den Encoder driicken, wird im Capture Source Deck ein Loop
der festgelegten Lange aktiviert. Wenn Sie den Encoder erneut driicken, wird das Loop
deaktiviert. Die Aktivierung eines Loops innerhalb eines Track Decks vor dem Rausgrei-
fen kann nitzlich fiir Ubergange zwischen einzelnen Elementen eines Remix sein, oder
zwischen Ubergangen in Ihrem Mix.

Rausgreifen und in einem Pad ablegen

Wenn Sie méchten, dass das Sample synchron zum Beatgrid des Capture Source Decks startet,
vergewissern Sie sich, dass die Snap-Funktion (S) im Hauptbereich der Software aktiviert ist.
Wir empfehlen die Snap-Funktion beim Rausgreifen von Samples immer aktiviert zu haben.
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New Remix Set

SYNC MASTER

Vergewissern Sie sich, dass Snap (S) im MAIN-Bereich der Software aktiviert ist.

Warten Sie auf einen Moment kurz vor einem ersten Schlag (Downbeat) in dem Track im Cap-
ture Source Deck; anschlieBend:

» Dricken Sie das Pad an der Stelle, wo Sie das Loop rausgreifen méchten.

—  Ein Sample der zuvor festgelegten Lange wird nun aus dem Track Deck rausgegriffen und
in das Pad abgelegt.

1. Dricken Sie CAPTURE (DELETE), um den Capture-Modus zu verlassen.
Driicken Sie nun das Ziel-Pad, um es abzuspielen.

3. Wiederholen Sie den Vorgang (von "Capture-Lange bestimmen" bis "Rausgreifen und in ei-
nem Pad ablegen") mehrere Male mit unterschiedlichen Loop-Léngen und aus verschiede-
nen Teilen des Tracks — viel Spal3!

— Herzlichen Glickwunsch! Wenn Sie diese Tutorials durchgearbeitet haben, sind Sie auf
dem besten Weg, ein F1-Experte zu werden! Das nachste Kapitel, 14, TRAKTOR-KON-
TROL-F1-Referenz, behandelt jedes Detail des F1, von Anfang bis Ende.

3.7  Remix Sets nach TRAKTOR importieren

Remix Sets nach TRAKTOR importieren ist spielend leicht:
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» Ziehen Sie die Datei, die das Remix Set und die dazugehoérigen Samples enthalt (.trak
file), per Drag-and-Drop in TRAKTOR's Collection im Browser. TRAKTOR wird anschlie-
Bend die Inhalte der Datei ".trak file" entpacken und die Samples und das Remix Set in
Ihrer Collection ablegen. Je nach GréBe des Remix Sets, kann dieser Vorgang eine Weile
dauern. Sobald der Import vollstandig abgeschlossen ist, kdnnen Sie die Datei ".trak file"
|6schen, oder Sie an einem beliebigen Ort speichern.

Uberpriifen Sie von Zeit zu Zeit die Webseite, um weitere Remix Sets von Native Instru-
ments zu erhalten!

3.8  Den F1 zur Steuerung von Stem-Decks nutzen

In diesem Tutorial lernen Sie, eine Stem-Datei zu laden und wiederzugeben sowie die Stem-
Decks zu bedienen.

Stem-Dateien ermdglichen dem DJ die unabhéngige Interaktion mit vier verschiedenen, musi-
kalischen Elementen eines Tracks. Die vier Stems eines Tracks kénnen unabhangig voneinan-
der modifiziert werden, um spontane Instrumentalpassagen, Remixe oder Mashups zu erzeu-
gen. Sie kénnen Stem fiir Stem zwischen Elementen Ubergange erzeugen oder Sie wenden Ef-
fekte und EQ einfach auf einen bestimmten Stem an. Werden Sie richtig kreativ und tauschen
Sie Elemente mehrerer Stem-Decks untereinander aus — nehmen Sie z.B. die Vocals aus einem
Track und mischen Sie sie mit dem Beat eines anderen. |hr F1 in Kombination mit Traktor
hebt Ihre Mixes auf eine ganz neue Ebene.

Stem-Dateien

Eine Stem-Datei ist ein Track im Datei-Format .stem.mp4, der vier Audio-Spuren enthalt -
Stem-Parts. Jeder Stem-Part reprasentiert eines der Schliissel-Elemente, z.B. Drums, Perkussi-
on, Synths, Gesang, usw. Bei der Wiedergabe einer Stem-Datei in TRAKTOR werden die ent-
haltenen Stem-Parts hérbar und das Ergebnis ist ein kompletter Track. In der Grundeinstellung
sind bei der Wiedergabe einer Stem-Datei in TRAKTOR alle Stem-Parts hérbar und das Ergeb-
nis ist ein kompletter Track.
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Stem-Dateien missen analysiert werden, bevor sie geladen und wiedergegeben werden.
Durch das hohe Datenaufkommen beim Laden einer Stem-Datei, muss die Analyse vor
dem Laden der Datei in ein Stem-Deck geschehen. Es ist nicht moéglich, eine Stem-Da-
tei in ein Stem-Deck zu laden, bevor die Analyse abgeschlossen ist. Lesen Sie bitte das
Haupt-Handbuch, um mehr Gber die Analyse von Tracks oder Stem-Dateien zu erfahren.

Steuerung von Stem-Decks mit dem F1

In der TRAKTOR-Software sieht das Stem-Deck genau so aus wie ein konventionelles Track-
Deck. Nur der TRAKTOR KONTROL S8 und TRAKTOR KONTROL D2 kénnen zusatzlich die
vier Wellenformen der Stem-Parts auf ihren Displays anzeigen.

Wenn eine Stem-Datei mit dem F1 als Controller wiedergegeben wird, arbeiten die Pads als
Pegelmeter zur Darstellung der Ausgangspegel der Stem-Kanale: je lauter der Stem-Kanal
wird, desto mehr leuchten die Pads. Wenn ein Stem-Kanal kein Audiosignal ausgibt, bleiben
die Pads unbeleuchtet. Zuséatzlich steuern die Slot-Lautstarke-Fader und Filter-Drehregler die
vier Stem-Kanale des Stem-Decks.

3.8.1  Laden einer Stem-Datei in das Stem-Deck

Bevor Sie eine Stem-Datei in ein Deck laden kdnnen, missen Sie in der TRAKTOR-Software
das Deck-Flavor auf Stem-Deck setzen.
Auf dem Deck, dass Sie mit Ihrem F1-Controller steuern:

1. Klicken Sie auf das Deck-Fokus-Symbol, um das Kontext-Men( fir das Deck-Flavor zu
offnen.
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2. Wahlen Sie das Deck-Flavor Stem-Deck.

+ Track Dack
Remix Deck

Live Input [!

+ Internal Playback
Scratch Contral

Flux Mode

— Das Deck ist als Stem-Deck definiert und bereit, eine Stem-Datei zu laden.

Auf Ihrem F1-Controller:
1. Driicken Sie den BROWSE-Button, um den Browse-Modus zu aktivieren.

2. Halten Sie den SHIFT-Button gedrickt, navigieren Sie durch drehen des Encoders durch
den Browser-Baum und wahlen Sie den Ordner All Stems (Alle Stems).

I Track Collection
IE Artists (5)
Releases (3)
Labels (2)

Genres (9)
All Tracks

All Stems
] All Samples
B All Remix Sets (4)

3. Lassen Sie den SHIFT-Button los.
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4. Drehen Sie den Encoder, um durch die Browser-Liste zu navigieren und wahlen Sie eine
Stem-Datei.

B3 Preparation II* Track Collection @l All Tracks
B= History @ All Samples = All Remix Sets

er Art Title
Acid Bath
Up

5. Driicken Sie den Encoder, um die Stem-Datei in das Stem-Deck zu laden.

6. Driicken Sie den BROWSE-Button, um in den Browse-Modus zu gelangen.

— Die Stem-Datei ist jetzt im Stem-Deck geladen.

3.8.2  Steuerung des Stem-Decks

Im Gegensatz zu einem Remix-Deck, bei dem die Wiedergabe startet, sowie ein Pad gespielt
wird, kénnen Sie die Wiedergabe des Stem-Decks tber Ihren F1-Controller nicht starten.

Wiedergahe starten

Um die Wiedergabe des Stem-Decks zu starten.

» Klicken Sie in der TRAKTOR-Software den Play-Button des Stem-Decks.

— Die Stem-Datei lauft jetzt ahnlich wie ein konventioneller Track in einem Track-Deck.
Wahren der Wiedergabe wird Ihnen auffallen, dass die Pads aufleuchten, um die Aus-
gangspegel der Stems anzuzeigen.

Die Lautstarke der Stem-Parts einstellen

Um die Lautstarken der musikalischen Einzel-Elemente einzustellen:

» Ziehen Sie die vier Slot-Lautstarke-Fader hoch oder herunter.
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— Sie horen, wie sich die Lautstarken der Einzel-Elemente andern. Die Pads zeigen die ak-
tuellen Pegel gemaB der Lautstarke-Fader-Positionen an.

Stem-Parts stummschalten

Um musikalische Einzel-Elemente komplett auszuschalten:

» Dricken Sie die STOP-(MUTE)-Buttons.

— Die Signale der Stem-Parts werden nun komplett aus der Summe entfernt und die Pads

des Stem-Kanals leuchten nicht mehr.

Den FILTER auf Stem-Parts anwenden

Um den FILTER auf Stem-Parts anzuwenden:

» Drehen Sie die FILTER-Drehregler, um den Hochpass- bzw. Tiefpass-Filter auf die Stem-
Kanéle anzuwenden.

—  Sie horen den Effekt des Filters auf das Signal der Stem-Kanals.

Die Nutzung des Filter-Effekts in Kombination mit dem EQ von TRAKTOR ermdglicht prazise-
res und flexibleres mischen.

3.8.3  Anwendung von SEND FX auf Stem-Kanale

Sie kénnen die FX von FX-Unit 2 auf jeden der Stem-Kanéale anwenden.

Vorbereitung
1. Routen Sie FX-Unit 2 auf das Stem-Deck.
2. Aktivieren Sie in der TRAKTOR-Software das FX-Unit 2.

Den FX-SEND anwenden
Auf dem F1-Controller:
1. Halten Sie den SHIFT-Button gedriickt. Die vier Pads mit dem FX-Parameter leuchten.
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2. Driucken Sie eines dieser Pads. Sie horen jetzt, wie der FX von FX-Unit 2 auf den Stem-
Kanal angewendet wird.

3.9  Den Step-Sequencer-Modus henutzen

Im Step-Sequencer-Modus nutzen Sie die Remix-Decks zur Programmierung eines Patterns,
das vom Sample im Fokus auf jeglichem Remix-Slot gespielt werden kann. Fir jedes Pattern
kénnen Sie die Anzahl der Steps zwischen 1 und 16 einstellen. In der Grundeinstellung sind
es 8 Steps. Der Step-Sequencer ist fiir die Nutzung mit einmalig klingenden Samples gedacht,
z.B. Drum-Sounds, wie Kick-Drum, Snare oder Hi-Hat oder andere, kurze Samples, wie Sound-
Effekte. Sie kbnnen zwar auch Loops ausldsen, aber das fiihrt oft nicht zum gewlinschten Er-
gebnis, weil der Loop nicht in voller Lange abgespielt wird.

Um den Step-Sequencer-Modus mit dem TRAKTOR-KONTROL-F1-Controller zu nutzen,
® missen Sie die Step-Sequencer-User-Mappings in TRAKTOR importieren und in den

Preferences die Option User Map aktivieren. Eine Anleitung zum Import der Step-Se-

quencer-Mapping finden Sie in diesem Artikel auf der Website von Native Instruments.

Digital-Display

Wenn der Step-Sequencer-Modus aktiv ist, kann das Digital-Display des TRAKTOR KONTROL
F1 die Werte folgender Parameter anzeigen:

= Eine Zahl zwischen 1 und 16, um die fiir die Sequenz des gewahlten Samples eingestellte
Anzahl der Steps anzuzeigen.

= Wenn der Swing-Parameter eingeschaltet ist, kann das Display einen Wert zwischen 1 und
80 anzeigen.

Pad-Bereich

= Jedes der 16 Pads reprasentiert einen Step der Sequenz.

= Ein abgedunkelt leuchtendes Pad zeigt einen Step an, der nicht aktiv ist (d.h. es wird kein
Sample gespielt).

= Ein hell leuchtendes Pad zeigt einen aktiven Step an (d.h. es wird ein Sample gespielt).

= Ein gelb leuchtendes Pad zeigt die aktuelle Wiedergabe-Position in der Sequenz an.
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3.9.1  Inden Step-Sequencer-Modus schalten

Wenn Sie die User-Mappings fir den TRAKTOR-KONTROL-F1-Step-Sequencer importiert und
die Option User Map, wie im Knowledge-Base-Artikel beschrieben, aktiviert haben, tun Sie
zum umschalten in den Step-Sequencer-Modus Folgendes:

1. Weisen Sie das entsprechende Deck gemaB der in TRAKTORs Controller-Manager gewahl-
ten Step-Sequencer-User-Mappings in TRAKTOR einem Remix-Deck zu.

Diract Thru
+ Enable Deck

+ Track Deck
Stem Deck k‘
Live Input

+ Internal Playback
Scratch Control

Flux Mode

SYNC MASTER

CUE |CUP [

= Das Deck-Flavor des Decks andert sich in Remix-Deck und es enthalt ein leeres Remix-
Set.

Setzen Sie den Fokus auf dem F1-Controller auf das entsprechende Remix-Deck.

3. Laden Sie ein Remix-Set oder fiillen Sie die leeren Zellen mit One-Shot-Samples aus lhrer
Track-Collection.

4. Driicken Sie + , um den Step-Sequencer-Modus zu aktivieren.

= Die Pads des TRAKTOR KONTROL F1 leuchten abgedunkelt in blau und das Display soll-
te in der Grundeinstellung den Wert 8 anzeigen.

5. Dricken Sie den -Button.

=  Dieser Schritt stellt sicher, dass die Samples im Sequencer korrekt wiedergegeben wer-
den.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 64


https://support.native-instruments.com/hc/articles/212536009

Tutorials und Arbeitsablaufe

Den Step-Sequencer-Modus benutzen

6. Starten Sie die Wiedergabe des Remix-Decks.

—  Der Step-Sequencer lauft und ist einsatzbereit.

3.9.2  Mit dem Step-Sequencer arbeiten

Wahrend der Step-Sequencer-Modus aktiv ist, kdnnen Sie die folgenden Dinge tun:

Steps setzen / entfernen
1. Dricken Sie ein Pad, um in der Sequenz den entsprechenden Step zu setzen.
=  Wenn die Wiedergabe-Position den Step erreicht, wird das Sample wiedergegeben.

2. Die erneute Betatigung des Pads entfernt den Step aus der Sequenz.

Den Sample-Fokus umschalten

» Driicken Sie einen der vier -Buttons, um ein bestimmtes Sample zu fokussieren.

Die Anzahl der Steps einstellen.

» Drehen Sie den Encoder, um die Anzahl der Steps in der Sequenz zu erhéhen / verrin-
gern.

Innerhalb der Spalte ein anderes Sample wahlen.

» Driicken Sie + drehen Sie den Encoder, um ein anderes, in der gleichen Spalte
des Remix-Sets gespeichertes, Sample zu wahlen. Wenn kein anderes Sample gespei-
chert ist, hat die Drehung des Encoders keinen Effekt.

Lautstarke einstellen

» Die vier Lautstarke-Fader steuern die Lautstarke der entsprechenden Samples.

SWING nutzen

1. Driicken Sie + , um den Swing-Wert zu erhdhen.
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2. Dricken Sie + , um den Swing-Wert zu verringern.

—  Der Swing-Wert wird als Prozentsatz im Display angezeigt.

Filter anwenden

1. Drehen Sie einen der -Drehregler, um die Filter-Eckfrequenz einzustellen und den
Filter auf das entsprechende Sample anzuwenden.

2. Drehen Sie den Regler in seine Mittel-Position zuriick, um den Filter wieder abzuschalten.

FX-SEND anwenden

1. Dricken Sie + einen der vier -Buttons, um den FX-Send eines FX-Units ein-
zuschalten.

2. Dricken Sie + erneut den gleichen -Button, um den FX-Send wieder abzu-
schalten.
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4  TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz

4.1  Einfiihrung

Dieses Kapitel ist Ihre Bezugs-Referenz, wenn Sie den F1 zur Steuerung lhrer Remix Decks in
TRAKTOR verwenden. Bitte lesen Sie Kapitel 13, Tutorials und Arbeitsablédufe, um zu lernen,
wie Sie lhren F1 in Alltagssituationen benutzen.

Sollten Sie direkt in dieses Kapitel einsteigen, mdchten Sie vielleicht dennoch die Tuto-
rials in Kapitel 13, Tutorials und Arbeitsablaufe durcharbeiten. Dort lernen Sie die
Grundlagen zum Umgang mit den Remix Decks.

41.1  Eine Bemerkung zu Modi

Der F1 ist ein kompakter und ergonomisch geformter Controller, der auf jedem Tisch einen
Platz findet. Mit einer Gberschaulichen Anzahl an Drehreglern und Buttons kénnen Sie nahezu
alle Funktionen der Remix Decks steuern, inklusive dem Laden und Speichern von Remix Sets,
der Veranderung der Tonhoéhe, des Tempos und der Sample-Lange, sowie der Wiedergaberich-
tung des Samples; hinzu kommt noch die Festlegung der Sample-Synchronisation, der Key-
lock-Funktion, des Monitoring, der FX-Leitungen, und noch vieles mehr!

Um all dies zu erreichen, verfligt der F1 Uber verschiedene Modi, die alle in diesem Kapitel
beschrieben werden.

Aktivieren der Modi

Jeder Modus-Button (REVERSE (COLOR); TYPE (PITCH); SIZE (SPEED); etc.) bietet Ihnen Zu-
griff auf zwei Modi:

= Driicken Sie nur den Modus-Button, um dessen "priméaren" Modus zu aktivieren. Dieser Mo-
dus-Name steht auf dem Button geschrieben.

= Wenn Sie SHIFT + den Modus-Button driicken, aktivieren Sie dessen "sekundaren" Modus.
Dieser Modus-Name steht unter dem Button geschrieben.
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In diesem Handbuch werden wir die Buttons stets mit beiden Modus-Namen bezeichnen. Der
primare Modus wird ohne Klammern, und der sekundare Modus mit Klammern geschrieben.
Zum Beispiel heil3t der Button oben links im mittleren Bereich des F1 SYNC-(MASTER)-But-
ton. In den sekundaren Modus (Master-Modus) gelangen Sie stets durch Driicken von SHIFT +
den Modus-Button.

41.2  Zu den Sample-Slot-Parametern

Jeder Sample Slot hat vier Parameter, die Sie, bei gedriicktem SHIFT-Button, direkt mit den
Pads verandern kénnen. Die Namen der Parameter stehen an beiden Seiten der Pad-Matrix des
F1 geschrieben. Die Buttons auf dem F1 heiBen (von oben nach unten):

= KEYLOCK: Aktiviert bzw. deaktiviert die Keylock-Funktion, sodass die Tonhdhe eines
Samples trotz Tempoanderung gleichbleibt.

= [X: Leitet den Sound des Sample Slots durch die dem Deck zugewiesenen Effekte, bzw.
sperrt diese Leitung. Nahere Informationen zum Leiten der Effekte (FX-Routing) entneh-
men Sie bitte dem TRAKTOR-2-Handbuch.

= MONITOR: Schaltet das Kopfhérer-Monitoring (Vorhdren) an und aus, unabhangig von der
Lautstarke der Sample Slots.

= PUNCH: Sorgt dafiir, dass die musikalische Phrasierung nicht verloren geht, wenn Sie zwi-
schen Samples hin- und herwechseln. Jedes Sample Gbernimmt die Wiedergabeposition
sowie die Parameter des vorherigen Samples, wodurch Sie neue Samples "reinhdmmern"
kénnen, ohne Sie von Beginn an spielen zu missen.

Weitere Informationen Gber Sample-Slot-Parameter erhalten Sie in Kapitel 14.13, Sam-
ple-Slot-Parameter.
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Delicato Descend

Wenn Sie den SHIFT-Button auf dem F1-Controller driicken, werden die Sample-Slot-Parameter auch im Remix Deck sicht-

bar.
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4.2  Performance-Modus

Der Performance-Modus ist der Standard-Modus ("Default-Modus") des KONTROL F1. In die-
sem Modus navigieren Sie durch das Sample-Gitter, kbnnen Samples triggern, die Sample-
Slot-Wiedergabe stummschalten oder stoppen, Sample-Slot-Parameter bearbeiten, sowie die
Lautstarke-Fader und die Filter-Drehregler bedienen. Sehr wahrscheinlich werden Sie die meis-
te Zeit im Performance-Modus verbringen, somit ist es gut, damit zu beginnen.

In diesem Kapitel beschreiben wir die Funktionsweise aller Bedienelemente des Controllers,
wenn sich der F1 im Performance-Modus befindet. Die einzigen Steuerungen, die nicht von
den verschiedenen Controller-Modi beeinflusst werden, sind die Filter-Drehregler und die Laut-
stérke-Fader; ihre Funktion bleibt immer gleich.

Dies ist das langste und wahrscheinlich auch wichtigste Kapitel in diesem Handbuch und es
hilft IThnen dabei, sicher im alltaglichen Umgang mit dem F1 zu werden.

4.2.1  Filter-Drehregler

Ganz oben auf dem TRAKTOR KONTROL F1 befinden sich die vier Filter-Drehregler; sie haben
eine Zwei-Wege-Steuerung (Tiefpass und Hochpass) fir die Filter an jedem Sample Slot des
sich gerade im Fokus befindenden Remix Decks.

QEONONOQ

FILTER FILTER FILTER FILTER

Die Filter-Drehregler des F1 steuern Zwei-Wege-Filter fiir jeden Sample Slot.

Die Drehregler haben in der Mitte einen Einrastpunkt, an dem der Filter inaktiv ist und den
Sound nicht beeinflusst. Wenn Sie die Drehregler von der Mittelstellung entgegen dem Uhrzei-
gersinn drehen, wird die Cutoff-Frequenz des Tiefpass-Filters verringert (tiefere Téne werden
durchgelassen, wahrend hdhere Téne herausgefiltert werden). Wenn Sie die Drehregler von der
Mittelstellung im Uhrzeigersinn drehen, erhoht sich die Cutoff-Frequenz des Hochpass-Filters
(hohere Tone werden durchgelassen, wahrend tiefere Tone herausgefiltert werden).
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Die Filter kbnnen in jedem Modus benutzt werden.

Die Filter-Drehregler des F1 kdnnen immer benutzt werden, unabhéngig davon in wel-
chem Modus sich der F1 befindet.

» Drehen Sie die Filter-Drehregler fiir Tiefpass-Filterung nach links (entgegen dem Uhrzei-
gersinn) und flr Hochpass-Filterung nach rechts.

@ Beachten Sie, dass sich die entsprechenden Drehregler in der Software mit drehen, so-

bald Sie die Filter-Drehregler auf Ihrem F1 bewegen. Falls die Filter-Drehregler in der
Software bewegt wurden und nicht mehr mit den Positionen der Filter-Drehregler auf Ih-
rem F1 Ubereinstimmen, springen die Software-Drehregler zu den Positionen der Hard-
ware-Drehregler, sobald Sie die Drehregler auf lhrem F1 bewegen.

4.2.2 lautstarke-Fader

Unterhalb der vier Filter-Drehregler befinden sich die vier Lautstarke-Fader, die den vier Sam-
ple Slots des Remix Decks entsprechen, die aktuell vom F1 gesteuert (im Fokus des F1) wer-
den.

IR

| [ | N

Die Lautstéarke-Fader des F1.
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Wie die Filter-Drehregler auch, arbeiten die Lautstarke-Fader unabhangig von den anderen Re-
mix-Deck-Modi. Auch wenn Sie sich beispielsweise im Reverse-Modus befinden, haben Sie mit
den Lautstarke-Fadern und den Filter-Drehreglern stets die gesamte Kontrolle ber die Laut-
stérke und die Filter der Sample Slots.

» Schieben Sie die Lautstarke-Fader nach oben, um die Sample-Slot-Lautstarke zu erhé-
hen, und runter, um sie zu verringern.

Die Lautstarke-Fader des F1 verhalten sich wie die Filter-Drehregler und steuern die
entsprechenden Remix-Deck-Fader auf der Benutzeroberflache der Software. Falls die
Lautstarke-Fader in der Software bewegt wurden und nicht mehr mit den Positionen der
Lautstarke-Fader auf lhrem F1 Ubereinstimmen, springen die Software-Fader zu den Po-
sitionen der Hardware-Fader, sobald Sie die Fader auf |hrem F1 bewegen.

Den Gain eines Samples an dessen Lautstarke anpassen

Wenn Sie mit mehreren Samples in einem Remix Set auflegen, werden Sie mit groBBer Sicher-
heit irgendwann die Situation haben, dass der Gain (die Audio-Lautstarke) eines Samples nicht
mit dem Gain eines anderen Samples "ibereinstimmt".

Und hier ist die Lésung: Wenn Sie, bei gedriicktem SHIFT-Button, den Lautstirke-Fader bewegen,
wird die Lautstarke des Sample Slots normal angepasst, allerdings erfolgt die gleichzeitige An-
passung am Sample-Gain genau gegenteilig. Der reine Effekt dieses Vorgangs ist letztendlich,
dass sich der Ausgangspegel des Sample Slots nicht verandert — jede Verminderung der Laut-
starke des Sample Slots, wirkt sich als eine Verstarkung des Sample-Gain aus, oder umge-
dreht.

Auch wenn das jetzt etwas verwirrend klingen mag, so ist es doch eine auBerst hilfreiche Funk-
tion! Wir mdchten Ihnen das an zwei Beispielen demonstrieren:

Beispiel 1: Im Sample Slot 1 befindet sich ein Sample, das im Verhaltnis zu den anderen Samples
zu laut ist, wobei alle Lautstarke-Fader auf ihrer maximalen Position (ganz nach oben) sind.

1. Benutzen Sie den Lautstarke-Fader, um den Pegel von Sample Slot 1 auf die richtige
Lautstéarke herunterzubringen.

2. Halten Sie dann SHIFT gedriickt und bewegen Sie den Lautstarke-Fader zuriick nach
ganz oben.
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— Da TRAKTOR bei aufgedrehter Lautstérke den Gain des Samples verringert, wird das
Sample immer noch die etwas leisere Lautstarke haben, obwoh! der Lautstarke-Fader
jetzt ganz nach oben geschoben ist. Der Gain fiir diese Sample-Zelle ist nun korrekt ein-
gestellt.

Die Anpassung des Sample-Gain (mit SHIFT + Lautstarke-Fader), passt nur den Gain fir
die aktuell wiedergegebene Sample-Zelle an. Die anderen Sample-Zellen in dem glei-
chen Sample Slot (Spalte) werden davon nicht betroffen!

Beispiel 2: Sagen wir Sie haben in Sample Slot 3 genau das umgekehrte Problem, das Sample
ist zu leise, obwohl der Lautstarke-Fader fiir den Slot 3 ganz oben geschoben ist.

1. Dricken und halten Sie SHIFT, wahrend Sie den Lautstarke-Fader fiir den Sample Slot 3
ein wenig herunter schieben. Denken Sie daran: Sie werden keine Veranderung héren, da
der Gain des Samples in gleicher Menge erhéht wird, in der die Sample-Slot-Lautstérke
verringert wird.

2. Sobald das Sample laut genug ist, lassen Sie SHIFT los und schieben den Lautstarke-
Fader wieder nach oben, um den Ausgangs-Pegel des Sample Slots anzuheben.

Hierbei ist wichtig zu erkennen, dass, wenn Sie bei gedriickt gehaltenem SHIFT-Button die
Lautstarke-Fader bewegen, Sie die Lautstarke der Sample-Zelle in die entgegengesetzte Rich-
tung des eigentlichen Gain des Samples bewegen. Wahrend Sie bei gedriickt gehaltenem
SHIFT-Button die Lautstarke-Fader bewegen, héren Sie keinen Lautstarke-Unterschied, da der
Gain der Sample-Zelle durch die Anderung des tatsichlichen Sample-Gain kompensiert wird!

@ Es ist eine gute Idee ein Remix Set zu laden und das Verandern des Sample-Gains in

mehreren Sample-Zellen zu Gben, um ein Geflihl dafiir zu entwickeln! Sobald Sie sich
darin sicher fiihlen, werden Sie merken, dass dies ein schneller und einfacher Weg ist,
die in Ihren Remix Decks wiedergegebenen Samples anzugleichen.

4.2.3  SYNC-(MASTER)-Button

Dieser Button bestimmt die SYNC- und MASTER-Status fiir das Remix Deck, das Sie mit |h-
rem F1 steuern. Die Sync-Funktion synchronisiert das Remix Deck mit dem aktuell als Master
festgelegten TRAKTOR-Deck. Die Master-Funktion legt das Remix Deck selbst als Master-Deck
fest.
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In diesem Handbuch werden wir die Sync- und Master-Status nur so weit behandeln, wie es
fir den Umgang lhres F1 mit den Remix Decks relevant ist. Nahere Informationen (iber Sync-
und Master-Status finden Sie im TRAKTOR-2-Handbuch.

MASTER

Der SYNC-(MASTER)-Button auf dem F1.

Sync

Durch Driicken des SYNC-(MASTER)-Buttons (ohne SHIFT), schalten Sie den Sync-Status des
Decks um. Der SYNC-(MASTER)-Button spiegelt den Status des SYNC-Buttons in der TRAK-
TOR-Software wider.

New Remix Set

SYNC k MASTER

Der SYNC-Button eines Decks in der Software.

Wenn die Sync-Funktion an einem Deck aktiviert ist, leuchtet der SYNC-(MASTER)-Button
(und somit auch der entsprechende Button in der Software). Ist die Sync-Funktion deaktiviert
(entweder durch Driicken des Buttons auf dem F1 oder durch Klicken auf den SYNC-Button in
der TRAKTOR-Software) ist der Button aus.

» Driicken Sie SYNC (MASTER), um den Sync-Status des Remix Decks umzuschalten.

Master

Um herauszufinden, ob das von lhrem F1 gesteuerte Remix Deck TRAKTOR's Master-Deck ist
oder nicht, driicken und halten Sie SHIFT. Der SYNC-(MASTER)-Button leuchtet, wenn das
Deck als Master fungiert, andernfalls ist der Button aus.

Durch Driicken von SHIFT + SYNC (MASTER), schalten Sie den Status des Remix Decks um.
Wie auch bei der Sync-Funktion, sind der Status des MASTER-Buttons in der TRAKTOR-Soft-
ware und der Status des SYNC-(MASTER)-Buttons wahrend SHIFT gedriickt ist auf dem F1
(z. B. leuchtend oder gedimmt) die gleichen.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 74



TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz

Performance-Modus

» Driicken Sie SHIFT + SYNC (MASTER), um den Master-Status des Remix Decks umzu-
schalten.

424  QUANT-(EDIT)-Button

Die priméare Funktion des QUANT-(EDIT)-Buttons besteht darin, die Quantisierung auf dem
Deck zu aktivieren bzw. deaktivieren, und den Quantisierungswert zu andern. Der sekundare
Modus ist der Bearbeitungs-Modus und wird durch Driicken von SHIFT + QUANT (EDIT) akti-
viert. Wir werden Uber den Bearbeitungs-Modus noch einmal separat in Abschnitt 14.11, Bear-
beitungs-Modus (Edit-Modus) sprechen.

EDIT

Der QUANT-(EDIT)-Button.

Quantisieren

Quantisierung ist wichtig, um das Timing der von lhnen mit lhrem F1 getriggerten Samples an-
zupassen. Dieses Timing nennt man Quantisierungswert und bewegt sich in einem Bereich von
einer einzelnen Sechzehntelnote bis zu 32 Schlagen (8 Takte). Diese Werte, vom kiirzesten bis
zum langsten, sind: 1/4 Schlag (Sechzehntel-Note), 1/2 Schlag (Achtel-Note), 1 Schlag (Vier-
tel-Note), 2 Schlage, 4 Schlage, 8 Schlége, 16 Schlage und 32 Schlage.

In den meisten Fallen méchten Sie, dass Ihre Samples eng beieinander (quasi synchron) mit
dem Rest des Tracks und wahrscheinlich auch den anderen in einem oder mehreren Remix
Decks wiedergegebenen Samples getriggert werden. Das erreichen Sie mit der Quantisierung.

Beachten Sie: der Quantisierungswert reprasentiert nicht die Anzahl an Schlagen, die es
dauert, bevor das Sample abgespielt wird und ist somit auch kein "Verzégerungs"-Wert;
der Quantisierungswert reprasentiert eine Markierung im internen Taktzéhler des Remix
Decks (wie ein Taktstrich auf einem Notenblatt). Hier ein Beispiel: ist der Quantisie-
rungswert auf 4 gesetzt, wird ein von lhnen angeschlagenes Sample beim nachsten 4/4-
Takt des internen Taktzahlers des Remix Decks abgespielt!
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Ist zum Beispiel der Quantisierungswert auf 4 gesetzt und Sie I6sen durch Driicken auf ein
Pad ein Sample aus, dann wird das Sample nicht vor dem néachsten Erstschlag eines neuen
Taktes im internen Taktzéhler des Remix Decks abgespielt. Wenn Sie den Quantisierungswert
auf 1 setzen, beginnt das Sample gleichermaBen beim nachsten Schlag. Abhangig von der Art
der Samples in Ihren Remix Decks und dem von lhnen aufgelegten Musikstil, kénnen sogar
langere (oder kirzere!) Quantisierungswerte verwendet werden. Wenn lhre Samples beispiels-
weise Teile einer musikalischen 4-Takt-Phrase sind, die Sie in einen harmonischen Einklang
bringen méchten, kénnten Sie berlegen, den Quantisierungswert auf 16 zu setzen, also 16
Schldge = 4 Takte. Setzen Sie den Quantisierungswert fir "anfalligere" Stile auf 1/8- oder
1/16-Note.

Ist die Quantisierung deaktiviert, beginnen lhre Samples sofort zu spielen, sobald Sie sie trig-
gern. Vielleicht méchten Sie in einigen Live-Situationen genau das, um mehr Freiheit beim Ti-
ming zu haben, wenn Sie beispielsweise eine Reihe von One-Shots abfeuern.

Aktivieren Sie die Quantisierungs-Funktion, um nahtlose Ubergénge lhrer Samples im
Remix Deck zu erreichen.

Quantisierung ein- und ausschalten

Wenn Sie den QUANT-(EDIT)-Button innerhalb einer Sekunde driicken und wieder loslassen
(Sie dirfen wahrend dieser kurzen Zeit keine anderen Steuerungen bedienen), dann wird der
Status der Quantisierung mit dem Loslassen des Buttons umgeschaltet. Der QUANT-(EDIT)-
Button leuchtet auf, wenn die Quantisierung aktiviert ist.

» Driicken Sie kurz den QUANT-(EDIT)-Button, um die Quantisierung an dem Remix Deck
zu deaktivieren.

Den aktuellen Quantisierungswert anzeigen lassen

Wenn Sie den QUANT-(EDIT)-Button langer als eine Sekunde gedriickt halten, wird Ihnen der
F1 den aktuellen Quantisierungswert in zwei unterschiedlichen Weisen mitteilen:

= Auf dem 7-Segment-Display wird Ihnen der Quantisierungswert von 1/4 Schlag (Sechnehn-
tel-Note) bis 32 Schlage angezeigt; wenn der Quantisierungswert zwischen 1 und 32
Schlagen liegt, werden nur die Zahlen auf dem Display angezeigt. Bei niedrigeren Werten
erscheint oben links in dem Display ein Dezimalpunkt gefolgt von einer Zahl. Fir 1/2
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Schlag (Achtel-Note) wird eine "2" mit voranstehendem Dezimalpunkt oben links im Dis-
play angezeigt, und fiir 1/4 Schlag (Sechzehntel-Note) eine "4" mit voranstehendem Dezi-
malpunkt.

= Auf den Pads sehen Sie auf der linken Halfte der Pad-Matrix ein Farbmuster (acht Pads fir
acht mogliche Werte), wobei der aktuelle Quantisierungswert hervorgehoben ist.

@ Wenn Sie den QUANT-(EDIT)-Button gedriickt halten, bietet Ihnen das Farbmuster eine
intuitive Methode, um den Quantisierungswert zu sehen: Die erste Spalte der Pads — von
rot zu gelblich-orange — reprasentiert die Werte, die kiirzer als 1 Takt sind. Die zweite

Spalte — von gelblich-griin zu griin — reprasentiert die Werte, die 1 Takt oder langer sind.

Den Quantisierungswert andern

Um den Quantisierungswert eines Remix Decks mit dem F1 zu andern, halten Sie QUANT
(EDIT) langer als eine Sekunde gedriickt. Der F1 zeigt lhnen jetzt den aktuellen Quantisie-
rungswert auf den Pads und auf dem 7-Segment-Display an (siehe oben). Wahrend Sie QUANT
(EDIT) weiterhin gedriickt halten, kénnen Sie den Quantisierungswert auf eine der folgenden
beiden Weisen andern:

= Pads: Die Pads zeigen ein dem Quantisierungswert entsprechendes Farbmuster. Wenn Sie
ein Pad dricken, wahlen Sie dadurch den Wert aus, der mit dem Pad verknlipft ist. Das
soeben gedriickte Pad beginnt hell zu leuchten und zeigt Ihnen damit, dass Sie erfolgreich
den Quantisierungswert geandert haben. Zusatzlich erscheint der neue Wert auf dem 7-
Segment-Display.

= Encoder: Durch Drehen des Encoders, kénnen Sie Schritt fir Schritt durch die unter-
schiedlichen Werte gehen. Wahrend Sie die Werte mit dem Encoder &ndern, kénnen Sie
die dem jeweiligen Quantisierungswert entsprechenden Pads aufleuchten sehen.

Zusatzlich zum visuellen Feedback auf dem F1, sehen Sie den Quantisierungswert auch
auf der Benutzeroberflache der TRAKTOR-Software.

» Halten Sie den QUANT-(EDIT)-Button gedriickt und drehen Sie den Encoder, um den
Quantisierungswert eines Remix Decks zu andern.
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—  Der Quantisierungswert wird zusatzlich neben dem Deck-Tempo in der Software ange-
zeigt.

4.2.5  CAPTURE-(DELETE)-Button

DELETE

Der CAPTURE-(DELETE)-Button auf dem F1.

Driicken Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button, um in den Capture-Modus zu gelangen, und
SHIFT- + CAPTURE-(DELETE)-Button, um in den Loésch-Modus zu gelangen. Lesen Sie fur
weitere Informationen bitte die Abschnitte 14.4, Capture-Modus undt4.5, Lésch-Modus.

4.2.6  Das 7-Segment-Display

In den Werkseinstellungen zeigt das 7-Segment-Display die Sample-Gitter-Seite an, die aktuell
auf dem Remix Deck in der TRAKTOR-Software sichtbar ist.

Das 7-Segment-Display neben dem Encoder auf dem F1.

Der Seitennummer ist ein "P" vorangestellt (fir "Page" = "Seite"). Jede Sample-Gitter-Seite ent-
halt 16 Sample-Zellen. Da jedes Remix Deck 64 Sample-Zellen beinhaltet, gibt es vier Seiten.
Wird beispielsweise auf dem Display "P2" angezeigt, dann reprasentieren die Pads auf dem F1
die zweite Seite des aktuellen Remix Decks.
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4.2.1 Encoder

Im Performance-Modus hat der Encoder des F1 zwei verschiedene Funktionen, abhangig da-
von, ob Sie ihn drehen oder driicken.

Der Encoder neben dem Display des F1.

Drehen Sie den Encoder, um durch das Sample-Gitter zu blattern

Wenn Sie den Encoder drehen, kénnen Sie durch die vier Seiten des Sample-Gitters hoch und
runter blattern; jede Stufe an dem Encoder blattert eine Seite nach oben oder unten, abhangig
von der Richtung, in die Sie den Encoder drehen. Jedes Mal, wenn Sie eine Seite wechseln,
erfolgt eine Animation an den Pads des F1, um den Wechsel zu verdeutlichen.

Driicken und halten Sie den Encoder fiir die Uberblick-Funktion

Um sich einen schnellen Uberblick davon zu verschaffen, was in lhrem Remix Deck abgespielt
wird, drliicken und halten Sie den Encoder. Jede Reihe auf der Pad-Matrix reprasentiert dann
eine Seite. Die erste Seite des Sample-Gitters im Remix Deck wird durch die erste Reihe repra-
sentiert, die zweite Seite durch die zweite Reihe, etc.

Wenn in allen Sample Slots Samples wiedergegeben werden und alle Sample-Zellen auf einer
Seite sind, dann leuchtet die entsprechende Reihe auf und alle anderen Pad-Reihen sind dun-
kel. Falls jedoch eine oder mehrere Sample-Zellen auf anderen Seiten aktuell wiedergegeben
werden, dann werden Sie auch die entsprechenden Pad-Reihen sehen, die Ihnen die Wiederga-
be der Samples anzeigen.

Diese Uberblick-Funktion der Remix Decks ist duBerst hilfreich, um einen schnellen
Eindruck davon zu bekommen, was in einem Remix Deck passiert. Da Sie méglicherwei-
se Samples haben werden, die Uber mehrere Seiten des Sample-Gitters eines Remix
Decks abgespielt werden, kann es leicht passieren, dass Sie nicht mehr wissen, wo ein
Sound herkommt, wenn Sie den Blick nur auf eine einzelne Seite gerichtet haben. Die
Uberblick-Funktion ist eine groBartige Hilfe dabei, immer zu wissen, was auf Ihren Re-
mix Decks vor sich geht.
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Sie kdnnen die Uberblick-Funktion der Remix Decks mit einem Seitenwechsel kombi-
nieren: Driicken und halten Sie den Encoder, und driicken Sie anschlieBend ein beliebi-
ges Pad der Reihen 1 - 4, welche die Sample-Gitter-Seiten 1 - 4 reprasentieren. Wenn
Sie beispielsweise ein Pad in Reihe 3 driicken (wahrend Sie den Encoder gedriickt hal-
ten), und dann den Encoder loslassen, werden die Pads anschlieBend auf Seite 3 im
Sample-Gitter des Remix Decks sein. Probieren Sie ein wenig herum, um herauszufin-
den, was am besten zu lhrer Arbeitsweise passt!

Wenn Sie den Encoder fiir die Uberblick-Funktion der Remix Decks driicken und halten,
werden die Pads keine Samples abspielen.

Wellenform- und Gitter-Ansichten umschalten

Wenn sich das aktuelle Remix Deck in der TRAKTOR-Software im Kleinansicht-Modus befin-
det, kdnnen Sie zwischen der Wellenform-Ansicht und der Gitter-Ansicht umschalten, indem
Sie den Encoder einfach einmal driicken und wieder loslassen.

svie ‘mstR My First Remix Set 1o  120.000CH

| Syncopated-Kick Bouncy Low Toams QOctave Simple Delicato Descend
—_ N —_— N —_— —_

= n

«1E21161/8 14 12 1 2 4 8 16 32 » IN | OUT [|ACTVE

1e 120.00 B
»

1132116 1/8 1/4 12 1 2 4 8 IN |out [CTMVE

Ein Remix Deck im Kleinansicht-Modus mit aktiver Gitter-Ansicht.

Wenn sich das Remix Deck in der Software im GroBansicht-Modus befindet, ist die Software
durch Dricken des Encoders nicht betroffen, da das Sample-Gitter bereits sichtbar ist.
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My First Remix Set 1e
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Ein Remix Deck im GroBansicht-Modus.

Doppelklicken Sie in der Software auf den oberen Rand des Decks, um durch die An-
sichts-Modi zu schalten.

» Dricken Sie den Encoder einmal und lassen Sie ihn wieder los, um zwischen der Wellen-
form-Ansicht und der Gitter-Ansicht in der Software umzuschalten (funktioniert nur,
wenn sich das Remix Deck im Kleinansicht-Modus befindet).

Ein Remix Set speichern

Wenn __Sie Verédnderungen am Remix Set des aktiven Remix Decks vorgenommen haben und
diese Anderungen speichern mdchten, gehen Sie wie folgt vor:

» Halten Sie SHIFT und driicken Sie den Encoder.

Wenn Sie ein bereits bestehendes Remix Set speichern, stehen lhnen in der TRAKTOR-Soft-
ware die folgenden Moglichkeiten zur Auswahl: Overwrite, Rename, oder Cancel. Mit dem En-
coder kénnen Sie lhre gewlinschte Option auswahlen:

» Driicken Sie den Encoder, um die von lhnen gewahlte Option zu bestatigen.
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Andererseits, falls die Inhalte des Remix Decks nicht aus einem Remix Set geladen wurden
(sprich der Inhalt des Remix Decks wurde von anderen Decks gesampelt oder mit einzelnen
Sounds aus der Collection gefiillt), dann wird beim Ausfiihren dieser Funktion ein neues Remix
Set gespeichert. Das Remix Set erhalt dann den folgenden Namen: "Remix Set" gefolgt vom
Datum und der Uhrzeit, sodass Sie genau erkennen, wann Sie das Remix Set speichern.

Den F1 einem anderen Remix Deck zuweisen / Den Fokus mit dem Controller andern

Sie kénnen das vom F1 gesteuerte Remix Deck mit dem Encoder &ndern:

» Halten Sie SHIFT und drehen Sie den Encoder.

Beachten Sie, dass dies nur moéglich ist, wenn zwei oder mehr Decks als Remix Decks festge-
legt sind. Wenn Sie SHIFT gedriickt halten und den Encoder drehen, zeigt lhnen der F1 in
zweierlei Weise an, welches Remix Deck gesteuert wird:

= 7-Segment-Display: Das Display zeigt den Namen des gesteuerten Decks mit dem Buchsta-
ben "d" gefolgt vom Buchstaben des Decks an. Wenn also beispielsweise Deck C gesteuert
wird, zeigt das Display "dC" an, wird Deck D gesteuert, wird "dd" angezeigt.

= Pads: Mit einem Blick auf die Pads des F1 kénnen Sie sofort erkennen, welches Deck das
gesteuerte Remix Deck ist. Die 16 Pads sind in 2x2-Pad-Abschnitte aufgeteilt. Jeder Ab-
schnitt reprasentiert ein Deck.
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Das 7-Segment-Display — der Quadrant links unten auf dem F1 zeigt an, dass Deck C das Remix Deck ist, das aktuell vom
F1 gesteuert wird.

Bedenken Sie, dass ein Pad-Quadrant nur zu leuchten beginnt, wenn das entsprechende
Deck ein Remix Deck ist. Wenn Sie beispielsweise Deck C als Track Deck eingestellt ha-
ben, wird der untere linke Quadrant nicht leuchten, wenn Sie den Encoder drehen. Das
liegt daran, dass der F1 nur Remix Decks steuern kann.
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Nachdem Sie SHIFT losgelassen haben, zeigt Ihnen der F1 nun den Status des soeben zuge-
wiesenen Remix Decks. Oft entsprechen die Positionen der Lautstérke-Fader und der Filter-
Drehregler nicht denen des neuen Decks. Wenn Sie im vorherigen Deck beispielsweise alle
Lautstarke-Fader ganz nach oben geschoben hatten, der Lautstarke-Fader von Sample Slot 2
in dem neu gewahlten Remix Deck allerdings in mittlerer Position ist, stimmt die "voll aufge-
drehte" Position des physikalischen Faders nicht dem eigentlich Wert in dem Remix Deck Ube-
rein. In diesem Fall springen die Bedienelemente in der Software an die Positionen ihrer Ent-
sprechungen auf der Hardware, sobald diese bewegt werden.

Welches Deck steuert der F1, wenn TRAKTOR gestartet wird?

Wenn Sie TRAKTOR das erste Mal mit angeschlossenem F1 starten, oder wenn Sie den F1 mit
TRAKTOR verbinden, wenn die Software bereits ausgefiihrt wird, zeigt der F1 lhnen an, wel-
ches Remix Deck aktuell gesteuert wird (auf eine der beiden oben beschriebenen Weisen).
Beim Start blinkt der entsprechende 2x2-Pad-Matrix-Quadrant. Um das Blinken zu stoppen,
driicken Sie einfach ein beliebiges Pad oder einen beliebigen Button auf dem F1.

4.2.8  SHIFT-Button

Wenn Sie den SHIFT-Button zusammen mit einem anderen Funktions-Button driicken, erhal-
ten Sie Zugang zu den sekundaren Funktionen.

SHIFT

Der SHIFT-Button.

Die Namen dieser Funktionen stehen direkt unter den Buttons lhres F1 in grauen Buchstaben
geschrieben. Diese sekundéren Funktionen werden in den folgenden Abschnitten zu den ver-
schiedenen Buttons und Pads auf dem F1 erklart.

4.2.9  REVERSE-(COLOR)-Button

Die priméare Funktion des REVERSE-(COLOR)-Buttons ist es, wie der Name schon sagt, Zugriff
auf Reverse-Funktionen (Umkehr-Funktionen) zu erhalten. Die sekundare Funktion, der Farb-
Modus (Color-Modus, wird aktiviert, wenn gleichzeitig SHIFT gedriickt wird), wird in Abschnitt
14.6, Farb-Modus (Color-Modus) naher erlautert.
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COLOR
Der REVERSE-(COLOR)-Button.

Mit dem F1 koénnen Sie die umgekehrte Sample-Wiedergabe entweder "temporar" (gated)
(sprich solange Sie das Pad der Sample-Zelle gedriickt halten) oder "permanent" (latched)
(sprich die umgekehrte Wiedergabe geht weiter, auch wenn Sie das Pad der Sample-Zelle los-
gelassen haben) ausfiihren.

Ein Sample temporar umkehren

Fir eine temporare (gated) umgekehrte Sample-Wiedergabe, gehen Sie wie folgt vor:
1. Driicken und halten Sie den REVERSE-(COLOR)-Button.

2. Wahrend Sie den Button halten, driicken und halten Sie ein Pad, an dem ein Sample wie-
dergegeben wird.

3. Lassen Sie das Pad los. Das Sample kehrt in seine normale Wiedergaberichtung zurtck.
Lassen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button los.

Wenn Sie weitere Samples in anderen Sample-Zellen umgekehrt wiedergeben méchten,
kdnnen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button gedriickt halten und anschlieBend ein ande-
res Pad dricken.

TRAKTOR's Remix Decks verwenden eine "intelligente" Technik zur Sample-Umkehr:
Wenn Sie ein Sample rliickwarts wiedergeben und dann das Pad, wie oben beschrieben,
loslassen, fiihrt das Sample die Wiedergabe an der Stelle fort, wo es ohne die Sample-
Umkehr ware. Das bedeutet, wenn Sie einen Umkehr-Effekt tempordr anwenden, bleibt
die Phrase Ihrer Samples dennoch gleich!

TRAKTOR's Remix Decks verwenden eine "intelligente" Technik zur Sample-Umkehr:
Wenn Sie ein Sample rlickwarts wiedergeben und dann das Pad, wie oben beschrieben,
loslassen, fihrt das Sample die Wiedergabe an der Stelle fort, wo es ohne die Sample-
Umkehr ware. Das bedeutet, wenn Sie einen Umkehr-Effekt tempordr anwenden, bleibt
die Phrase Ihrer Samples dennoch gleich!
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Ein Sample permanent umkehren
Fur eine permanente (latched) umgekehrte Sample-Wiedergabe, gehen Sie wie folgt vor:
1. Dricken und halten Sie den REVERSE-(COLOR)-Button.

2. Wahrend Sie den Button halten, driicken und halten Sie ein Pad, an dem ein Sample wie-
dergegeben wird.

3. Lassen Sie den REVERSE-(COLOR)-Button los, bevor Sie das Pad loslassen.

—  Der Unterschied zwischen temporarer und permanenter umgekehrter Sample-Wiedergabe
liegt nur darin, ob Sie zuerst das Pad (temporéar/gated) oder zuerst den REVERSE-(CO-
LOR)-Button (permanent/latched) loslassen.

Sie kdnnen mehr als ein Pad gedriickt halten, wenn Sie die Wiedergaberichtung mehre-
rer Samples umkehren moéchten.

4.2.10 TYPE-(PITCH)-, SIZE-(SPEED)-, BROWSE-(MIDI)-Buttons

Mit diesen Buttons gelangen Sie zu ihren jeweiligen Modi, abhangig davon, ob Sie sie alleine
driicken, oder zusammen mit dem SHIFT-Button. An spéaterer Stelle in diesem Kapitel wird un-
ter den entsprechenden Uberschriften (14.7, Type-Modus und 14.8, Pitch-Modus, 14.9, Size-
Modus und14.10, Tempo-Modus (Speed-Modus), und 14.3, Browse-Modus) naher auf die But-
tons und ihre Modi eingegangen.

4.2.11 Die Pads

Die Pads sind die wichtigsten Performance-Elemente auf |hrem F1. Die meiste Zeit werden Sie
die Pads in ihrem primaren Modus — dem Performance-Modus — zum Abspielen lhrer Samples
benutzen.

Zusatzlich zu ihrer Hauptfunktion, dem Abspielen von Samples, haben die Pads auch noch se-
kundare Funktionen zum Umschalten verschiedener Sample-Slot-Parameter, wie weiter unten
beschrieben.
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Die farbigen Pads des F1 wurden entwickelt, um lhnen schnell und intuitiv bei der visu-
ellen Orientierung zu helfen und Ihnen eindeutiges Feedback bei Vorgangen wie der Na-
vigation oder dem Laden zu geben. Wenn Sie eine durchdachte Kombination aus farbli-
cher Kennzeichnung und Pad-Animation benutzen, macht es Ihnen die Pad-Matrix ein-
fach und angenehm, Remix Sets mit dem F1 zu bauen und zu "performen".

Samples abspielen

Wenn Sie im Performance-Modus die Pads driicken, werden Samples abgespielt und die dazu-
gehorigen Pads beginnen zu leuchten. Wenn Sie einen relativ langen Quantisierungswert fest-
gelegt haben (siehe auch 14.2.4, QUANT-(EDIT)-Button), werden die von Ihnen gedriickten
Pads zuerst "pulsieren" (blinken), bis Sie letztendlich abgespielt werden. Das signalisiert |h-
nen, dass das Sample "abspielbereit", oder auch "in Bereitschaft" ist, bevor es abgespielt wird.
Sobald es wiedergegeben wird, leuchten die gedriickten Pads durchgehend hell.

Das 4x4-Gitter der Pads entspricht einer Seite im Sample-Gitter, in der 4 Reihen und 4 Spal-
ten von Samples enthalten sind. Die LEDs der Pads leuchten in derselben Farbe, wie die
Samples, die sich in den entsprechenden Sample Slots auf der Seite in der Software befinden.
Dadurch erkennen Sie, welches Sample abgespielt wird, wenn Sie ein Pad driicken.

Es ist hilfreich eine durchdachte farbliche Kennzeichnung fiir die Samples in |hren Re-
mix Sets zu verwenden. |hr System dabei und Ihre Farbwahl entscheiden natirlich nur
Sie allein. Die einen kategorisieren die Instrumente und wahlen die Farben anhand der
Kategorien, wie beispielsweise rot fiir Bass, gelb fiir Drums, blau fiir Leads und grin fir
One-Shots und Crescendos. Andere wiederum wahlen kaltere Farben (Blau- und Griint6-
ne) fur tiefere Sounds und wérmere Farben fir Sound in héheren Tonlagen. Wenn Sie
Ihr eigenes System entwickeln und damit arbeiten, wird Ihre Arbeitsweise davon garan-
tiert profitieren!

Sobald ein Sample aufhért zu spielen, leuchtet das zugehérige Pad nur noch gedimmt und
zeigt lThnen somit an, dass die Sample-Zelle zwar belegt ist, aber nicht abgespielt wird.

Sie kénnen die Helligkeit des hellen sowie des gedimmten Status der Pads Uber das
File-Menl in TRAKTOR's Preferences in der Software anpassen. Klicken Sie auf den
TRAKTOR-KONTROL-F1-Tab, der sich unten links im Prefercences-Fenster von TRAK-
TOR befindet. Unter LEDs kdnnen Sie mit den beiden Schiebereglern die On State
Brightness (Helligkeit wenn leuchtend) und die Dim State Percentage (Helligkeit wenn
gedimmt) anpassen.
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AuBer fir Samples, die im One-Shot-Modus wiedergegeben werden (siehe Abschnitt unten),
gibt es also drei Pad-Beleuchtungsstatus fiir Samples enthaltende Sample-Zellen (leere Sam-
ple-Zellen leuchten nicht):

= Pad ist gedimmt: Der Sample Slot enthalt ein Sample, das aber nicht wiedergegeben wird.

= Pad pulsiert: Das Sample ist aktiv und wird zu einer durch den Quantisierungswert festge-
legten Zeit abgespielt (siehe auch 14.2.4, QUANT-(EDIT)-Button).

= Pad leuchtet hell: Das Sample wird gerade wiedergegeben.

Spezialfall: One-Shot-Samples

Wie oben beschrieben haben die Pads drei unterschiedliche Beleuchtungsstatus fiir alle Sam-
ple-Arten, auBer fir Samples im One-Shot-Modus. Samples im One-Shot-Modus sind speziell,
da Sie in diesem Modus ein Sample abspielen und es scratchen kénnen — meistens wird beim
Scratchen die Wiedergabe vor den Start des Samples gelegt oder (iber dessen Ende hinaus ge-
spielt, aber Sie erwarten, dass das Sample noch da ist, wenn Sie Ihre Aufnahme zur urspriin-
glichen Position des Samples im internen Taktzahler des Decks zuriickspulen. Aus diesem
Grund haben, zusatzlich zu den drei oben beschriebenen Pad-Beleuchtungsstatus, Samples im
One-Shot-Modus noch drei weitere Beleuchtungsstatus:

= Pad ist weiB: Das Sample wurde bereits wiedergegeben.

= Pad ist weiB gedimmt: Die Wiedergabeposition ist hinter dem Sample. Wenn Sie das Deck
zur Position des Samples im internen Taktzahler des Decks zurlickspulen, wird es erneut
wiedergegeben.

= Pad ist weiB pulsierend: Die Wiedergabeposition ist vor dem Sample. Wenn Sie das Deck
starten, wird das Sample erneut wiedergegeben, sobald seine Position erreicht ist.

Siehe Abschnitt 14.7.3, Art der Sample-Wiedergabe (Sample Play Type) andern fir weitere In-
formationen Gber One-Shot- und Loop-Modus.

Beachten Sie, dass Samples im One-Shot-Modus ein anderes Verhalten aufweisen, ab-
héngig davon, ob die Punch-Funktion an dem entsprechenden Sample Slot aktiviert ist
oder nicht. Ist Punch nicht aktiv, kann ein Sample im One-Shot-Modus beliebig oft ge-
triggert werden, und wird dann stets an der aktuellen Stelle im internen Taktzahler des
Decks platziert. Ist Punch hingegen aktiviert, bleibt das Sample "festgeheftet" an seiner
Position, d.h., das neu getriggerte Sample nimmt dei Position des alten Samples im in-
ternen Taktzahler ein. Siehe auch 14.13.6, Punch.
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Sample-Slot-Parameter iiberpriifen und festlegen

Die Sample Slots des Remix Decks haben vier Parameter-Buttons, die deren Verhalten steuern.
Diese Buttons sind (von oben nach unten): KEYLOCK, FX, MONITOR und PUNCH.

In der TRAKTOR-Software kénnen Sie diese Parameter sehen, wenn Sie den Mauszeiger (iber
den Sample-Namen oder den Wellenform-Bereich oben in den Remix Decks halten. Sie werden
als Icons von links nach rechts reprasentiert.

My First Remix Set 1o  120.000CH
SYNC MASTER | -l >

Syncopated-Kick Bouncy Low Toms Octave Simple Delicato Descend

1. NI
B rx Erx FX
Mnnitnr ) Mnnitnr

=% Punch =% Punch = Punch

ul-(e-_.rlm:-.lr.

>

In diesem Screenshot sind Keylock, Monitor und Punch im ersten Sample Slot aktiviert — FX ist nicht aktiviert. Im zweiten
Slot sind nur FX und Punch aktiviert. In Slot 3 sind alle vier Parameter aktiviert, in Slot 4 keiner.

So kénnen Sie schnell den Status aller Sample-Slot-Parameter eines Remix Decks sehen:

» Dricken und halten Sie SHIFT.

Die aktiven Parameter sind orange, wahrend die inaktiven Parameter nicht leuchten.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 89



TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz

Performance-Modus

Die in der vorangegangenen Abbildung dargestellten Einstellungen der Sample-Slot-Parameter sind auch auf dem F1 sicht-
bar. Die aktiven Parameter sind orange.

Wenn Sie SHIFT gedriickt halten, zeigt die oberste Pad-Reihe, ob Keylock an jedem der vier
Sample Slots aktiviert ist. Das Gleiche gilt fir FX, Monitor und Punch.

So andern Sie den Parameter-Status:
» Wahrend Sie SHIFT gedriickt halten, driicken Sie einfach auf ein Pad.

Jedes Mal, wenn Sie ein Pad driicken, wird der Parameter-Status (zwischen aktiviert und deak-
tiviert) umgeschaltet. Wenn Sie SHIFT loslassen, zeigt die Pad-Matrix die Inhalte der aktuellen
Seite des Sample-Gitters.

4.2.12 Mute-(STOP)-Buttons

Unterhalb der Pad-Matrix des F1 ist eine Reihe von Buttons zum Stummschalten und Stoppen
von Sample Slots.

Der Mute-(STOP)-Button des F1 unterhalb der Pad-Matrix.

STOP
STOP
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Sample Slots stumm- und wieder lautschalten

So schalten Sie einen Sample Slot stumm:

» Driicken Sie den Mute-(STOP)-Button unten in der entsprechenden Sample-Slot-Spalte.

Wenn der Sample Slot stummgeschaltet ist, leuchtet der Button gedimmt. Lautgeschaltete
Sample Slots haben hell leuchtende Mute-(STOP)-Buttons.

Sample Slots stoppen

Wenn Sie den Mute-(STOP)-Button driicken, wird der Sample-Slot-Player nur stummgeschal-
tet. Der "Positionsmarker" des Samples lauft weiter; wenn Sie es also wieder lautschalten, wird
das Sample von dort an weiter abgespielt, wo es ware, wenn Sie es nicht stummgeschaltet hat-
ten.

Um die Wiedergabe eines Samples in einem Sample Slot endgiltig zu stoppen und den Positi-
onsmarker an die Startposition des Samples zuriickzusetzen, gehen Sie wie folgt vor:

» Dricken Sie SHIFT + Mute (STOP).

Verhalten von Sample Slots fiir Samples im Gated-Modus dndern

Sie kénnen den Mute-(STOP)-Button benutzen, um die Wiedergabe eines Samples im Gated-
Modus temporar "festzusetzen", damit es sich zeitweise wie im Latched-Modus verhalt (siehe
auch 14.7, Type-Modus). Das geht so:

1. Wahrend Sie das Pad eines Samples im Gated-Modus gedriickt halten, driicken Sie den
Mute-(STOP)-Button.

2. Wenn Sie nun beide Buttons loslassen, wird das Sample weiter abgespielt.

Dadurch wird das normale, festgelegte Verhalten der Sample-Zell nur temporar Gberbriickt.
Wenn Sie das Sample danach driicken, wird es wieder das normale Verhalten des Gated-Modus
aufweisen.
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Wenn Sie den Latched-Modus wie oben beschrieben anwenden, verandert sich der
stummgeschaltete Status des Sample Slots nicht. Anders ausgedriickt, die Stummschal-
te-Funktion des Sample Slots verliert ihre Wirkung, wenn Sie bei gedriicktem Mute-
(STOP)-Button ein Pad eines Samples im Gated-Modus gedriickt halten, auch, wenn das
Sample-Verhalten durch vorigen Druck auf Mute (STOP) bereits in den Latched-Modus
geschaltet wurde.

4.3  Browse-Modus

Mit dem Browse-Modus des TRAKTOR KONTROL F1 haben Sie umfangreichen Zugriff auf
TRAKTOR's Browser und kdnnen Samples und gespeicherte Remix Sets aus lhrer Collection
suchen und laden.

Wie die meisten anderen Modi des F1 auch, kénnen Sie den Browse-Modus entweder temporar
oder permanent einstellen. Die temporare Variante ist hilfreich, wenn Sie schnell ein Sample
oder ein Remix Set aus der aktuellen Position des Browser-Verzeichnisbaumes laden moéchten.
Die permanente Variante bietet Ihnen vollen Zugriff auf den Browser und den Browser-Baum.

Einige, flr die Performance wichtige Bedienelemente sind vom Browse-Modus nicht betroffen:
= Filter-Drehregler
= Lautstérke-Fader
= Mute-(STOP)-Buttons

Andere Bedienelemente sind im Browse-Modus deaktiviert. Das kénnen Sie bereits daran er-
kennen, dass die LEDs dieser Bedienelemente nicht mehr leuchten, sobald der Browse-Modus
aktiv ist:

= SYNC (MASTER)

= QUANT (EDIT)

= CAPTURE (DELETE)
= REVERSE (COLOR)
= TYPE (PITCH)

= SIZE (SPEED)
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= MIDI

4.3.1 Browse-Modus aktivieren

So aktivieren Sie den Browse-Modus:

» Driicken Sie den BROWSE-(MIDI)-Button und lassen Sie ihn danach los.

Wenn der Browse-Modus aktiviert ist, leuchtet der BROWSE-(MIDI)-Button an und aus. Dri-
cken Sie zum Verlassen des Browse-Modus den BROWSE-(MIDI)-Button erneut. Ist der Brow-
se-Modus nicht aktiviert, leuchtet der Button gedimmt.

BROWSE

MiDI

Der BROWSE-(MIDI)-Button.

4.3.2  Durch die Browser-Liste navigieren

Wenn Sie sich im Browse-Modus befinden, kénnen Sie die unterlegte Auswahl in der Browser-
Liste des Browsers durch Drehen des Encoders hoch und runter bewegen.

4.3.3  Durch den Browser-Verzeichnisbaum navigieren

» Wenn Sie SHIFT gedriickt halten, kénnen Sie durch den Browser-Verzeichnisbaum navi-
gieren. Durch Drehen des Encoders bewegen Sie die unterlegte Auswahl im Baum auf
und ab. Ist die Auswahl aufklappbar (oder einklappbar), kénnen Sie den angewahlten
Knoten im Browser-Baum durch Driicken des Encoder auf- bzw. einklappen.

» Wenn Sie SHIFT loslassen, kehrt der Encoder wieder zur Navigation durch die Dateiliste
des Browsers zurlick.

@ Vergewissern Sie sich, dass Sie sich im Browse-Modus befinden — der BROWSE-(MIDI)-

Button blinkt — bevor Sie SHIFT driicken, um durch den Browser-Verzeichnisbaum zu
navigieren. Wenn Sie im Performance-Modus SHIFT + BROWSE (MIDI) driicken, wird
der MIDI-Modus des Controllers aktiviert!
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4.3.4  Ein Sample in ein Pad laden

Sobald Sie das gewiinschte Sample in der Browser-Liste ausgewahlt haben, driicken Sie eines
der Pads, um das Sample in die dem Sample zugehérige Sample-Zelle zu laden. Sollte die
Sample-Zelle bereits belegt sein, ersetzt das neue Sample das vorherige.

Wenn Sie ein neues Sample laden, wird ihm eine beliebige Farbe zugewiesen. Wenn Sie ein
Sample entweder in eine leere Sample-Zelle, oder in eine bereits belegte Sample-Zelle laden,
sehen Sie beim Ladevorgang der Zelle auBerdem eine Pad-Matrix-Animation, die lhnen eine
Art visuelles Feedback bietet.

4.3.5 Automatisches Laden eines Samples in das Sample-Gitter

Sie k6nnen Samples auch einfach durch Driicken des Encoders laden. In diesem Fall wird das
Sample in die nachste verflighare Sample-Zelle im Sample-Gitter geladen. Die nachste verfiig-
bare Zelle im Sample-Gitter ergibt sich folgendermaBen: in der ersten Reihe oben links begin-
nend und dann von links nach rechts gehend.

Abhangig davon, wie gut Sie Ihre Samples organisieren (z. B. in Ihrem "All Samples'-
Ordner), kénnen Sie zu einem spateren Zeitpunkt sehr schnell Remix Sets mit der auto-
matischen Lade-Funktion zusammenstellen. Uben Sie auf diese Weise ein paar einfache
Remix Sets zu bauen, um ein Geftihl fir diese Funktion zu bekommen — das kann eine
Menge SpaB machen!

Wenn die nachste verfligbare Zelle nicht auf der aktuell angezeigten Sample-Gitter-Seite ist,
erzeugt der F1 eine Pad-Matrix-Animation, bei der das Sample-Gitter automatisch zur nachs-
ten geeigneten Seite blattert, den Platz des neuen Samples markiert, und danach zu dessen
Ausgangsposition zurlickblattert.

4.3.6  Ein Remix Set in ein Remix Deck laden

Wenn Sie ein Remix Set in der Browser-Liste angewahlt haben, kénnen Sie durch Driicken des
Encoders das gesamte Set in das Remix Deck laden. Dabei wird der gesamte Inhalt des Remix
Decks Uberschrieben; wenn Sie allerdings die Option Auto-Save Edited Remix Sets (File > Pre-
ferences > Remix Decks > Saving) angeklickt haben, wird TRAKTOR versuchen, die aktuellen
Inhalte des Remix Decks zu speichern, bevor das neue Remix Set geladen wird.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 94



TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz

Browse-Modus

Wenn Sie ein Remix Set in ein Remix Deck laden, wird der gesamte Inhalte dieses
Decks von dem neuen Set Uberschrieben!

4.3.7 Quick-Browse (Schnelles Browsen)

Mit Quick-Browse kénnen Sie fliegend schnell durch den Browser navigieren:

» Driicken und halten Sie einfach den BROWSE-(MIDI)-Button und drehen Sie dann den
Encoder, um durch die Browser-Liste zu blattern. Sobald Sie den Browse-(MIDI)-Button
loslassen, befinden Sie sich wieder im Performance-Modus.

4.3.8  Schnelles Laden von Samples (Quick-Load)

Mit dem Quick-Load von Samples kénnen Sie schnell und einfach ein oder mehrere Samples
laden, ohne zuerst in den Browse-Modus wechseln zum mussen (durch Driicken und wieder
Loslassen des BROWSE-(MIDI)-Buttons). Quick-Load von Samples funktioniert folgenderma-
Ben:

1. Dricken und halten Sie den BROWSE-(MIDI)-Button.

2. Drehen Sie den Encoder, um die Auswahl in der Browser-Liste zu dem Sample zu bewe-
gen, das Sie laden mdchten.

3. Driicken Sie das Pad, auf das Sie das Sample laden méchten. Der unterlegte Balken in
der Browser-Liste bewegt sich jedes Mal automatisch hoch und runter, wenn ein Sample
im Quick-Load-Modus geladen wird.

Driicken Sie ein anderes Pad, in das Sie das neue Sample laden méchten.

5. Wenn Sie die Samples in die Pads geladen haben, lassen Sie den BROWSE-(MIDI)-Button
los.

Quick-Load mit automatischem Fortschreiten
Wenn Sie den BROWSE-(MIDI)-Button weiterhin gedriickt halten, bewegt sich die Aus-

wahl automatisch eine Reihe abwarts. AnschlieBend kdnnen Sie ein anderes Pad dri-
cken und das Sample in das vorgesehene Pad laden.
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4.3.9 Quick-Load von Remix Sets

Genau wie fir einzelne Samples, gibt es die Quick-Load-Funktion auch flr ganze Remix Sets,
ohne dass Sie in den Browse-Modus wechseln zu missen. Das erspart lhnen einiges "Herum-
gedriicke" auf Buttons und hilft IThnen dabei, eine effektive Arbeitsweise beizubehalten:

1. Dricken und halten Sie den BROWSE-(MIDI)-Button.

2. Wahrend Sie den BROWSE-(MIDI)-Button gedriickt halten, drehen Sie den Encoder, um
die Auswahl in der Browser-Liste zu dem Remix Set zu bewegen, das Sie laden mdéchten.

3. Driicken Sie den Encoder.
Lassen Sie den BROWSE-(MIDI)-Button los.

Um den Vorgang zu beschleunigen und noch flexibler zu machen, kénnen Sie auch
durch den Browser-Verzeichnisbaum navigieren (z. B. um zum Remix-Set-Ordner zu
kommen), indem Sie den SHIFT-Button zusatzlich zum BROWSE-(MIDI)-Button ge-
driickt halten. AnschlieBend kénnen Sie, nachdem Sie zu dem gewiinschten Ordner na-
vigiert haben, den SHIFT-Button loslassen und weiter auf der Suche nach Dateien
(Samples oder Remix Sets) durch die Dateiliste navigieren.

44  Capture-Modus

Mit dem Capture-Modus kénnen Sie ideal Loops oder Sounds von anderen Decks in TRAKTOR
(von Track Decks oder vom Loop Recorder) "rausgreifen" und somit neue Samples kreieren.
Wie fur die meisten Modi des F1 gilt auch flir den Capture-Modus, dass es einige Bedienele-
mente gibt, die nicht von diesem Modus betroffen sind. Diese Bedienelemente sind:

= Filter-Drehregler
= Lautstérke-Fader
= Mute-(STOP)-Buttons
= SYNC (MASTER)
Im Capture-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:
= QUANT (EDIT)
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DELETE

REVERSE (COLOR)
TYPE (PITCH)
SIZE (SPEED)
BROWSE (MIDI)

4.4.1  Das Capture Source Deck festlegen

Wenn Sie Samples rausgreifen und in ein Remix Deck ablegen méchten, missen Sie zuerst ein
Deck festlegen, in dem die Samples abgelegt werden; dieses Deck ist das "Capture Source
Deck":

1. Driicken und halten Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button (das kénnen Sie entweder im
Performance-Modus oder im Capture-Modus tun).

2. Wahrend Sie den Button gedriickt halten, zeigt das Display das aktuelle Source Deck mit
dem Buchstaben "c" gefolgt von dem gewahlten Deck-Namen (a, b, ¢ oder d) an. Wenn
Sie den Loop Recorder wahlen, wird auf dem Display "cL" angezeigt.

3. Lassen Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button los, um den F1 in den vorherigen Modus zu
versetzen (entweder Performance- oder Capture-Modus).

44.2 Capture-Modus aktivieren

Um den Capture-Modus zu aktivieren und ihn zu verlassen, driicken Sie den CAPTURE-(DELE-
TE)-Button; der Button blinkt, wenn der Capture-Modus aktiviert ist. Im Capture-Modus wird
auf dem Display die Loop-Lange des Capture Source Decks angezeigt. Die Werte entsprechen
der Loop-Lange, die erfasst werden soll, in Schlagen.

DELETE

Driicken Sie CAPTURE (DELETE), um den Capture-Modus zu aktivieren.
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7-Segment-Display Schlage Takte/Notenlangen
32 32 Schlage 8 Takte
16 16 Schlage 4 Takte
8 8 Schlage 2 Takte
4 4 Schlage 1 Takt
2 2 Schlage Halbnote
1 1 Schlag Viertelnote
1/2 Schlag Achtelnote
1/4 Schlag Sechzehntelnote
1/8 Schlag ZweiunddreiBigstelnote
.16 1/16 Schlag Vierundsechzigstelnote

Die Loop-Lange entspricht der Laénge, die erfasst wird (Capture-Lange). Anders formuliert,
wenn Sie ein Sample rausgreifen, in ein Pad ablegen und das Display "4" anzeigt (Loop-Lange
= 1 Takt), wird das Pad anschlieBend den Inhalt von 4 Schlagen (1 Takt) aus dem Source
Track (der als Capture-Quelle dienende Track) erhalten.

4.4.3  Rauszugreifende Lange (Capture-Lange) festlegen

Sobald Sie den Capture-Modus aktiviert haben, kdnnen Sie mit dem Encoder die Capture-Lan-
ge bestimmen:

» Drehen Sie bei aktiviertem Capture-Modus den Encoder, um die Capture-Lange zu be-
stimmen.

Wenn Sie an dieser Stelle den Encoder driicken, wird im Capture Source Deck ein Loop
der festgelegten Lange aktiviert. Wenn Sie den Encoder erneut driicken, wird das Loop
deaktiviert. Die Aktivierung eines Loops innerhalb eines Track Decks vor dem Rausgrei-
fen kann nitzlich fiir Ubergénge zwischen einzelnen Elementen eines Remix sein, oder
zwischen Ubergangen in lhrem Mix.
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Die verfligbaren Capture-Langen kénnen Sie der Tabelle oben entnehmen. Auf dem Display
wird der Wert der aktuellen Capture-Lénge angezeigt.

444  Der SYNC-(MASTER)-Button im Capture-Modus

Wenn der Capture-Modus aktiviert ist, zeigt der SYNC-(MASTER)-Button die Status (Sync oder
Master) des Capture Source Decks an und steuert diese auch. Das ist hauptsachlich fir die Si-
tuation, wenn lhnen auffallt, dass das Capture Source Deck nicht synchron mit dem Master-
Deck ist. Es bietet Ihnen die Mdglichkeit, das Deck zu synchronisieren, ohne Ihre Hande vom
Controller nehmen zu missen; zum Beispiel, wenn die Sync-Funktion fiir das Remix Deck akti-
viert, flir das Capture Source Deck aber deaktiviert ist, leuchtet der SYNC-(MASTER)-Button
nur gedimmt, wenn Sie den Capture-Modus aktivieren — das zeigt |hnen, dass das Capture
Source Deck nicht synchron mit dem Master-Deck ist.

>

>

Wenn Sie den SYNC-(MASTER)-Button driicken, wird die Sync-Funktion an dem Capture
Source Deck aktiviert und der Button leuchtet hell.

Unter Verwendung des SHIFT-Buttons kdnnen Sie das Gleiche mit dem Master-Status an
dem Capture Source Deck tun: wenn Sie sich im Capture-Modus befinden, leuchtet der
SYNC-(MASTER)-Button gedimmt, wenn das Capture Source Deck nicht der Master ist.
Durch Driicken des Buttons (wahrend Sie SHIFT gedriickt halten) kénnen Sie den Mas-
ter-Status des Capture Source Decks umschalten.

44.5 EinLoop an dem Capture Source Deck aktivieren

>

Durch Driicken des Encoders kénnen Sie ein Loop aktivieren oder deaktivieren.

Bei aktiviertem Loop blinkt die Anzeige.

44.6 Loop-Bewegung und Takt-Spriinge auf dem Capture Source Deck

>

Durch Drehen des Encoders bei aktivem Loop, verdndern Sie die Loop-Lange, indem Sie
die Loop-Out-Markierung verschieben. Zusatzlich kénnen Sie bei gedriicktem SHIFT-But-
ton den Encoder drehen und das Loop so schrittweise um die eigene Loop-Lange ver-
schieben.
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» Wenn das Loop inaktiv ist, kénnen Sie bei gedriicktem SHIFT-Button den Encoder drehen
und so einen Takt-Sprung in H6he der Loop-Lange ausfihren.

Bei inaktivem Loop (das Display blinkt nicht) kénnen Sie, durch Halten von SHIFT und
Drehen des Encoders, schnell den Teil des Source Tracks finden, den Sie rausgreifen
mochten.

4.4.1 Ein Sample erfassen und in eine Sample-Zelle rausgreifen
Ein Sample rausgreifen und in einer neuen Sample-Zelle ablegen ist sehr einfach:

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie sich im Capture-Modus befinden (CAPTURE-(DELETE)-
Button leuchtet).

2. Wenn Sie moéchten, dass das Sample synchron zum Beatgrid des Capture Source Decks
startet, vergewissern Sie sich, dass die Snap-Funktion (S) im Hauptbereich der Software
aktiviert ist. Wir empfehlen die Snap-Funktion beim Rausgreifen von Samples immer akti-
viert zu haben.

New Remix Set

SYNC MASTER

3. Driicken Sie das Pad, auf dem Sie das rausgegriffene Sample ablegen méchten.

Um zu bestéatigen, dass das Sample kreiert wurde, erfolgt eine kurze Pad-Animation. Falls das
Pad bereits ein Sample geladen hatte, wird das alte Sample durch das neue ersetzt.

Sie kénnen schnell und einfach dasselbe Sample in beliebig viele Sample-Zellen des
Remix Decks ablegen. Das ist hilfreich, wenn Sie beispielsweise ein kurzes Riff rausgrei-
fen mdchten. AnschlieBend kénnen Sie die Tonhdhe der verschiedenen Pads bearbeiten
(mit TYPE (PITCH), siehe 14.8, Pitch-Modus) und somit unterschiedlich "gepitchte" Va-
rianten des selben Loops erstellen.
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Das Capture Source Deck muss nicht spielen, um Samples rauszugreifen und in das Re-
mix Deck abzulegen.

4.4.8 Ein Sample automatisch rausgreifen (Auto-Capture)
Auto-Capture ist eine groBartige Funktion, um Ihr Remix Deck schnell mit Samples zu fillen.

So fiihren Sie Auto-Capture aus:

» Driicken und halten Sie bei aktiviertem Capture-Modus CAPTURE (DELETE), danach dri-
cken Sie den Encoder. Das Sample wird in die erste verfligbare Sample-Zelle gelegt.

Der F1 bestimmt die erste verfligbare Zelle durch Untersuchung des Sample-Gitters und
beginnt dabei oben links auf der ersten Seite; danach wird von links nach rechts und
von oben nach unten jede Reihe Uberprift.

Befindet sich die erste verfligbare Sample-Zelle nicht auf der aktuell sichtbaren Seite, blattert
das Sample-Gitter automatisch zur richtigen Seite und der Platz des neuen Samples wird
durch eine Pad-Animation angezeigt. AnschlieBend blattert das Sample-Gitter zurlick zur ur-
spriinglichen Position.

Beachten Sie, dass Auto-Capture nur funktioniert, wenn leere Zellen in dem Sample-Git-
ter vorhanden sind. Sollten im Sample-Gitter alle Zellen belegt sein, wird Auto-Capture
nicht funktionieren und es werden keine neuen Samples geladen.

449 Quick-Capturing in eine Zelle

Mit der Quick-Capture-Funktion kénnen Sie ein neues Sample mit minimalem Aufwand an Ar-
beit rausgreifen. Fir Quick-Capture missen Sie den F1 nicht einmal in den Capture-Modus
versetzen:

1. Dricken und halten Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button.
2. Wahrend Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button gedriickt halten, driicken Sie das Ziel-Pad.
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3. Auf diesem Pad wird ein neues Sample erstellt, mit einer Lédnge entsprechend der im
Capture Source Deck festgelegten Loop-Lange. Eine Pad-Animation bestéatigt diese Funk-
tion.

4. Dricken Sie wenn gewiinscht weitere Pads, um weitere Samples rauszugreifen, oder las-
sen Sie den CAPTURE-(DELETE)-Button los, um den F1 wieder in den Performance-Mo-
dus zu versetzen.

4410 Schnelles Auto-Capture (Quick-Auto-Capture)

Quick-Auto-Capture kombiniert Auto-Capture mit Quick-Capture. So fihren Sie ein Quick-Auto-
Capture aus:

» Dricken und halten Sie CAPTURE (DELETE) und driicken Sie danach den Encoder.

Wie Auto-Capture auch, legt Quick-Auto-Capture das eingefangene Sample in der nachste ver-
fligbare Sample-Zelle ab und 16st anschlieBend eine Pad-Animation zur Bestatigung aus.

45 Losch-Modus

Der Losch-Modus kann nur aktiviert werden, wenn Sie durchgehend den CAPTURE-(DELETE)-
Button driicken. Wenn Sie den Button nicht mehr gedriickt halten, ist der Lésch-Modus nicht
langer aktiv. Es gibt also keine Moglichkeit diesen Modus umzuschalten. Das soll Sie davor
schitzen, versehentlich Samples zu Iéschen. Die folgenden Bedienelemente sind vom Lésch-
Modus nicht betroffen:

= Die Filter-Drehregler
= Die Lautstarke-Fader

Im Lésch-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert, ebenso wie deren Beleuch-
tung:

= SYNC (MASTER)

= QUANT (EDIT)

= CAPTURE

= REVERSE (COLOR)
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Lésch-Modus

TYPE (PITCH)
SIZE (SPEED)
BROWSE (MIDI)
Mute (STOP)

451 Losch-Modus aktivieren

So aktivieren Sie den Lésch-Modus:

» Dricken und halten Sie SHIFT, danach dricken und halten Sie den CAPTURE-(DELE-
TE)-Button.

Beide Buttons leuchten, wenn der Losch-Modus aktiviert ist. Zusatzlich wechselt die Anzeige
auf dem Display und zeigt nun die aktuelle Sample-Gitter-Seite, mit vorangestelltem Buchsta-
ben "d". Zum Beispiel steht "d3" fir die dritte Seite des Sample-Gitters.

DELETE

Dricken Sie SHIFT und den CAPTURE-(DELETE)-Button gleichzeitig, um in den Lésch-Modus zu gelangen.
Wenn Sie in den Lésch-Modus wechseln (durch Halten von SHIFT, und anschlieBend
Halten des CAPTURE-(DELETE)-Buttons), kdnnen Sie entweder den SHIFT-Button oder
den CAPTURE-(DELETE)-Button wieder loslassen, ohne den Lésch-Modus dadurch zu

verlassen. Das vereinfacht eine "einhandige Ldschaktion" eines Samples ein wenig, da
Sie lhre Finger nicht allzu sehr verbiegen missen!

So verlassen Sie den Ldsch-Modus:

» Lassen Sie SHIFT und den CAPTURE-(DELETE)-Button los.

4.5.2  Ein einzelnes Sample loschen

So léschen Sie ein einzelnes Sample:
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» Dricken Sie im Lésch-Modus das gewlinschte Pad. Die Sample-Zelle wird augenblicklich
geleert.

4.5.3  Eine Sample-Seite loschen

So léschen Sie ein komplette Sample-Seite:
» Driicken Sie im Lésch-Modus den Encoder.

— Eine Animation bestatigt Ihnen, dass die komplette Seite geléscht wurde.

454 Das gesamte Remix Deck loschen

Manchmal mdéchten Sie einfach der gesamten Inhalt eines Remix Decks l6schen und mit ei-
nem frischen Deck starten; dieser Vorgang nennt sich "Entleeren" eines Remix Decks. Das
funktioniert ahnlich wie das Léschen einer Sample-Seite. So I6éschen (entleeren) Sie ein ge-
samtes Remix Deck:

» Drehen Sie im Lésch-Modus den Encoder, bis auf dem Display "UL" fiir "UnLoad" (entla-
den) angezeigt wird. In dieser Position beginnt das gesamte Sample-Gitter rot zu blinken.
Driicken Sie den Encoder, um das Remix Deck zu [6schen.

@ Wenn Sie ein gesamtes Remix Deck I6schen, wird das Deck dadurch auf den Status

"neu" zurlickgesetzt. Das garantiert lhnen, dass alle Einstellungen, die Sie an den ver-
schiedenen Sample Slots vorgenommen haben, geléscht und auf die Werkseinstellungen
zurlickgesetzt werden.

46  Farb-Modus (Color-Modus)

Mit dem Farb-Modus kénnen Sie die Farben andern, die den Samples im Sample-Gitter zuge-
wiesen sind. Auch wenn das zuerst belanglos erscheinen mag, so kann Ihnen eine gleichmaBi-
ge Farbwahl dabei helfen, sich einen klaren Uberblick tber die Vorgange in Ihrem Remix Deck
zu verschaffen.
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COLOR

Dricken Sie gleichzeitig SHIFT und den REVERSE-(COLOR)-Button, um in den Farb-Modus zu gelangen.

Wie in anderen Modi auch, werden bei aktiviertem Farb-Modus einige Bedienelemente des F1
deaktiviert, wahrend andere nicht betroffen sind. Folgende Bedienelemente sind nicht betrof-
fen:

= Die Filter-Drehregler

= Die Lautstarke-Fader

= Die Mute-(STOP)-Buttons
Die im Farb-Modus deaktivieren Bedienelemente sind:

= SYNC (MASTER)

= QUANT (EDIT)

= CAPTURE (DELETE)

= REVERSE

= TYPE (PITCH)

= SIZE (SPEED)

= BROWSE (MIDI)

4.6.1  Farb-Modus aktivieren
Farb-Modus an- und ausschalten:
» Driicken Sie SHIFT + REVERSE (COLOR).

Wenn Sie sich im Farb-Modus befinden, blinken ebenso der SHIFT- wie auch der REVERSE-
(COLOR)-Button. Deaktivieren konnen Sie den Farb-Modus, indem Sie den REVERSE-(CO-
LOR)-Button (ohne SHIFT) driicken.
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4.6.2 Farben mit der Farbpalette zuweisen

Bei aktiviertem Farb-Modus wird das Driicken eines einzelnen Pads die komplette Pad-Matrix
in eine Farbpalettenauswahl verwandeln. Dort kdnnen Sie die Farbe auswéahlen, die Sie dem
Pad zuweisen méchten, indem Sie das Pad driicken, das mit Ihrer Wunschfarbe unterlegt ist.

1. Driicken Sie SHIFT + REVERSE (COLOR).

2. Wahlen Sie (durch Driicken) das Pad, das Sie andern méchten (die Pad-Matrix zeigt die
Farbpalettenauswahl).

3. Driicken Sie das Pad, das die gewiinschte Farbe hat.
Wahlen Sie, wenn Sie méchten, ein weiteres Pad (durch Driicken) fir die Farbzuweisung.

5. Wenn Sie das Zuweisen der Farben auf die Pads abgeschlossen haben, driicken Sie den
REVERSE-(COLOR)-Button, um in den Performance-Modus zuriickzukehren.

4.6.3  Farben mit dem Encoder zuweisen

Moglicherweise ist fiir Sie das Zuweisen der Farben mit dem Encoder der schnellere Weg, be-
sonders wenn Sie die Farbe eines einzelnen Pads auswéhlen und es gleichzeitig mit den ande-
ren Farben der anderen Pads auf der Pad-Matrix vergleichen méchten.

1. Driicken Sie SHIFT + REVERSE (COLOR).
2. Driicken und halten Sie das Pad, das Sie andern mochten.

3. Wahrend Sie das Pad weiter gedriickt halten, drehen Sie den Encoder, der nun Schritt fiir
Schritt jede Farbe der Palette durchgeht (eine Stufe auf dem Encoder = eine Farbe der
Farbpalette).

Wenn das Pad die gewiinschte Farbe hat, lassen Sie es los.

5.  Um die Farben weiterer Pads zu &ndern, driicken und halten Sie das Pad und wahlen Sie
auf die gleiche Weise die Farbe mit dem Encoder.

6. Wenn Sie das Zuweisen der Farben abgeschlossen haben, driicken Sie den REVERSE-
(COLOR)-Button, um in den Performance-Modus zurlickzukehren.

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 106



TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz
Farb-Modus (Color-Modus)

Unser Tipp ist es, sich mit beiden Varianten der Farbzuweisung vertraut zu machen.
Manchmal mag die Methode mit der Pad-Matrix die bessere sein (Pad-Matrix wird als
Farbpalette verwendet), besonders wenn Sie alle 16 moéglichen Farben auf einmal sehen
mochten. Manchmal hingegen méchten Sie vielleicht die Farbe eines Pads abhangig von
den umgebenden Pads wahlen. Sie méchten beispielsweise alle Samples eines speziel-
len Songs in der gleichen Farbe haben und mit dem Encoder kénnen Sie die Farben-
Status aller Pads auf einer Seite sehen, wahrend Sie die Farbe eines einzelnen Pads an-
passen.

46.4 Schnelle Farbzuweisung benutzen (Quick Color Assign)

Wie bei den meisten anderen Modi des F1, gibt es auch hier eine "Quick"-Funktion, mit der
Sie die Farbe eines Pads andern kénnen, ohne zuerst in der Farb-Modus gehen zu missen.

1. Driicken und halten Sie SHIFT + REVERSE (COLOR).

2. Halten Sie mindestens einen der beiden Buttons weiterhin gedriickt (wenn Sie moéchten
kénnen Sie jetzt entweder den SHIFT- oder den REVERSE-(COLOR)-Button loslassen).

3. Dricken Sie das Pad, das Sie andern méchten — die Pad-Matrix wechselt in die Farbpalet-
tenauswahl.

4. Driicken Sie das Pad mit der gewiinschten Farbe und die Pads wechseln zuriick auf die
Sample-Gitter-Seite; das angewahlte Pad hat nun seine neue Farbe.

Lassen Sie das Pad los.

Wiederholen Sie den Vorgang, um mit der Bearbeitung der Pad-Farben fortzufahren, oder
lassen Sie die SHIFT- und/oder REVERSE-(COLOR)-Buttons los, um in den Performance-
Modus zurlickzukehren.

Sie kdénnen die schnelle Farbzuweisung (Quick Color Assign) auch mit dem Encoder vorneh-
men, wie oben beschrieben:

1. Drtcken und halten Sie SHIFT + REVERSE (COLOR).

2. Halten Sie mindestens einen der beiden Buttons weiterhin gedriickt (wenn Sie moéchten
kdénnen Sie jetzt entweder den SHIFT- oder den REVERSE-(COLOR)-Button loslassen).

3. Driicken und halten Sie das Pad, das Sie andern mochten.
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4. Wahrend Sie das Pad gedriickt halten, drehen Sie den Encoder, um eine neue Farbe zu
wahlen. Jede Stufe auf dem Encoder entspricht einer anderen Farbe auf der Farbpalette.

Lassen Sie das Pad los.

Wiederholen Sie den Vorgang, um mit der Bearbeitung der Pad-Farben fortzufahren, oder
lassen Sie die SHIFT- und/oder REVERSE-(COLOR)-Buttons los, um in den Performance-
Modus zurlickzukehren.

4.1  Type-Modus

Der Type-Modus wird zum Bearbeiten der Wiedergabe-, Synchronisierungs- und Abspiel-Para-
meter lhrer Samples verwendet. Aus musikalischer Sicht ist dies wahrscheinlich der wichtigste
Modus, da er bestimmt, wie Ihre Samples letzten Endes wiedergegeben werden.

PITCH

Der TYPE-(PITCH)-Button zur Aktivierung des Type-Modus.

Zusatzlich unterscheidet sich der Type-Modus von den meisten anderen Modi in sofern, dass
er noch Uber vier Unter-Modi verfiigt (siehe 14.7.1, Type-Modus aktivieren und Unter-Modi
auswahlen).

@ Den Type-Modus verwenden Sie zum Festlegen der grundlegenden Wiedergabe-Parame-

ter lhrer Samples. Da es viele verschiedene Type-fixierte Parameter gibt, die Sie mit
dem F1 bearbeiten kdnnen, ist es hilfreich, einige Zeit im Type-Modus und seinen zahl-
reichen Untermodi zu verbringen, um sich mit ihnen anzufreunden.

Wie fiir die meisten Modi des F1 gilt auch fir den Type-Modus, dass nicht alle Bedienelemen-
te von diesem Modus betroffen sind. Folgende Bedienelemente sind nicht betroffen:

= Die Filter-Drehregler
= Die Lautstarke-Fader
= Die Mute-(STOP)-Buttons

Im Type-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:

Type-Modus
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= SYNC (MASTER)

= QUANT (EDIT)

= CAPTURE (DELETE)
= REVERSE (COLOR)
= (PITCH)

= SIZE (SPEED)

= BROWSE (MIDI)

4.7.1  Type-Modus aktivieren und Unter-Modi auswahlen
So aktivieren Sie den Type-Modus:

» Dricken Sie den TYPE-(PITCH)-Button und lassen Sie ihn wieder los.

Der TYPE-(PITCH)-Button blinkt bei aktiviertem Type-Modus. Ist der Type-Modus inaktiv,
leuchtet der TYPE-(PITCH)-Button gedimmt.

Wie oben bereits erwahnt, hat der Type-Modus noch vier weitere Unter-Modi, die Sie mit dem
Encoder anwahlen kénnen. Sie werden auBerdem auf dem Display des F1 angezeigt. Die vier
Unter-Modi (und |hre Bezeichnung auf dem Display) sind:

= Gate Override: Auf dem Display mit "GO" angezeigt.

= Play Type: Auf dem Display mit "PL" angezeigt.
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= Sync Type: Auf dem Display mit "Sy" angezeigt.

4.1.2  Submodus Gate-Override

Mit dem Submodus Gate-Override kdnnen Sie die Art der Wiedergabe aller Sample-Zellen tem-
pordr andern, sodass Sie sich wie im Gate-Trigger-Modus verhalten, bei dem Sie ein Pad ge-
drickt halten missen, damit das Sample abgespielt wird. Dadurch werden die gespeicherte Ei-
genschaften der Sample-Zellen nicht verédndert — durch Anwahlen dieses Modus werden also
nicht alle Sample Slots in den Gate-Modus geschaltet.

» Um in den Unter-Modus Gate-Override zu gelangen, driicken Sie den TYPE-(PITCH)-But-
ton, lassen ihn wieder los und drehen Sie den Encoder, bis auf dem Display "go" ange-
zeigt wird.

Beachten Sie, dass Sie, wahrend Sie sich im Unter-Modus Gate-Override befinden,
nicht durch das Sample-Gitter des Remix Decks blattern kdnnen, da der Encoder fiir die
Auswahl der verschiedenen Type-Untermodi benétigt wird.

Wenn Sie den Unter-Modus Gate-Override aktivieren oder ihn verlassen, werden Samples, die
bereits vor der Aktivierung des Gate-Override-Submodus wiedergegeben wurden, ihren Wieder-
gabestatus nicht andern. Falls Sie beispielsweise gerade ein gelooptes (und festgestelltes)
Sample abspielen und den Submodus Gate-Override aktivieren, so wird dieses Sample weiter-
hin wiedergegeben, auBler Sie driicken sein zugehdriges Pad, was es in den Gate-Override-Sub-
modus versetzen wirde. In diesem Fall (Driicken des Pads im Submodus Gate-Override) wird
das Sample nur so lange abgespielt, wie Sie das Pad gedriickt halten.

Samples, die bereits vor der Aktivierung des Gate-Override-Submodus abgespielt wur-
den, werden weiterhin normal wiedergegeben, bis Sie im Submodus das dem Sample
zugehorige Pad driicken.

Type-Modus
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Samples im Gate-Override-Submodus feststellen (latchen)

Wahrend Sie sich im Submodus Gate-Override befinden, kénnen Sie Samples auBerdem "lat-
chen" (unabhangig ihrer normalen Wiedergabe-Status):

» Dricken und halten Sie im Gate-Override-Submodus ein Sample und driicken Sie an-
schlieBend den Mute-(STOP)-Button an seinem Sample Slot.

@ In einem "temporaren" Wiedergabe-Status wird ein Sample nur so lange abgespielt, wie

Sie sein Pad gedriickt halten. Sobald Sie das Pad loslassen, hért das Sample auf zu
spielen. Andererseits wird ein Sample im "permanenten" Status weiter abgespielt, auch
wenn Sie das Pad loslassen.

4.1.3  Art der Sample-Wiedergabe (Sample Play Type) dndern

Die Sample-Wiedergabe bestimmt, ob ein Sample als One-Shot oder als Loop wiedergegeben
wird. Ein Sample im Loop-Modus startet automatisch neu, sobald das Sample-Ende erreicht
ist; ein Sample im One-Shot-Modus hingegen stoppt die Wiedergabe, sobald das Ende erreicht
ist.

» Den Play-Type-Submodus aktivieren Sie, indem Sie den TYPE-(PITCH)-Button driicken
und ihn wieder loslassen und anschlieBend den Encoder drehen, bis auf dem Display
"PL" angezeigt wird.

Wenn Sie den Play-Type-Submodus anwahlen, leuchten die Pads, um die Wiedergabearten der
Samples anzuzeigen:

= One-Shot: Pad ist blau.
= Loop: Pad ist griin.
= Leere Zelle: Pad leuchtet nicht.

Jedes Mal, wenn Sie ein belegtes Pad driicken, schaltet die Wiedergabeart zwischen One-Shot-
und Loop-Modus um, und die Farbe des Pads zeigt den neuen Status an.
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Die Pad-Matrix im Play-Type-Submodus. Die griinen Pads sind Loops und die blauen Pads sind One-Shots. Eines der Pads
leuchtet nicht — es ist leer.

474  Sample-Trigger-Type andern

Der Trigger-Type eines Samples bestimmt, ob sich ein Sample temporar (gated) oder perma-
nent (latched) verhalt. Ein temporares Sample wird nur so lange abgespielt, wie Sie das Pad
gedriickt halten — sobald Sie das Pad loslassen, hért das Sample auf zu spielen. Ein perma-
nentes Sample hingegen wird weiter abgespielt, auch nachdem Sie das Pad losgelassen haben.

» Den Trigger-Type-Submodus aktivieren Sie, indem Sie den TYPE-(PITCH)-Button driicken
und wieder loslassen und anschlieBend den Encoder drehen, bis auf dem Display "tr" an-
gezeigt wird.

Wenn Sie sich im Trigger-Type-Submodus befinden, leuchten die Pads, um den Trigger-Status
der Samples anzuzeigen:

= Latched: Pad ist lila.
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= Gated: Pad ist gelb.
= Leere Zelle: Pad leuchtet nicht.

Wie auch im Play-Type-Submodus wird jedes Mal, wenn Sie ein belegtes Pad driicken, der
Trigger-Type zwischen permanent (latched) und temporér (gated) umgeschaltet.

Die Sample-Gitter-Seite wie in der oberen Abbildung. Auf dieser Seite befinden sich zwei Sample-Zellen im Gate-Modus. Die
leere Zelle leuchtet nicht.

4.1.5  Sample-Synchronisierung (Sample Sync Type) dndern

Mit Sync Type eines Samples ist dessen Sync-Status gemeint: es ist entweder synchron oder
nicht synchron. Das Remix Deck verdndert das Tempo eines synchronisierten Samples, um es
an das Tempo und den internen Taktzahler des Decks anzupassen. Ein nicht synchronisiertes
Sample lasst das Tempo und den internen Taktzahler des Decks auBer Acht und passt sich le-
diglich der Wiedergabe-Geschwindigkeit auf Grundlage des Tempo-Anpassungswert des Decks
an.
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» Den Sync-Type-Submodus aktivieren Sie, indem Sie den TYPE-(PITCH)-Button driicken
und wieder loslassen und anschlieBend den Encoder drehen, bis auf dem Display "SY"
angezeigt wird.

Wenn Sie sich im Sync-Type-Submodus befinden, leuchten die Pads, um den Sync-Status der
Samples anzuzeigen:

= Synchronisiert: Pad ist orange.
= Nicht Synchronisiert: Pad ist weil3.

= Leere Zelle: Pad leuchtet nicht.

Wie bei den anderen Untermodi auch, wird durch Druck auf ein belegtes Pad der Sync-Status
umgeschaltet.

Dieses Mal kénnen Sie mehrere weile Pads sehen — sie sind von der Synchronisierung nicht betroffen.
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416  Quick-Type-Funktion

Sie kénnen den Type auch andern, ohne dafiir zuerst in den Type-Modus wechseln zu missen
und zwar durch Driicken und Halten des TYPE-(PITCH)-Buttons. Der zuletzt ausgewéhlte Sub-
modus wird auf dem Display angezeigt und die Pads leuchten entsprechend dem Status des
Unter-Types. AnschlieBend kénnen Sie die Pads driicken, um zwischen den beiden Status des
aktiven Unter-Types umzuschalten. Wenn Sie den TYPE-(PITCH)-Button loslassen, kehrt der
F1 zuriick in den Performance-Modus.

Sie kdnnen den Unter-Type auch mit der Quick-Type-Funktion &ndern. Drehen Sie dazu bei ge-
driickt gehaltenem TYPE-(PITCH)-Button einfach den Encoder und der neue Submodus wird
auf dem Display angezeigt; die Pads leuchten entsprechend des neuen Submodus (siehe
oben).

4.1.1  Quick-Type-Funktion mit Gate-Override-Modus

Die Quick-Type-Funktion funktioniert auch mit dem Submodus Gate-Override. Wenn Sie die-
sen Submodus angewahlt haben, werden durch Dricken des TYPE-(PITCH)-Buttons anschlie-
Bend alle Samples im Gate-Modus abgespielt. Wenn Sie den TYPE-(PITCH)-Button loslassen,
wird das normale Abspielverhalten der Samples wiederhergestellt.

4.8  Pitch-Modus

Mit dem Pitch-Modus kénnen Sie die Tonhbhe |hrer Samples an andere Samples oder an in
anderen Decks abgespielte Songs anpassen (oder absichtlich fehlanpassen!). Das funktioniert
nur, wenn die Keylock-Funktion fir den Slot aktiviert ist (siehe auch 14.13.3, Keylock).

Dies ist nicht nur ein essentielles und grundlegendes Werkzeug des digitalen DJing. Mit dem
Pitch-Modus kénnen Sie auch auBerst kreative Dinge machen. Zum Beispiel nehmen Sie ein
Gesang-Sample, verteilen es auf mehrere Sample-Zellen und "pitchen" dann jede Zelle in eine
andere Tonhohe. Sie kdnnen mit lhrem F1 sogar Melodien mit einer Reihe unterschiedlich ge-
pitchter Samples im One-Shot-Modus spielen, die iber Ihr Remix Deck gemappt sind.

Die folgenden Bedienelemente sind vom Pitch-Modus nicht betroffen:

= Filter-Drehregler

Type-Modus
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= Lautstarke-Fader
= Mute-(STOP)-Buttons
Im Pitch-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:
SYNC (MASTER)
QUANT (EDIT)
CAPTURE (DELETE)
REVERSE (COLOR)
TYPE
SIZE (SPEED)
BROWSE (MIDI)

Damit der Pitch-Modus funktioniert, muss die Keylock-Funktion fiir den Slot aktiviert
sein (14.13.3, Keylock).

4.8.1 Pitch-Modus aktivieren

So aktivieren Sie den Pitch-Modus:
» Dricken und halten Sie SHIFT, danach dricken Sie den TYPE-(PITCH)-Button und las-
sen ihn wieder los.

Wenn Sie sich im Pitch-Modus befinden, blinken ebenso der SHIFT- wie auch der TYPE-
(PITCH)-Button.

Sie kénnen den Pitch-Modus verlassen, indem Sie entweder SHIFT + TYPE (PITCH), oder nur
TYPE (PITCH) driicken.

Aktivieren Sie den Pitch-Modus durch Driicken von SHIFT + TYPE (PITCH).
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4.8.2  Die Tonhthe mit dem Encoder einstellen
So verandern Sie die Tonhdhe eines Samples:
1. Dricken Sie SHIFT + TYPE (PITCH), um in den Pitch-Modus zu gelangen.

2. Dricken und halten Sie das Pad, das Sie dndern mdchten — der aktuelle Tonhdhenwert
wird lhnen auf dem Display angezeigt.

3. Wahrend Sie das Pad gedriickt halten, drehen Sie den Encoder zum Erhéhen der Tonhdhe
im Uhrzeigersinn, oder zum Verringern der Tonhéhe gegen den Uhrzeigersinn.

4. Lassen Sie das Pad los und halten Sie, wenn gewiinscht, ein anderes Pad gedrlickt, um
den Vorgang zu wiederholen.

Jede Stufe an dem Encoder verandert den Wert einen Halbton nach oben oder unten. Der ma-
ximale Wertebereich ist +/- 12 Halbténe.

Sollte die Keylock-Funktion in dem Slot nicht aktiviert sein, wird sie durch Drehen des
Encoders (um die Tonhdhe zu verdndern) automatisch aktiviert, sodass die Pitch-Funkti-
on wirksam wird.

4.8.3 Den Tonhohenwert eines Samples zuriicksetzen

So setzen Sie den Tonh6henwert eines Samples zuriick — sprich die Tonhéhenanderung zurick
auf null:

1. Halten Sie das Pad, das zurlickgesetzt werden soll, und driicken Sie den Encoder.

2. Das Display zeigt nun den Pitch-Wert "0" an. Lassen Sie das Pad los und halten Sie, wenn
gewlinscht, ein anderes Pad gedrickt, um den Vorgang zu wiederholen.

4.9  Size-Modus

Mit dem Size-Modus kénnen Sie den spielbaren Bereich eines Samples durch Verschieben der
Sample-Endmarkierung bestimmen. Damit es aus musikalischer Sicht Sinn ergibt, ist das Ver-
schieben der Endmarkierung eingeschréankt, sodass die Lange des spielbaren Bereichs immer

Pitch-Modus
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ein 2x Vielfaches (oder Geteiltes) in Bezug auf die Gesamtlange des Samples ist. Moégliche
Langen sind beispielsweise: volle Lange, 1/2 Lange, 1/4 Lange, 1/8 Lange, etc., oder groBere
Langen wie 2-fache Lange, 4-fache Lange, etc.

SPEED
Driicken Sie den SIZE-(SPEED)-Button, um in den Size-Modus zu gelangen.
Im Size-Modus bleiben die folgenden Bedienelemente aktiviert:
= Filter-Drehregler
= Lautstérke-Fader
» Mute-(STOP)-Buttons
Im Size-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:
SYNC (MASTER)
QUANT (EDIT)
CAPTURE (DELETE)
REVERSE (COLOR)
TYPE (PITCH)
(SPEED)
BROWSE (MIDI)

» Driicken Sie zur Aktivierung des Size-Modus einfach den SIZE-(SPEED)-Button.

— Sobald der Modus aktiviert ist, blinkt der Button und alle anderen Modus-Buttons leuch-
ten nicht mehr.

49.1 Wiedergabe eines Samples in voller Lange festlegen
So legen Sie fest, dass ein Sample in voller Lange wiedergegeben wird:
1. Dricken Sie den SIZE-(SPEED)-Button, um in den Size-Modus zu gelangen.
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Driicken und halten Sie das gewiinschte Pad.

3. Driicken Sie den Encoder und lassen Sie ihn wieder los.

— Bei dieser Methode wird der End-Abspielmarker des Samples einfach an dessen Ende ge-
setzt.

49.2 Sample-Endposition anpassen
So verdndern Sie die Position der Endmarkierung eines Samples:
1. Dricken Sie den SIZE-(SPEED)-Button, um in den Size-Modus zu gelangen.

2. Driucken und halten Sie das Pad, das das Sample reprasentiert, das Sie bearbeiten méch-
ten.

3. Bewegen Sie die Sample-Endposition, indem Sie den Encoder eine Stufe nach links (ent-
gegen dem Uhrzeigersinn) drehen, um die Lange des Samples zu halbieren, oder eine
Stufe nach rechts (im Uhrzeigersinn), um die Lange des Samples zu verdoppeln.

— Auf dem Display wird ein aktuell Vielfaches oder Geteiltes der Lange angezeigt.

410 Tempo-Modus (Speed-Modus)

Wie der Name schon sagt, kénnen Sie mit dem Speed-Modus das Wiedergabe-Tempo lhrer
Samples andern.

SPEED
Driicken Sie SHIFT + SIZE (SPEED), um in den Tempo-Modus zu gelangen.
Im Tempo-Modus bleiben die folgenden Bedienelemente aktiviert:
= Filter-Drehregler
= Lautstérke-Fader
= Mute-(STOP)-Buttons
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Im Tempo-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:

SYNC (MASTER)
QUANT (EDIT)
CAPTURE (DELETE)
REVERSE (COLOR)
TYPE (PITCH)

SIZE

BROWSE (MIDI)

4.10.1 Tempo-Modus aktivieren

So aktivieren Sie den Tempo-Modus:

» Halten Sie SHIFT gedriickt, dann driicken Sie den SIZE-(SPEED)-Button.

Wenn der Speed-Modus aktiviert ist, blinken ebenso der SHIFT- wie auch der SIZE-(SPEED)-
Button. Beide Buttons leuchten gedimmt, sobald Sie den Speed-Modus verlassen.

4.10.2 Die Wiedergabegeschwindigkeit eines Samples anpassen

So passen Sie die Wiedergabegeschwindigkeit eines Samples an:
1.
2.

Dricken Sie SHIFT + SIZE (SPEED), um in den Tempo-Modus zu gelangen.

Driicken und halten Sie ein Pad — auf dem Display erscheint der aktuelle Tempo-Multipli-
kator oder -Teiler.

Drehen Sie den Encoder zum Verdoppeln des Tempos eine Stufe nach rechts (im Uhrzei-
gersinn).

Drehen Sie den Encoder zum Halbieren des Tempos eine Stufe nach links (gegen den
Uhrzeigersinn).

Lassen Sie das Pad los, wenn Sie das gewiinschte Tempo gefunden haben.

Sie kénnen das Tempo von 1/4-fach bis 4-fach bezogen auf die urspriingliche Ge-
schwindigkeit verandern.
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4.10.3 Die Wiedergabegeschwindigkeit eines Samples zuriicksetzen

So setzen Sie im Speed-Modus die Geschwindigkeit schnell auf "1" (die urspriingliche Sample-
Wiedergabegeschwindigkeit) zurlick:

» Halten Sie das gewtlinschte Pad gedriickt und driicken Sie den Encoder.

4.11 Bearbeitungs-Modus (Edit-Modus)

Im Bearbeitungs-Modus werden Sie einige Zeit mit der Sample-Bearbeitung sowie dem Kopie-
ren und Einfligen innerhalb Ihrer Remix Sets verbringen. AuBerdem verfiigt der Bearbeitungs-
Modus noch Uber die Untermodi "Sample Start Offset" und "Sample Nudge".

EDIT
Dricken Sie SHIFT + QUANT (EDIT), um in den Bearbeitungs-Modus zu gelangen.

Wenn Sie den Bearbeitungs-Modus aktivieren, sind, wie bei den meisten anderen Modi des F1
auch, nur einige der Bedienelemente davon betroffen. Folgende Bedienelemente sind nicht be-
troffen:

= Die Filter-Drehregler
= Die Lautstéarke-Fader
= Die Mute-(STOP)-Buttons
Im Bearbeitungs-Modus sind die folgenden Bedienelemente deaktiviert:
SYNC (MASTER)
QUANT
CAPTURE (DELETE)
REVERSE (COLOR)
TYPE (PITCH)
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= SIZE (SPEED)
= BROWSE (MIDI)

4.11.1 Bearbeitungs-Modus aktivieren und Untermodi auswahlen
So schalten Sie den Bearbeitungs-Modus an und aus:
» Driicken Sie SHIFT + QUANT (EDIT).

Wenn aktiviert, blinken ebenso der SHIFT- wie auch der QUANT-(EDIT)-Button. Wenn Sie den
Bearbeitungs-Modus deaktivieren, leuchten SHIFT und QUANT (EDIT) gedimmt.

Wie oben erwahnt, verfligt der Bearbeitungs-Modus noch (ber Untermodi zum Ausfiihren ver-
schiedener Funktionen. Wahlen Sie bei aktiviertem Bearbeitungs-Modus die Untermodi mit
dem Encoder aus; auf dem Display wird anschlieBend der aktuelle Modus angezeigt.

Die Bearbeitungs-Untermodi

= Copy & Paste: Auf dem Display als "CP" angezeigt. Hiermit kénnen Sie Kopien von Samples
erstellen.

= Cut & Paste: Auf dem Display als "Ct" angezeigt. Hiermit kénnen Sie Samples an neue Posi-
tionen im Sample-Gitter bewegen.

= Offset: Auf dem Display als "OF" angezeigt. Offset verschiebt die Wiedergabeposition des
Samples um 1/16tel Notenschritte.
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= Nudge: Auf dem Display als "nU" angezeigt. Hierbei wird die Wiedergabeposition des Samp-
les nur um Bruchteile einer 1/16tel-Note "geschubst", um genaueste Anpassungen vorzu-
nehmen.

4.11.2 Sample Kopieren und Einfiigen

Mit der "Copy & Paste"-Funktion kénnen Sie lhre Samples vervielfaltigen, um mehrere Kopien
in demselben Remix Deck zu haben:

1. Aktivieren Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie SHIFT + QUANT (EDIT) dricken.
2. Drehen Sie den Encoder, bis "CP" ("Copy Paste") auf dem Display angezeigt wird.

3. Driicken Sie das Pad, von dem Sie kopieren méchten. Auf dem Display wird nun "PA" fiir
"Paste" angezeigt.

Driicken Sie das Pad, auf das Sie kopieren mdchten.

5. Wenn Sie mit dem Kopieren und Einfligen fortfahren mochten, wiederholen Sie die
Schritte 3 und 4; andernfalls verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus durch Driicken von
SHIFT + QUANT (EDIT). Beide Buttons horen auf zu blinken und der F1 befindet sich
wieder im Performance-Modus.

Falls Sie mit dem Kopieren und Einfligen begonnen haben, sich aber umentscheiden
und diesen Vorgang abbrechen mdchten, driicken Sie einfach SHIFT oder QUANT
(EDIT), um den Bearbeitungs-Modus zu verlassen und in den Performance-Modus zu-
rickzukehren.

@ Mit der "Copy & Paste'-Funktion kdnnen Sie ein einzelnes Sample vervielfachen und

Gber mehrere Sample-Zellen verteilen (entweder in demselben Sample Slot oder auch
Sample-Slot-tibergreifend). Indem Sie an jedem Sample unterschiedliche Parameter ver-
andern, kénnen Sie durch unterschiedliche Wiedergabe- und Tempo-Variationen Mash-
Ups erzeugen, oder Melodien kreieren, indem Sie kurze One-Shots unterschiedlich ab-
spielen.
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Mit der "Copy & Paste"-Funktion kénnen Sie ein einzelnes Sample vervielfachen und
Gber mehrere Sample-Zellen verteilen (entweder in demselben Sample Slot oder auch
Sample-Slot-tbergreifend). Indem Sie an jedem Sample unterschiedliche Parameter ver-
andern, kénnen Sie durch unterschiedliche Wiedergabe- und Tempo-Variationen Mash-
Ups erzeugen, oder Melodien kreieren, indem Sie kurze One-Shots unterschiedlich ab-
spielen.

4.11.3 Sample Ausschneiden und Einfiigen

Mit der "Cut & Paste"-Funktion kénnen Sie |hr Remix Set ganz nach |hren Wiinschen anordnen
und organisieren. Sie kdnnen Ihre Samples Uberall im Sample-Gitter hin- und herbewegen und
sie dort ablegen, wo es Ihnen am sinnvollsten erscheint:

1. Aktivieren Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie SHIFT + QUANT (EDIT) dricken.
2. Drehen Sie den Encoder, bis "Ct" ("Cut") auf dem Display angezeigt wird.

3. Dricken Sie das Pad, das Sie ausschneiden méchten (sprich das Sample entfernen und
temporar speichern, um es an anderer Stelle wieder einzufiigen). Auf dem Display wird
nun "PA" fir "Paste" angezeigt.

Driicken Sie das Pad, in das Sie einfligen méchten.

5. Wenn Sie mit dem Ausschneiden und Einfligen fortfahren méchten, wiederholen Sie die
Schritte 3 und 4; andernfalls verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus durch Driicken von
SHIFT + QUANT (EDIT). Beide Buttons héren auf zu blinken und der F1 befindet sich
wieder im Performance-Modus.

Sie kdnnen die "Copy & Paste"-Funktion und die "Cut & Paste"-Funktion nur auf einer einzel-
nen Seite im Sample-Gitter, aber auch Seiten-iibergreifend anwenden:

» Nachdem Sie das Sample, das Sie kopieren und einfligen méchten, ausgewahlt haben
(nach Schritt 3 in beiden oben beschriebenen Vorgangen, wenn das Display "PA" an-
zeigt), drehen Sie den Encoder, um durch die Seiten des Sample-Gitters zu blattern. So-
bald Sie den Encoder drehen, zeigt das Display temporar die Seiten-Nummer an (wie
auch im Performance-Modus), und Sie kdnnen den Encoder so lange drehen, bis Sie die
gewiinschte Seite erreicht haben. Fahren Sie anschlieBend so fort, wie bei den oberen
Vorgangen in Schritt 4 und 5 beschrieben.
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Falls Sie mit dem Ausschneiden und Einfligen begonnen haben, sich aber umentschei-
den und diesen Vorgang abbrechen mdéchten, driicken Sie einfach SHIFT oder QUANT
(EDIT), um den Bearbeitungs-Modus zu verlassen und in den Performance-Modus zu-
rickzukehren.

Es ist hilfreich bei der "Copy & Paste"-Funktion wie auch bei der "Cut & Paste"-Funktion
stets daran zu denken, dass es immer ein Quell-Pad und ein Ziel-Pad gibt.

4.11.4 Sample-Start-Verschiebung (Sample Start Offset)

Der Submodus Sample Start Offset erméglicht [hnen, ein Sample in 1/16tel-Notenschritten zu
verschieben, damit es genau dort landet, wo Sie es haben mdéchten. Eine typische Verwendung
fir diese Funktion ist es beispielsweise, ein gleichmaBiges Closed-Hi-Hat-Loop im Beat nach
rechts zu verschieben. So fiihren Sie Sample Start Offset aus:

1.
2.
3.

Aktivieren Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie SHIFT + QUANT (EDIT) drlcken.
Drehen Sie den Encoder, bis "OF" ("Offset") auf dem Display angezeigt wird.

Driicken und halten Sie das Pad, das Sie verschieben (offsetten) moéchten. Auf dem Dis-
play wird der aktuelle Offset-Wert angezeigt, die Werkseinstellung ist "0".

Wahrend Sie das Pad gedriickt halten, drehen Sie den Encoder. Jede Stufe an dem Enco-
der verschiebt das Pad um 1/16tel-Notenschritte.

Wenn Sie mit dem Ausschneiden und Einfiigen fortfahren méchten, wiederholen Sie die
Schritte 3 und 4; andernfalls verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus durch Driicken von
SHIFT + QUANT (EDIT). Beide Buttons héren auf zu blinken und der F1 befindet sich
wieder im Performance-Modus.

Beachten Sie, dass der "Sample Start Offset"-Wert immer als eine positive Zahl ange-
zeigt wird. Wenn Sie moéchten, dass |hr Sample direkt auf dem Downbeat (Erstschlag
des Taktes) beginnt, steht der "Sample Start Offset"-Wert auf null. Ein Sample von einer
ganzen Taktlange ist 4 x 4 = 16 1/16tel-Noten lang. Da Sie ab null beginnen, kann der
maximale Offset-Wert also nur 15 sein! Ist der maximale Wert auf dem Display einmal
erreicht (durch Drehen des Encoders), dreht sich der Wert zuriick und startet wieder bei
null.
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Zusammen mit der "Copy & Paste"-Funktion kdnnen Sie mit der "Sample Start Offset"-
Funktion duplizierte Samples "offbeat" zu anderen Samples bewegen. Anstatt beispiels-
weise das Tempo eines gleichbleibenden Four-On-The-Floor Kick-Loops zu verdoppeln,
kdnnen Sie eine Kopie von dem Loop machen und anschlieBend die Kopie zwei 1/16tel
Notenschritte weiter vorne einfiigen, wodurch der Sound starker und treibender wird.

@ Zusammen mit der "Copy & Paste"-Funktion kénnen Sie mit der "Sample Start Offset"-
Funktion duplizierte Samples "offbeat" zu anderen Samples bewegen. Anstatt beispiels-
weise das Tempo eines gleichbleibenden Four-On-The-Floor Kick-Loops zu verdoppeln,
kénnen Sie eine Kopie von dem Loop machen und anschlieBend die Kopie zwei 1/16tel
Notenschritte weiter vorne einfligen, wodurch der Sound starker und treibender wird.

4.11.5 Sample-Nudge (Ein Sample "schubsen")

Sample-Nudge arbeitet mit Sample-Start-Offset (oben) zusammen, um Feineinstellungen an
der Startposition eines Samples vorzunehmen. Falls Sie das Sample-Start-Offset beispielswei-
se auf 6 gesetzt haben, dann wird lhr Sample eineinhalb Schlage "verspatet" abgespielt. Wenn
Sie nun Sample-Nudge anwenden, wird die Nudge-Menge im Verhéltnis zu dieser Offset-Positi-
on 6 (oder eineinhalb Schlége) sein. So "nudgen" Sie Samples:

1. Aktivieren Sie den Bearbeitungs-Modus, indem Sie SHIFT + QUANT (EDIT) drlcken.
2. Drehen Sie den Encoder, bis "nU" ("Nudge") auf dem Display angezeigt wird.

3. Driicken und halten Sie das Pad, das Sie "schubsen" méchten. Auf dem Display wird die
aktuelle Nudge-Menge in Prozent einer 1/16tel-Note angezeigt. Die maximalen Werte sind
+/- 99 %.

4. Durch Drehen des Encoders nach rechts (im Uhrzeigersinn) erhéhen Sie die Nudge-Men-
ge. Wenn Sie den Encoder nach links drehen(entgegen dem Uhrzeigersinn), verringern Sie
die Nudge-Menge.

5. Wenn Sie mit dem "Schubsen" fortfahren méchten, wiederholen Sie die Schritte 3 und 4;
andernfalls verlassen Sie den Bearbeitungs-Modus durch Driicken von SHIFT + QUANT
(EDIT). Beide Buttons hoéren auf zu blinken und der F1 befindet sich wieder im Perfor-
mance-Modus.
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Benutzen Sie die Sample-Nudge-Funktion, um kleine Anderungen am Timing fiir prazi-
ses Beat-matching vorzunehmen. Sie kdnnen Sample Nudge auch verwenden, um den
Beat ein kleines Stiick weit "zu verlassen", beispielsweise wenn Sie die Snares nicht di-
rekt auf die Schlage, sondern ein kleines bisschen verspéatet setzen mdchten, um einen
Beat mit einem durchgehenden Hi-Hat-Loop etwas interessanter zu gestalten. Probieren
Sie mit der "Sample-Nudge"-Funktion herum, um Ihre Remixe natirlicher und "mensch-
licher" werden zu lassen.

4.12 MIDI-Modus

Wenn lhr F1 mit TRAKTOR verbunden ist und Sie SHIFT + BROWSE (MIDI) driicken, verwen-
det der voreingestellte Modus des F1 das hochauflésende, Hochgeschwindigkeits-NHL-Proto-
koll, um ein hohes MaB an Interaktivitat und "Spielmdglichkeiten" fir die Verwendung mit
TRAKTOR's Remix Decks (User-Map-Modus) zu gewahrleisten; dennoch méchten Sie den F1
vielleicht einmal als MIDI-Controller verwenden, um andere MIDI-kompatible Software zu steu-
ern. Im MIDI-Modus sendet der F1 die gewdhnlichen MIDI-Standard-Signale.

4.12.1 MIDI-Modus aktivieren

Wenn Sie mit TRAKTOR den MIDI-Modus fir den F1 aktivieren, verwendet der Controller stan-
dardméBig ein firmeneigenes, NHL-basiertes Mapping (siehe 14.12.2, Den MIDI-Modus mit
TRAKTOR benutzen (User-Map-Modus) fiir weitere Informationen). Um den herkémmlichen
MIDI-Modus mit TRAKTOR zu aktivieren, missen Sie zuerst TRAKTOR's Preferences andern:

1. Offnen Sie TRAKTOR's Preferences iiber File > Preferences..., oder klicken Sie auf das
Zahnrad-Symbol on der Kopfzeile von TRAKTOR.

- ,Di:}*(:ﬂ O [

IO =
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2. Wechseln Sie in den Traktor Kontrol F1-Bereich der Preferences und aktivieren Sie MIDI
Mode.
Default Restore

Knobs Recalibrate

Faders Recalibrate

On State Brightness

Dim State Percentage

MIDI Mode Type MIDI Mode *

L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]
L]
L+ ]

lraktor nt

@

Import Export Close
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3. SchlieBen Sie das Preferences-Fenster.
Sie aktivieren Sie jetzt den MIDI-Modus mit TRAKTOR:

» Dricken Sie auf lhrem F1 SHIFT + BROWSE (MIDI).

Falls Sie in den Performance-Modus zurlickkehren mochten:

» Dricken Sie erneut SHIFT + BROWSE (MIDI).

4.12.2 Den MIDI-Modus mit TRAKTOR benutzen (User-Map-Modus)

Wenn Sie den F1 mit der TRAKTOR-Software benutzen, gibt es keinen Grund, die Hardware
mit der Software tGber MIDI kommunizieren zu lassen. Aus diesem Grund wird, wenn Sie den
MIDI-Modus mit TRAKTOR aktivieren, automatisch ein alternatives NHL-basiertes Mapping fir
lhren F1 aktiviert (welches auch als .tsi-Datei verfiigbar ist)

Das alternative Mapping ermdéglicht Ihnen die Steuerung der Hotcue-, Loop-, Beatjump-, Brow-
se- und Lade-Funktionen und wird in erster Linie von Turntable-Artists verwendet. Das Map-
ping gilt nur fir die Decks A und B.

So aktivieren Sie den User-Map-Modus:

» Driicken Sie auf lhrem F1 SHIFT + BROWSE (MIDI).

Falls Sie in den normalen Performance-Modus zurlickkehren mochten:

» Dricken Sie erneut SHIFT + BROWSE (MIDI).

413 Sample-Slot-Parameter

Die 64 Sample-Zellen der Remix Decks von TRAKTOR sind in einem Sample-Gitter aus 4 verti-
kalen Slots (Spalten) und 16 Reihen angeordnet, die insgesamt wiederrum in vier Seiten auf-
geteilt sind. Jeder Sample Slot verfligt ber einen Slot Player, der mit mehreren zuweisbaren
Parametern ausgestattet ist. Die Sample-Slot-Parameter sind:

= KEYLOCK
= FX (Enable)
= MONITOR
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= PUNCH

4.13.1 Die Status der Sample-Slot-Parameter einsehen

Sie sehen Sie die Status der Sample-Slot-Parameter ein:

» Dricken und halten Sie SHIFT auf lhrem Controller.

— Sie k6nnen die Status der Sample-Slot-Parameter der vier Sample Slots auf einen Blick
auf Threm F1 und in der Software sehen.

Wenn ein Sample-Slot-Parameter aktiviert ist, leuchtet dieser Parameter orange auf seinem entsprechenden Pad.
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Wenn Sie den SHIFT-Button auf dem F1 dricken, werden die Sample-Slot-Parameter auch in der Software sichtbar.

4.13.2 Die Slot-Parameter-Status umschalten

So schalten Sie den Status der Sample-Slot-Parameter um:

» Halten Sie SHIFT gedriickt und driicken Sie dann die den Slots und Parametern ent-
sprechenden Pads, die Sie umschalten méchten.

Sie mussen nicht immer nur ein Pad zur Zeit driicken, um zwischen den Sample-Slot-
Parametern umzuschalten. Nehmen Sie ein paar Finger mehr, um gleichzeitig mehrere
Sample-Slot-Parameter umzuschalten.

413.3 Keylock

Die Keylock-Funktion ist dieselbe, wie die normale Keylock-Funktion auf einem TRAKTOR-
Deck: die Tonh6he des Samples wird "festgestellt", sodass sie sich bei einer Tempoverande-
rung nicht verédndert. Dennoch verdndert der Pitch-Parameter des Samples auch bei aktivierter
Keylock-Funktion dessen Tonhdhe.

Die Pitch-Funktion (im Pitch-Modus verwendet) funktioniert nur, wenn Keylock fir den
Sample Slot, in dem das Sample enthalten ist, aktiviert ist.
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4134 KX

Wenn FX aktiviert ist, werden in diesem Sample Slot wiedergegebene Samples durch die dem
Sample Slot zugewiesene FX-Einheit an den Kanal des Remix Decks in TRAKTOR's Mixer ge-
leitet. Beachten Sie, dass dies unabhangig von den Filter-Parametern des Remix Decks ge-
schieht; die Filter-Parameter werden durch die Filter-Drehregler oben auf dem F1 gesteuert.

4.13.5 Monitor

Wenn Sie Monitor aktivieren, werden Samples aus dem Sample Slot an den Monitor-Eingang
des Mixers geleitet.

Benutzen Sie Monitor, um ein Sample Uber Kopfhérer vorzuhéren, bevor Sie es |hrem
Publikum live zu héren geben.

4.13.6 Punch

Wenn ein Sample, egal ob im One-Shot- oder im Loop-Modus, in einem Sample Slot getriggert
wird, ist die Position des Samples im internen Taktzahler des Remix Decks festgelegt. Das
merken Sie besonders bei One-Shot-Samples, weil Sie das Sample triggern kénnen, es abspie-
len lassen, dann das Deck zur urspriinglichen Position des Samples zurlickspulen und es er-
neut dort abspielen kénnen. Da in einem Sample Slot nur ein Sample zur Zeit abgspielt wer-
den kann, wird durch Triggern eines neuen One-Shot-Samples das vorheige Sample aus dem
internen Taktzahler des Decks entfernt und das neue Sample an die aktuelle Wiedergabepositi-
on gesetzt.

Diese Verhaltensweise andert sich jedoch, wenn der Punch-Modus aktiviert ist. Bei aktiviertem
Punch-Modus wird jedes von lhnen getriggerte Sample an der gleichen Position wie das vorheri-
ge Sample im internen Taktzéhler des Decks abgelegt. Das beudeutet, dass Sie ein One-Shot-
Sample triggern kénnen, es abspielen lassen, ein anderes One-Shot-Sample im gleichen Sam-
ple Slot triggern, dann das Deck zur urspriinglichen Position des ersten Samples zuriickspulen
und Sie stattdessen das neue Sample dort vorfinden.

Darliber hinaus ist der Punch-Modus bei der Verwendung von Loops vorteilhaft, weil dadurch
die musikalischen Phrasen gleichbleiben, wenn zwischen Loops hin- und hergewechselt wird.
Wie auch mit One-Shots wird, wenn Sie bei aktiviertem Punch-Modus ein Loop triggern, das
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Loop zuriick an die Position des vorigen Loops gesetzt. Da Loops sich endlos in die Zukunft
und die Vergangenheit des internen Taktzahlers des Decks wiederholen, héren Sie das neue
Sample an lhrer derzeitigen Wiedergabeposition spielen, aber das Loop wird an der richtigen
Position abgespielt, als ware es wieder an der Position des ersten Loops abgespielt worden.
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5 F1 Preferences (Konfiguration)

Obwohl der F1 schon ziemlich unkompliziert aus der Box kommt, kénnen Sie einige wichtige
Einstellungen vornehmen, damit der F1 genau so funktioniert, wie Sie es mdchten.

» Offnen Sie TRAKTOR's Preferences iiber File > Preferences..., oder klicken Sie auf das
Zahnrad-Symbol in der Kopfzeile von TRAKTOR.

- ‘Dﬁk@ (O N |

() () L)

5.1 Die Preferences-Sektion des F1

Abhangig davon, ob Sie einen oder mehrere TRAKTOR-Controller in Ihrem System verwenden —
z. B. den TRAKTOR KONTROL X1, den TRAKTOR KONTROL S2 oder den TRAKTOR KON-
TROL S4 — wird die Seite fir die F1-Einstellungen im Preferences-Fenster von TRAKTOR ganz
unten oder etwas dariiber zu finden sein.

Weiterfiihrende Beschreibungen aller verfligbaren Einstellungen im Preferences-Fenster
finden Sie im TRAKTOR-2-Handbuch.

» Um Einstellungen an lhrem F1 vorzunehmen, klicken Sie auf Traktor Kontrol F1 im unte-
ren Teil der linken Spalte des Preferences-Fensters.
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Default Restore
Input uting
Knobs Recalibrate

Faders Recalibrate

On State Brightness

Dim State Percentage

MIDI Mode Type

Controller Ma
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{+]
o
{+]
0
o
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o
o
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o
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o
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o
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o
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Die Einstellungen fiir Ihren TRAKTOR KONTROL F1.

Auf dieser Seite sind die Einstellungen in vier Bereiche aufgeteilt, die in den folgenden Unter-
kapiteln erklart werden:

= Restore Default (Auf Werkseinstellungen zuriicksetzen)
= Calibration (Kalibrierung)

= LEDs

= MIDI Mode (MIDI-Modus)
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5.1.1  Restore Default (Auf Werkseinstellungen zuriicksetzen)

Der Bereich Restore Default enthalt nur ein Element: Den Restore-Button.

Dafault Restore

Der Restore-Button.

Wenn Sie auf diesen Button klicken 6ffnet sich ein Fenster mit einer Warnmeldung und fragt
Sie, ob Sie TRAKTOR KONTROL F1 wirklich auf dessen Werkseinstellungen zuriicksetzen
mochten.

» Klicken Sie auf Yes, um das Zuriicksetzen des F1 auf seine Werkseinstellungen zu bestéa-
tigen.

» Klicken Sie auf No, um zuriick zum Preferences-Fenster zu gehen, ohne etwas zu andern.

— Im Anschluss an die Bestatigung werden alle F1-Einstellungen auf die Werkseinstellun-
gen zuriickgesetzt. Jetzt kdnnen Sie mit einem neu aufgesetzten, "frischen" TRAKTOR-
KONTROL-F1-System arbeiten.

Sie kénnen jederzeit den Setup-Wizard starten, um eine neue Deck- und Controller-Aus-
wahl festzulegen. Wahlen Sie einfach den Eintrag Start Setup Wizard aus dem Help-Me-
nd von TRAKTOR PRO 2's Menlleiste.

5.1.2  Calibration (Kalibrierung)

Wie der Name schon sagt, kdnnen Sie in diesem Bereich die Filter-Drehregler und die Laut-
stérke-Fader auf dem F1 kalibrieren, um eventuelle Ungenauigkeiten an der Mittelposition (fir
die Drehregler) und der Reichweite (fiir die Fader) zu beheben.

Knobs Recalibrate

Faders Recalibrate

Die Calibration-Sektion.
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Da es nur zwei Arten von Bedienelementen gibt, fiir die eine Kalibrierung in Frage kommen
kénnte, ist diese Sektion recht einfach:

= Knobs (Drehregler): zum Rekalibrieren der vier Filter-Drehregler auf dem F1.

= Faders: zum Rekalibrieren der vier Lautstarke-Fader auf dem F1.

9.1.3  LEDs

In diesem Bereich kénnen Sie die Helligkeit beider Status der LEDs auf |hrem F1 anpassen.

On State Brightness

Dim State Parcentage

Der LEDs-Bereich.

= On State Brightness: Stellt die Helligkeit ein, wenn die LEDs den Status "eingeschaltet"
zeigen.

= Dim State Brightness: Stellt die Helligkeit ein, wenn die LEDs den Status "gedimmt" zei-
gen. Dieser Wert wird prozentual vom Status On State Brightness ausgehend angezeigt.

5.1.4  MIDI-Modus

Diese Buttons bestimmen, was passiert, wenn Sie auf dem F1 SHIFT + BROWSE (MIDI) dri-
cken.

MIDI Mode Type MIDI Mode

Der Bereich MIDI Mode.

= Wenn Sie an dieser Stelle MIDI Mode angewahlt haben, wird der F1 durch Driicken von
SHIFT + BROWSE (MIDI) in den normalen MIDI-Modus geschaltet.

= Wenn User Map angewahlt ist, gelangen Sie durch Driicken von SHIFT + BROWSE (MIDI)
nicht in den MIDI-Modus. Stattdessen wird das User-Mapping (Benutzerzuordnung) fiir den
F1 geladen, wodurch Sie schnell auf lhre eigene User Map zugreifen kdnnen, die ebenfalls
die RGB-LEDs unterstiitzt und die hochauflésenden Steuerungselemente auf dem F1 be-
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nutzt (die via NHL und nicht via MIDI (Ubertragen werden). Lesen Sie im TRAKTOR-2-
Handbuch das Kapitel "Controller Manager", um weitere Informationen zu User Maps zu er-
halten.

Lesen Sie auBerdem Abschnitt 14.12, MIDI-Modus fiir nahere Informationen zu den Un-
terschieden zwischen MIDI-Modus und User-Map-Modus.

5.2  Die Preferences-Sektion der Remix Decks

Der Bereich zu Remix Decks in TRAKTOR's Preferences-Fenster enthalt zusatzliche Optionen
zur voreingestellten Verhaltensweise von TRAKTOR's Remix Decks.

» Klicken Sie zum Anpassen der Remix-Deck-Einstellungen auf den Eintrag Remix Deck.
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Die Remix-Deck-Einstellungen in TRAKTOR's Preferences-Fenster.

Auf dieser Seite sind die Einstellungen in drei Bereiche unterteilt, die alle in den folgenden
Unterkapiteln beschrieben sind:

= Remix Deck Layout
= Behaviors (Verhaltensweisen)

= Saving (Speichern)
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5.2.1  Remix Deck Layout

In diesem Bereich kédnnen Sie die vorgegebenen Display-Einstellungen des Deck Flavors "Re-
mix Deck" andern.

Show Volume Fader

Show Filter Fader

Permanently Show Slot Indicators

Set Auto-Gain When Loading Samples

Der Bereich Remix Deck Layout.

Die folgenden Eintrage stehen zur Wahl:

= Show Volume Fader: Diese Einstellung legt fest, ob die Lautstarke-Fader der Slots im Re-
mix Deck angezeigt oder ausgeblendet werden sollen. Ist diese Option nicht mit einem
Hakchen versehen, werden die Lautstarke-Fader ausgeblendet.

= Show Filter Fader: Diese Einstellung legt fest, ob die Filter-Drehregler im Remix Deck an-
gezeigt oder ausgeblendet werden sollen. Ist diese Option nicht mit einem Hakchen verse-
hen, werden die Filter-Drehregler ausgeblendet.

= Permanently Show Slot Indicators: Diese Einstellung legt fest, ob die minimierten Indikato-
ren der Slot-Parameter im Remix Deck angezeigt oder ausgeblendet werden. Wenn diese
Option mit einem Héakchen versehen ist, sehen Sie, wenn Sie den Mauszeiger nicht (ber
die Sample Slots eines Remix Decks halten, minimierte Indikatoren der Slot-Parameter. Ist
diese Option nicht angewahlt, werden die minimierten Indikatoren der Slot-Parameter nicht
angezeigt. In beiden Fallen erscheinen die Slot-Parameter-Buttons immer, wenn Sie den
Mauszeiger iber die Sample Slots halten.

= Set Auto-Gain When Loading Samples: Diese Einstellung legt fest, ob TRAKTOR den in ei-
nem Sample gespeicherten Auto-Gain-Wert ibernimmt, wenn es in ein Remix Deck gela-
den wird. Wenn diese Option nicht mit einem Hakchen versehen ist, beldasst TRAKTOR den
Wert bei 0,0 dB; folglich wird das Sample mit seiner urspriinglichen Audio-Lautstéarke ab-
gespielt. Ist diese Option mit einem Héakchen versehen, passt TRAKTOR das Gain-Level,
wie durch das Auto-Gain-Level im Sample festgelegt, an, sodass es mit maximaler Laut-
starke wiedergegeben wird (dem Level anderer Samples, die mit Auto-Gain geladen wur-
den, entsprechend).
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5.2.2  Behaviors (Verhaltensweisen)

In dieser Sektion kdnnen das Verhalten eines Remix Decks bestimmen:

One-Shot Samples lgnore Punch Mode

Die Behaviors-Sektion.

Die folgenden Eintrage stehen zur Wahl:

= Auto-Enable Deck Play on Sample Trigger: Wenn diese Option aktiviert ist, wird TRAKTOR
den Play-Button des Remix Decks "zwingen" in den "On"-Status zu wechseln, sobald Sie
ein Sample triggern; auch wenn das Deck zuvor gestoppt wurde. Ist diese Option nicht mit
einem Hakchen versehen, wird das Triggern von Samples keine Auswirkung auf den Play-
Button des Remix Decks haben und Sie kénnen das Sample auswahlen, bevor Sie das ge-
samte Deck starten.

= One-Shot Samples Ignore Punch Mode: Wenn diese Option aktiviert ist, beachten Samples
im One-Shot-Modus die Punch-Modus-Einstellung nicht und werden immer von Beginn an
abgespielt. Ist diese Option nicht mit einem Hakchen versehen, folgen Samples im One-
Shot-Modus den Regeln des Punch-Modus: Sie werden von der Position an abgespielt, die
der Phase / der Position des vorherig abgespielten Samples entspricht.

5.2.3  Saving (Speichern)

Wenn diese Option aktiviert ist, speichert TRAKTOR das aktuelle Remix Set automatisch, so-
bald Sie Anderungen an den aktuellen Inhalten des Remix Decks vornehmen.

Auto-Save Edited Remix Sets

Der Saving-Bereich.

Dies gilt fir die folgenden Aktionen:

= Das Deck Flavor von Remix Deck in ein anderes Deck Flavor wechseln: das Remix Set wird vor
dem Wechsel des Deck Flavors gespeichert.
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= Ein neues Remix Set in das Remix Deck laden: das Remix Set wird gespeichert, bevor das
neue Remix Set geladen wird.

= Die "Delete All"-Funktion (Alles Léschen) vom F1 ausfiihren: das Remix Set wird gespeichert,
bevor die Inhalte des Remix Decks geléscht werden.

= TRAKTOR schlieBen: das Remix Set wird gespeichert, bevor der Rest der Collection gespei-
chert wird.

Beim Ausfiihren der Auto-Save-Funktion erscheinen keine Fenster oder Dialoge. Falls
das Remix Set bereits in der Collection vorhanden ist, wird die altere Version automa-
tisch Uberschrieben!

Ist diese Option nicht mit einem Héakchen versehen, speichert TRAKTOR bearbeitete Remix
Sets wie oben beschrieben nicht. Stattdessen verwirft TRAKTOR alle vorgenommenen Ande-
rungen. Diese Arbeitsweise konnten Sie bevorzugen, wenn Sie Ihre Remix Sets fiir jede Perfor-
mance immer gleich starten, unabhéngig davon, wie Sie das Set bei einer friheren Perfor-
mance bearbeitet und verandert haben.
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Aufnehmen [100]
Auto-gain [140]

Bearbeitungs-Modus [121]
Untermodi [122]
Untermodus Copy & Paste [123]
Untermodus Cut & Paste [124]
Untermodus Nudge [126]
Untermodus Sample Offset [125]

Beleuchtungs-Status [24]

Browse [97]

BROWSE-(MIDI)-Button [92]

Browse-Modus [97]

C
Capture [100]
Capture Source Deck [97]
CAPTURE-(DELETE)-Button [78] [97]
Capture-Lange [98]
Capture-Modus [96]
Controller Uberblick [18]
Controller-Modi [67]
Copy & paste

Sample [123]
Cut & paste

Sample [124]

Deck Flavor
einstellen [28]
Deck-Fokus
setzen [29]
Display [/8]
Dokumentation
Handbuch Uberblick [13]
Lesereihenfolge [13]
Uberblick [12]
Durchfiihren [27]
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Farb-Modus [104]
Filter-Drehregler [70]
Fokus [82]

setzen [29]
FX [68]

G

Gain [7?2]
Auto-gain [140]

gated [117]

H
Hardware Uberblick [18]
Helligkeit [137]

K

Kalibrierung [136]
Keylock [68] [131]

Kurzhezeichnungen [11]

L
Laden
Remix Set [94]
Sample [94]
Lange [98]
latched [112]
Lautschalten [91]
Lautstarke-Fader [/1]
LED-Helligkeit [137]
Loop [111]
Léschen
gesamtes Remix Deck [104]
Sample [103]
Seite [104]
Lésch-Modus [102]
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MIDI-Modus [127]

MIDI-Modus vs. User Map [137]
Modi [67]

Monitor [68]
Mute-(STOP)-Buttons [90]
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Pads [86]
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Pitch-Modus [115]

Play-Type-Untermodus [111]

Preferences [134]

Punch [68] [132]

Q
QUANT-(EDIT)-Button [75] [121]
Quantisierung [75]
Quantisierungswert [/7/]
Quick-Browse [95]
Quick-Load
Remix Set [96]
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Remix Deck

Ansichten [80]

Terminologie [17]
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Remix Set [17]

laden [94]

Quick-Load [96]
REVERSE-(COLOR)-Button [84] [104]
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capture [100]
copy & paste [123]
cut & paste [124]
Endposition festlegen [119]
laden [94]
Lange festlegen [117]
l6schen [103]
monitor [137]
nudgen [126]
pitchen [117]

Sample Start Offset anpassen [125]
Wiedergabegeschwindigkeit anpassen [120]

Sample-Gain [77]

Sample-Slot-Parameter [68] [89] [129]

FX[132]

Keylock [131]

Monitor [132]

Punch [132]
Sample-Tonhéhe [117]
SHIFT-Button [84]
SIZE-(SPEED)-Button [117][119]
Size-Modus [117]

Source Deck [97]

Speed-Modus [119]

Speichern [81]

Spezielle Formatierungen [10]

Stop [91]

STOP-Buttons [90]

Stummschalten [91]

SYNC-(MASTER)-Button [/3]
im Capture-Modus [99]

Sync-Type-Untermodus [113]
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T Samples laden [48]

Tutorial [27] Samples pitchen [41]

Art der Wiedergabe festlegen [44]
browsen [31]

Capture Source Deck bestimmen [56]
Capture-Lange festlegen [56]

Dem Remix Set einen Namen geben [51]

Gate-/Latch-Modus fiir Samples bestimmen
[45]

Loop-Modus fiir das Sample festlegen [46]

One-Shot-Modus fiir das Sample festlegen
[46]

Pad-Farben andern [37]
quantisieren [34]

Remix Set importieren [57]
Remix Set speichern [51]

Sample aus dem Loop Recorder aufneh-
men [55]

Sample aus dem Loop Recorder rausgrei-
fen [55]

Sample aus Track Deck aufnehmen [55]
Sample aus Track Deck rausgreifen [55]
Sample kopieren und einfligen [57]
Sample l6schen [52]
Sample-Gitter-Seiten blattern [36]
Sample-Lange dndern [43]

Samples schubsen [55]

Samples tauschen [50]

Samples triggern [33]

Sample-Seite l6schen [57]

Sample-Tempo andern [47]

Sample-Wiedergabe verschieben [54]

Schnellstart [27]

stummschalten [35]

Sync fiir das Sample aktivieren [44]

synchronisiertes capturing festlegen [56]

tweaken der Filtereinstellungen [35]

tweaken der Lautstarke [35]

umgekehrte Samples [39]

Vorbereitungen [28]
TYPE-(PITCH)-Button [108] [115]
Type-Modus [108]

Play-Type-Untermodus [111]

Sync-Type-Untermodus [113]

Untermodi [109]

Untermodus Gate-Override [110]

Untermodus Trigger-Type [117]
Typen [108]
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Uberblick [15]
Uberblick-Funktion [79]
Umkehren

gated [85]

latched [86]

Index

Untermodus Gate-Override [110]

Untermodus Trigger-Type [112]

'}
Vorhoren [137]

TRAKTOR KONTROL F1 - Benutzerhandbuch - 148



	Titelseite
	Disclaimer
	Kontaktinformation
	Inhaltsverzeichnis
	Herzlich Willkommen zu TRAKTOR KONTROL F1!
	Spezielle Formatierungen
	Namen und Kurzbezeichnungen für Software und Hardware
	Die TRAKTOR-KONTROL-F1-Dokumentation im Überblick
	Empfohlene Lesereihenfolge
	In diesem Handbuch


	TRAKTOR-KONTROL-F1-Überblick
	Über Remix Decks
	Das Remix Deck: Eine komplett ausgestattetes Deck Flavor
	Remix-Deck-Terminologie

	Hardwareüberblick
	Oberseite
	Die Rückseite
	Arten von Bedienelementen
	Visuelles Feedback


	Tutorials und Arbeitsabläufe
	Überblick
	Für die Ungeduldigen
	Vorbereitung
	Deck Flavors einstellen
	Den aktuellen Remix-Deck-Fokus mit dem F1 festlegen

	Erste Schritte mit dem F1
	Browsen des Verzeichnisbaums und Laden eines Tutorial-Remix-Sets
	Triggern der Samples in einem Remix Deck: Wiedergabe starten und stoppen
	Quantisierung einstellen
	Stummschalten und Tweaken von Lautstärke und Filter

	Fehler auf der zweiten Seite des Sample-Gitters beheben
	Durch die Seiten blättern
	Pad-Farben ändern
	Umgekehrte Wiedergabe aufheben
	Tonhöhe korrigieren
	Die richtige Länge finden
	Art der Wiedergabe festlegen
	Falsches Tempo

	Ein eigenes Remix Set erstellen
	Vorbereitung
	Samples laden
	Geben Sie Ihrem Set einen Namen!
	Speichern!
	Samples und Seiten löschen
	Samples kopieren und bearbeiten
	Samples aus anderen Decks rausgreifen (Capturing)

	Remix Sets nach TRAKTOR importieren
	Den F1 zur Steuerung von Stem-Decks nutzen
	Laden einer Stem-Datei in das Stem-Deck
	Steuerung des Stem-Decks
	Anwendung von SEND FX auf Stem-Kanäle

	Den Step-Sequencer-Modus benutzen
	In den Step-Sequencer-Modus schalten
	Mit dem Step-Sequencer arbeiten


	TRAKTOR-KONTROL-F1-Referenz
	Einführung
	Eine Bemerkung zu Modi
	Zu den Sample-Slot-Parametern

	Performance-Modus
	Filter-Drehregler
	Lautstärke-Fader
	SYNC-(MASTER)-Button
	QUANT-(EDIT)-Button
	CAPTURE-(DELETE)-Button
	Das 7-Segment-Display
	Encoder
	SHIFT-Button
	REVERSE-(COLOR)-Button
	TYPE-(PITCH)-, SIZE-(SPEED)-, BROWSE-(MIDI)-Buttons
	Die Pads
	Mute-(STOP)-Buttons

	Browse-Modus
	Browse-Modus aktivieren
	Durch die Browser-Liste navigieren
	Durch den Browser-Verzeichnisbaum navigieren
	Ein Sample in ein Pad laden
	Automatisches Laden eines Samples in das Sample-Gitter
	Ein Remix Set in ein Remix Deck laden
	Quick-Browse (Schnelles Browsen)
	Schnelles Laden von Samples (Quick-Load)
	Quick-Load von Remix Sets

	Capture-Modus
	Das Capture Source Deck festlegen
	Capture-Modus aktivieren
	Rauszugreifende Länge (Capture-Länge) festlegen
	Der SYNC-(MASTER)-Button im Capture-Modus
	Ein Loop an dem Capture Source Deck aktivieren
	Loop-Bewegung und Takt-Sprünge auf dem Capture Source Deck
	Ein Sample erfassen und in eine Sample-Zelle rausgreifen
	Ein Sample automatisch rausgreifen (Auto-Capture)
	Quick-Capturing in eine Zelle
	Schnelles Auto-Capture (Quick-Auto-Capture)

	Lösch-Modus
	Lösch-Modus aktivieren
	Ein einzelnes Sample löschen
	Eine Sample-Seite löschen
	Das gesamte Remix Deck löschen

	Farb-Modus (Color-Modus)
	Farb-Modus aktivieren
	Farben mit der Farbpalette zuweisen
	Farben mit dem Encoder zuweisen
	Schnelle Farbzuweisung benutzen (Quick Color Assign)

	Type-Modus
	Type-Modus aktivieren und Unter-Modi auswählen
	Submodus Gate-Override
	Art der Sample-Wiedergabe (Sample Play Type) ändern
	Sample-Trigger-Type ändern
	Sample-Synchronisierung (Sample Sync Type) ändern
	Quick-Type-Funktion
	Quick-Type-Funktion mit Gate-Override-Modus

	Pitch-Modus
	Pitch-Modus aktivieren
	Die Tonhöhe mit dem Encoder einstellen
	Den Tonhöhenwert eines Samples zurücksetzen

	Size-Modus
	Wiedergabe eines Samples in voller Länge festlegen
	Sample-Endposition anpassen

	Tempo-Modus (Speed-Modus)
	Tempo-Modus aktivieren
	Die Wiedergabegeschwindigkeit eines Samples anpassen
	Die Wiedergabegeschwindigkeit eines Samples zurücksetzen

	Bearbeitungs-Modus (Edit-Modus)
	Bearbeitungs-Modus aktivieren und Untermodi auswählen
	Sample Kopieren und Einfügen
	Sample Ausschneiden und Einfügen
	Sample-Start-Verschiebung (Sample Start Offset)
	Sample-Nudge (Ein Sample "schubsen")

	MIDI-Modus
	MIDI-Modus aktivieren
	Den MIDI-Modus mit TRAKTOR benutzen (User-Map-Modus)

	Sample-Slot-Parameter
	Die Status der Sample-Slot-Parameter einsehen
	Die Slot-Parameter-Status umschalten
	Keylock
	FX
	Monitor
	Punch


	F1 Preferences (Konfiguration)
	Die Preferences-Sektion des F1
	Restore Default (Auf Werkseinstellungen zurücksetzen)
	Calibration (Kalibrierung)
	LEDs
	MIDI-Modus

	Die Preferences-Sektion der Remix Decks
	Remix Deck Layout
	Behaviors (Verhaltensweisen)
	Saving (Speichern)


	Index

